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Seit 1976 untersucht das privatwissenschaftliche Forschungs-Netzwerk 
CENAP das sogenannte UFO-Phänomen, unabhängig und selbstfinanziert. CE= 
NAP dient der interessierten Öffentlichkeit als Anlaufstelle für UFO­
Informationen und gleichsam als Meldestelle für UFO-Sichtungsberichte. 
Über unsere Tätigkeit berichten wir 12 x jährlich in diesem F�ch-Jour= 
nal, welches zum Jahresbezugspreis von DM 40 erhältlich ist. Uberwei= 
sung des Betrags auf das Ludwigshafener Postgirokonto Nr.790 82-673 von 
Werner Walter, Eisenacher Weg 16, 6800 Mannheim-31 (BLZ 545 100 67). 
Fragen Sie nach weiteren Publi kationen des CENAP (Europas größtes Video­
Archiv in Sachen UFO-Dokumentationen) bei Herrn Walter an ... 

Diese etwas vorzeitig erscheinende Nummer des CENAP REPORT widmet sich 
der augenblicklichen UFO-Paranoia auch in unserem Land. Während dieser 
CA geschrieben wird, konzentriert sich wohl das öffentliche Interesse 
auf verschiedene Brennpunkte des Geschehens, von denen erstaunlichste 
Meldungen an uns herangetragen werden. Das Ganze kulminiert wohl in der 
a ktuellen •uFO-Konferenz• des New Aga-Verlegers M.Hesemann. Von dort mag 
es in der nächsten Zeit einiges zu berichten geben, mit dem die Medien 
nicht so recht umzuspringen wissen mögen und die Gefahr besteht, daß der 
Sensationslust Tribut gezollt wird. 
Dieses Heft läuft also unter dem Sammelbegriff UFO-Pa r a n i o a  und stellt 
Ihnen nochmals einen Zweig der MJ-12-Lügenstory vor: W.Smith und MJ-12 
in Blick auf den sogenannten Sarbacher-Brief (doch auch hier löst sich 
alles in Rauch auf); wir gingen auf Berichterstattungsfehlersuche in 
der prominenten TV-Zeitschrift HÖR ZU und im Astrologie-Journal JUPITER 
(und wurden reichlich fündig in Sachen ·versagen des Journalismus'); die 
a ktuelle UFO-Paranoia stellen wir in Deutschland und den USA heraus und 
vermitteln wieder einmal einige wichtige·Hintergründe zum realen Erken= 
nen der Situation (und stellen nochmals John Lear und William Cooper 
heraus); natürlich gibt es auch wieder News vom angeblichen UFO-Absturz 
in Südafrika (als ich diese Schlußzeilen des CRs schreibe kommen weitere 
Informationen hierzu an, die der Story weitere Todesstöße gibt und nun 
auf eine Fälschung ala MJ-12 hinweisen); kurz gehen wir auch auf sowje= 
tische UFO-Erfahrungen ein und stellen die Geheimnislüftung des ameri= 
kanischen "Wundervogels" F-117A vor; daß die US-Regierung an einer Ve�= 
hüllung von UFO-Informationen n i c h t  s c h u l d i g  ist sieht ein englischer 
Kollege als gegeben an; natürlich kommen wir an den ostbelgischen •UFO­
Phänomenen" nicht vorbei (auch nicht der National Enquirer), zu denen 
wir einige Nachrichten aus Holland erhielten; auch CENAP bekam in der 
letzten Zeit eine Reihe von inländischen UFO-Wahrnehmungsberichten vor= 
gelegt - hier in diesem CA stellen wir einige Beispiele vor und stellen 
uns die Frage, ob in der BAD die UFO's unterwegs sind; Englands Korn= 
feldkreise tauchen auch diesen Sommer wieder auf und schließlich beri= 
chten wir über einen anerkannten Forscher im Bereich UFO-Kontaktler und 
-Entführte, welcher selbst durch Hypnoseeinsatz er kannte, das er ein 
UFO-Entführungsopfer ist: Leo Sprinkle. Sie sehen, daß die UFO-Paranoia 
sich tatsächlich ausweitet - wir vom CENAP versuchen diese jedoch, so= 
weit wie nur möglich, einzudämmen und Gegeninformationen einzubringen. 
Wir konnten leider einige Beiträge für diesen CR_nicht verwenden, die 
wir im Voraus angekündigt hatten, da die Aktualität uns wichtig ist und 
sonach dieser CA gestaltet wurde. Aber die ausstehenden Beiträge werden 
sicherlich noch Veröffentlichung finden, entweder im CA oder in Spezial-
Publi kationen des CENAP. CR gelesen, dabei gewesen! 
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WSMITH UND MJ-12 
Rund um die unsägliche MJ-12-Kontro= 
verse griff die UFOlogie in ihre un= 
überschaubaren Archive und Akten= 
schränke. Hierbei zauberte man auch 
rund um die "Betrachtung des harten 
Beweises" (des Themas UFO-Crash) 
Do kumente hervor, die als die Smith/ 
Sarbacher-Diskussion bekannt wurden. 
Hiernach wird behauptet, daß der 
ehemalige Leiter des Washington I n= 
stitute  of Technology, indirekte 
Informationen erhalten habe, wonach 
die US-Regierung im Besitz geborge= MFMO-An historical UFO communication 
ner Fliegender Untertassen sei. Dr. transpired hetween Canadian Dr. Wilbert 8. Smith. 
Robert I. Sarbacher als hochrangiger le.fi. and Dr. Rohert I. Sarhacher. rif<ht. 

Wissenschaftler habe dies gegenüber 
dem kanadischen Ingenieur W.Smith zugestan�en, hiern�ch �ei ?,i�se UF�­
Untertassen-Bergungsa ktion in der Sicherhe1ts klass1f1kat1�n hoher e1nge= 
stuft als jene für die H-Bombe und das höchst-ge�e1me �roJekt der US-Re= 
gierung". Für wahr, ein Stoff aus dem die UFO-Traume_s1n�. . .  . Greifen wir wieder einmal einen Beitrag aus der amer1 kan1schen UFO-Zelt= 
schrift Orbiter (Jim Melesciuc, 43 Harrison Street, Reading, MA 01867, 
USA) Nr.23, März-April 1990, auf: 

Wilb ert Smith und d i e  MJ-12-Connection 
von Christopher D. Allan 

Die ältere Gerieration von UFO-Dickhäutern werden sich an einige Artikel 
erinnern die in der Periode 1958-1962 durch den kanadischen UFOlogen 
Wilbert B.Smith in der englischen FLYING SA UCER REV IEW veröffentlicht 
wurden. 
Wilbert Smith war ein kanadischer Zivilangestellter und Ingenieur, der 
sich auf Funk- und Tele kommunikationen spezialisiert hatte und in diesem 
Bereich beim Verkehrsministerium arbeitete. Er hatte von Beginn der UFO­
Ära an ein starkes Interesse an UFOs und wurde von zwei der ersten damals 
erschienen Bücher geprägt: FLYING SAU CERS ARE REA L von Donald Keyhoe und 
BEH I N D  THE FLYING SAUCERS von Frank Scully - insbesondere letzteres hat 
es ihm angetan, wie wir noch sehen werden. Ab 195? widmete er sich der 
ETH. Einige Jahre später wurde Smith Gründer und D1rektor des Ottawa Fl= 
ying Saucer Club. 1962 verstarb er an Krebs. . . Heute wäre wohl Smith's Name längts vergessen, wenn da n1cht 1978 d1e �a= 
nadischen Behörden einige Do kumente freigegeben hätt�n. Arthur �ray, _e1n 
kanadischer Forscher, hatte darauf hingearbeitet Pap1ere zu zwe1 ProJek= 
ten zu erhalten: Magnet und Second Storey, die seit den frühen SOzigern 
klassifiziert waren und daher besonders sagenträchtig geworden waren. Un= 
ter diesen Papieren befand sich ein To p Secret-Memorandum von S�ith; in 
diesen er klärte Smith seine Arbeit und sein Interesse an abgesturzten 
UFOs und Verdeckungen dieser Wahrheiten - Themen die durch die Raswall­
Affäre wieder interessant wurden. 
Smith's Memorandum 
Die Denkschrift wurde am 2 1.November 1950 geschrieben und nennt sich GEO= 
MAGNETICS. Eigentlich hat das Papier weitgehendst mit der St�die magn�= 
tischer Phänomene zu tun aber etwa 25 % des Inhalts bezog s1ch auf d1e 
Fliegenden Untertassen. Die Tatsache, daß dieses Papier als 'Top Secret' 
gestempelt wurde und diese Klassifizierung für fast �0 J�hre_galt sorgte 
bei ETH-Förderern dafür, daß sie diesem eine große W1cht1gke1t zumaßen; 
aber in Wirklichkeit ist der ufologische Wert des Inhalts gleich Null. 
Smith hatte sein Memo an den "Controller of Telecommunications" gerichtet 
und bat darum, daß ein Projekt einberufen werden solle um den Erdmagnet­
Gürtel zu untersuchen und dessen mögliche Verwendbarkeit zum Einsatz ei= 
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ner
.

Fliegenden Untertasse zu studieren. Tatsächlich wurde ein solches 
ProJekt o�dnungsgemäß am 2.Dezember 1950 ins Leben gerufen und bekam den 
N�men P�oJek� Magnet. Es muß betont werden, daß es keine offiziellen Pa= 
p1ere g1�t, �n denen

.
dieses Projekt bestätigt wird; sondern nur eine 

handsc�r�ftl1che Not1z hinsichtlich des Smith-Memos von C.P.Edwards, De= 
p�ty M1n1�ter of Transport (Air Services): "OK, laßt es laufen und unter= 
r1chtet �1ch von M�l zu Mal darüber." Wie es scheint, ist dieser Weg re= 
�ht schl1cht und e1nfa�h um ein "offizielles und streng-geheimes Projekt" 
lns.Leben z� rufen - v1el eher betont sich durch den Werdegang eher ein 
des1nteress1ertes mildes Zustimmen. 
Während das Projekt wohl offizielle Absegung bekam war es nichts weiter 
al� ei�e Freizeitübung. Wie auch immer, Smith war imstande für seine Ar= 
be1t d1� Anlage� des Defense Research Board einzusetzen. Der Kopf des DRB 
war zu Jener Ze1t Dr.�.M.�olandt, der �uch in Smith's Memo Erwähnung fin= 
d�t. Solandt hatte ze1twe1se an UFOs e1n Interesse, wie sich noch zeigen 
w1rd. 
Das Smith-Memorandum beinhaltete in vier kurzen Absätzen Hinweise auf das 
I�teresse der US-R�gierung an Flie�ende� Un�ertassen. In einem Paragraph 
w�r� gesagt, daß d1ese Angelegenhe1t we1t hoher als die H-Bombe klassi= 
f1z1ert sei, während in einem anderen Absatz erwähnt wird, daß eine klei= 
n� Gruppe rund um Dr.Vannev�r Bush �eine konzentrierte Bemühung" durch= 
�uhre, um den

.
Modus Operand1 der Fl1egenden Diskuse herauszufinden. Es 

1st so, daß d�ese zwei Anmerkungen nun den harten Kern für die ETHler aus 
�achen, aber 1hre wahre Bedeutung wurde dabei streng überbewertet, wie 
1ch noch zeigen werde. 
Wir wisse� nicht, wieviele Leute 1950 dieses Memo sahen und wie sie da= 
rauf rea�1er�en. Was wir wissen ist, daß das Projekt Magnet durchgeführt 
wurde. W1r w1ssen �benso, 

.
daß darüb�r zwei Jahrzehnte lang nichts bekan= 

nt wu�de, was sche1nbar e1ne unverhältnismäßig lange Zeit ist, aber wenn 
m�n d1e unter FOIA 1n den USA herausgegebenen Papiere betrachtet, ist es 
n1cht so lang, sondern eher kurz gewesen, da viele mehr als 30 Jahre lang 
unter Staub lagen. 
Nach der Publik�tion

.
des C o n d o n  Re port im Januar 1969 (wo man sich in ei= 

ner kurzen Sekt1on m�t der offiziellen UFO-Studie in Kanada beschäftigt), 
emp�ahl Dr.Peter M.M1llmann vom National Research Council of Canada die 
Fre�gabe der Magnet-und �e�ond Sto�ey-Unterlagen, als an den damaligen 
ProJekten ebe�falls Bete1l1gter. H1ernach wurde in einem Papier der ka= 
nad1schen Reg1erung vom 15.September 1969 das Aktenmaterial auf den Le= 
vel "Vertraulich" herabgestuft, wodurch es ernsthaft interessierten For= 
scher� un� Organisation�n zugänglich gemacht wurde, wenn man es auch ni= 
cht f�r d1e allgemeine Offentlichkeit bestimmte. Ebenfalls wurde erklärt 
daß d1e Akten

.
"solan�e nicht vernichtet werden sollten, bi� erst einmal ' 

d�eses Th�ma 1n der Offentlichkeit abgekühlt sei". In anderen Worten: 
d1� kanad1sche� Verantwor�lichen gab interessierten Parteien die Möglich= 
ke1t

"
das M�ter1al zu stud1eren; schwerlich eine Aktion um ein Cover-Up 

von w1cht1gen UFO-Daten" durchzuführen. 
Wer auch.immer die

.
Mögl�chkeit ergriff sich Akten von Magnet & Second 

S�orey �1nz�sehen 1st n1cht bekannt, aber deutlich ist, daß die Akten 
n1cht.e1ngeaschert.wurden. 1978 kam so Arthur Bray an eine Kopie heran. 
Wenn l�gendJemand 1n der Ze1t von 1969 bis 1978 sonst noch dieses Mate= 
r1al e1nsah und las, dann fand er kein Interesse daran, jedenfalls ist 
sonst n1chts h1erzu bekannt geworden. 
Stanton

.
Friedman bekam 1979 das Memo und gab davon an Bill Moore eine Ko= 

p1e. Te1le davon erschienen dann auch im Buch Der R o s w e l l - Zwi s c h e nfall 
das 1�80 herauskam. Danach gingen verschiedene Kopien in Umlauf und seit= 
her g�lt das �a�erial als deutlicher Beweis für abgestürzte Untertassen 
und e1nem off1z1ellen Cover- U p. 
Projekt Mag�et und Second Storey 
Magnet �ar 1nsbesondere eine zeitweise Bemühung von Smith sich mit den 
theoret1schen Möglichkeiten eines UFO-Antriebs auseinanderzusetzen, und 
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daraufhin, wenn möglich, ein Arbeitsmodell zu entwickeln. Smith umgab 
dies mit einer Aura äußerster Geheimhaltung (man wird verstehen, daß die 
kanadische Regierung dies nicht öffentlich austragen wollte da es sich 
um eine Sache scharf am Rande der anerkannten Wissenschaften handelte) 
und schließlich kam wenig oder eigentlich gar nichts dabei heraus. Das 
Shirley Bay-Observatorium wurde 1953 als eine UFO-"Ortungsstation" de= 
klariert, aber bald gab man dies auf. Die Namen der anderen in diese An= 
gelegenheit verwickelten Wissenschaftler finden Sie in Referenz 1 aufge= 
f�hrt. Magnet lief 1953 und 1954 schwächer werdend aus und brachte ni= 
chts zustande. Und insbesondere flog daraufhin kein flying saucer-Ar= 
beitsmodell! 
Second Storey stand unter Leitung von Dr.Peter Millmann. Dies lief in 
Konkurrenz mit Magnet zwei Jahre lang und Smith arbeitete auch dort mit. 
Essentiell war es ein UFO-Untersuchungsprojekt, aber auch dies lief nicht 
recht an und endete so 1954. Der einzig bekanntgewordene Bericht in der 
Öffentlichkeit hierzu schrieb Smith, wobei er sich auf die Analyse von 
25 Sichtungen des Jahres 1952 in Kanada bezog. Davon war die Majorität 
Nachtlichter. Smith's abschließender Bericht zu Projekt Magnet und der 
Unternehmung Second Storey wurde vom Verkehrsministerium nicht akzeptie= 
rt, was für ihn eine große Enttäuschung gewesen sein muß. Hier findet si= 
eh dann auch keine weitere Erwähnung von Vannevar Bush, keine über ge= 
heime US-Projekte wie zuvor. Das Papier selbst enthält auch keinerlei Hin 
weis für eine Klassifizierung, wenn es auch einer klassifizierten Akte 
zum Gegenstand beigelegt worden war, die schließlich 1978 in Umlauf kam. 
Die Sarbacher-Verbindung 
Im 1S5Öer Smith-Memo finden wir die aufregende Erklärung wonach UFOs "hö= 
her klassifiziert seien als die H-Bombe". Er gab an, daß er dies durch 
"diskrete Anfragen bei der kanadischen Botschaft in Washington" in Erfah= 
rung bringen haben könne. 
Smith war zu jener Zeit Kanada's Vertreter bei der Radio & Broadcasting-
Konferenz in Washington, D.C. (September 1950). Während dieser Zeit be= 
suchte er natürlich seine Botschaft und fragte sich dort auch nach UFOs 
durch. Scully's Buch war kurz zuvor herausgekommen und es handelte über 
abgestürzte Untertasse, kleine grüne Männer und Vermutungen, wonach sich 
die UFOs durch ungewöhnliche magnetische Kräfte fortbewegten. Das Buch 
sorgte für Aufmerksamkeit und wurde zum Tagesgespräch! Ein Vertreter der 
Botschaft (Lt.Col.Bremner) kannte Dr.Robert I.Sarbacher, ein prominenter 
US-Wissenschaftler der am Raketenprogramm teilnahm und am US-amerikani= 
sehen/kanadischen Frühwarnungssystem arbeitete. Bremner wußte, daß auch 
Sarbacher ein gewißes Interesse an UFOs mitbrachte und auch Scully's Bu= 
eh gelesen haben mag. Bremner arrangierte so ein Interview, welches so 
ablief, daß Smith schriftlich fragen an Bremner stellte und dieser jene 
an Sarbacher stellte, die Antworten gingen den selben eigentümlichen Weg 
zurück. Hierbei kam es, das Sarbacher erklärte: "Ja, dies ist zwei Stu= 
fen höher klassifiziert als die H-Bombe. Tatsächlich handelt es sich 
hierbei um das höchst-klassifizierte Thema der US-Regierung in dieser 
Zeit". Aber er brachte keine Namen ins Spiel. Was über dieses Interview 
vorliegt, sind einige handschriftliche Notizen von Smith. 
Smith kam nicht direkt mit Sarbacher zusammen, so sind seine Notizen 
vom Wert her solche der Zweiten Hand, aber diese Notizen gelangten über 
Smith' s Sohn dann 1979 zu Bray und sorgten in den frühen SOzigern dafür 
das UFO-Fans sich auf die Jagd nach Dr.Sarbacher machten ... siehe Refe= 
renz 2. Forscher William Steinman überhäufte Dr.Sarbacher mit Briefen 
und Anfragen 1983, auch rief er mehrmals diesen an - schließlich bekam 
er eine schriftliche Antwort vom 29.November 1983. Dies wurde so als der 
Sarbacher-Brief bekannt und weit verbreitet und in Referenz 2 abgedruckt. 
Hierdurch erhält man den Eindruck, als wäre dies ein weiterer Beweis, wo= 
nach die US-Behörden abgestürzte Untertassen in ihrem Besitz hätten. 
Steinman hatte die Namen von etwa zehn Wissenschaftlern genannt, von de= 
nen er dachte, sie seien in solche Dinge verwickelt und bat Sarbacher da= 

5 



raufhin, diese Namen zu bestätigen. 
Sarbacher sagte, das Vannevar Bush & 
John von Neumann darin "definitiv ver= 
wickelt" seien. Der erste Punkt als 
Anmerkung ist, das Sarbacher diese 
Namen nicht selbst einbrachte, son= 
dern man ihm diese genannt hatte und 
Steinmann ihm diese suggerierte. Der 
zweite Punkt ist, daß 18 Monate frü= 
her, im Frühjahr 1982, Bill Moore + 
Stanton Friedman bereits Sarbacher 
ausgemacht hatten, beide führten so 
lange Telefongespräche mit ihm und 
Friedman gelang es schließlich, ihn 
sogar persönlich zu sprechen. In An= 
betracht von Moore·s & Friedman·s 
besonders starker ETH-Pro-Einstel= 
lung, muß man sich fragen, inwie= 
weit hierdurch Sarbacher indoktrie= 
niert wurde über die Saucerelegie 
der Abstürze bevor Steinman ihn ab= 
schließend kontaktierte. 
1985 sprachen weitere UFOlogen, so 
Jerry Clark und Bruce Maccabee, 
mit Sarbacher; aber einiges was er 
ihnen erzählte entsprach kaum dem 
was er Steinman geschrieben hatte; 
so konnte er hier keineswegs die 
Roswell-Story unterstützen noch 
die MJ-12-Existenz bestätigen. 
Zum Beispiel: in seinem 19B3er­
Brief sagte er, er "habe keiner= 
lei Verbindung mit irgendwelchen 
Leuten die in die Bergung verwi= 
ekelt seien", trotzdem berichte= 
te er Clark 1985 das Bush und von 
Neumann involviert waren und sie 
ihm über die Bergungen erzählten 
(siehe FATE, März 1988). Betref= 

fs der vermeintlichen Bergung von 
einem UFO: Sarbacher bezog sich 
sowohl in seinem Brief und in sei= 
nem 1985er-Gespräch mit Maccabee 
auf Aliens "ähnlichen Insekten". 
Keine der Crash/Retrieval-Storys 
( Roswell, Aztec, etc.) erwähnt in 
diesem Sinne INSEKTEN, und es ist 
deutlich, das Sarbacher sich eher 
an Büro-Diskussionen über das kurz 
nach Scully erschienene Gerald He= 
ard-Buch IS ANOTHER WOR LD WATCHING 
erinnert (Referenz 3). 
Auch die 1950 gemachte Aussage von 
Sarbacher über die Klassifizierung 
von "höher als die H-Bombe" kann 

November 29, l98J 

man als Referenz an das Luftwaffen- •. s. 

Projekt (welches damals sicher hoch 
klassifiziert war) werten, unter= 
stützt durch Daten, welche ihren 
Hintergrund in den Büchern von Key= Der Sarbacher-Brief. 
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hoe und Scully haben - aufgeblasen durch einige umherschwirrende Gerüch= 
te. 
Man findet kei n e r l e i  Erwähnung in den 1950er Smith-Notizen von einem au= 
eh nur entfernt an MJ-12 erinnernden Projekt, geschweige von abgestürz= 
ten Diskusen oder gar Alien-Körpern, nichts über Bush und sonstwem! Smi= 
th war sonach ein kanadischer Bürger der nicht zu jenen gehörte, die es 
"wissen müßten". Zusammenfassend kann man sagen, daß die 1950er Antwor= 
ten von Sarbacher an Smith stark geprägt waren von deutlichen Enthusias= 
mus zur jüngsten UFO-Literatur, Gesprächen unter Kollegen, plus einer gu= 
ten Dosis aus der Washingtoner Gerüchteküche. Wie schon festgestellt, war 
damals Scully's Buch das Tagesthema der Stadt. Die Statements von 1985 
basieren auf durcheinandergebrachten alten (30 Jahre) Erinnerungen in Er= 
gänzung durch Namenswiederholungen in suggestiver Form in einer Zeit der 
sich aufgebracht zeigenden Nation hinsichtlich abgestürzten Untertassen­
Zwischenfällen Anfang der SOziger Jahre. 
Die Bush-Verbindung 
Eine ungelöste Frage ist: Von wem schien Smith etwas über Dr.Bush's füh= 

rende Rolle in einem Team zur Entdeckung des Modus Operandi der Untertas= 
sen erfahren zu haben? Niemand wird dies sicher beantworten können, aber 
es war sicher jemand den Smith bei seinem Besuch in Washington im Septem= 

ber 1950 traf, entweder ein Kontakt in der Botschaft, oder vielleicht au= 
eh Donald Keyhoe selbst. Keyhoe traf sich während dieser Reise mehrmals 
mit Smith und diskutierten dabei lange das Thema um daraus einen gemein= 
sam geschriebenen Artikel für das TAUE-Magazin (Referenz 4) zu machen. 
Der Artikel basierte auf Smith's jüngsten Ideen über den UFO-Antrieb. 
Smith hoffte wohl mit seinem Projekt Magnet etwas ähnliches zu leisten, 
wie Dr.Bush für die USA angenommener Weise es tat. Vielleicht erhoffte er 
sich auch, durch den Namen Bush größere Anerkennung für seine Arbeit als 
Wissenschaftler/Ingenieur zu erhalten - schließlich dachte Smith tatsäch= 
lieh in jener Zeit an einem Arbeitsmodell einer Fliegenden Untertassen 
bauen zu können, basierend auf den Prinzipien die er in seinem Papier mit 
Keyhoe zusammenfasste. 
Weitere offizielle Papiere, die zusammen mit Smith's Memo verfügbar wur= 
den, zeigen auf das Keyhoe von der kanadischen Botschaft geraten bekam, 
seinen Artikel an Dr.Bush weiterleiten solle, aber es gibt keinerlei Hin= 
weise darauf, daß dies dann auch tatsächlich so geschah. Scheinbar lag es 
Bush niemals vor und kam auch über das Entwurf-Statium nicht hinaus - es 
wurde niemals publiziert! Smith sagte später dann gegenüber Keyhoe das 
seine Arbeit nun klassifiziert sei und er sie nicht mehr weitere diskutie= 
ren könne. Keyhoe, so wird in Referenz 4 bekannt, vermiet daraufhin alle 
Hinweise einer Verbindung mit Bush. 
Es gibt für mich keinen Zweifel daran wie Dr.Bush nun 1950 mit den UFOs 
in Verbindung gebracht wurde. Er war ein Top-Ingenieur der sich auf Elek= 
trizität und Magnetismus spezialisiert hatte, eine sehr hohe Sicherheits= 
bescheinigung besaß und in verschiedensten AusschüBen arbeitete. Die Prä= 
sidenten Roosevelt und Truman schätzten ihn sehr. Er hatte sein definiti= 
ves UFO-Interesse gezeigt und machte schon früh Aussagen zu ihnen; insbe= 
sondere hinsichtlich ihres Antriebs stellte er Überlegungen an. Sein Name 
tauchte so auch in Scully's Buch auf. Wenn es damals eine kleine Gruppe 
gab, offiziell oder privat, welche sich Gedanken über das Design einer 
Fliegenden Scheibe in Anbetracht von magnetischen Antrieben machte, dann 
wäre Bush deutlich jene Person, die vornean stehen würde. 
Irgendwie war dies die Basis nun für Smith den Namen Bush zu verwenden, 
von dem er fälschlicher Weise vermutete, daß dieser in den USA gleiche 
Arbeit wie er in Kanada leisten würde und er in Kooperation mit ihm tre= 
ten könne, wodurch Smith sich motiviert für Projekt Magnet fühlte. 
Zu betonen ist an dieser Stelle, daß der Name Bush in Verbindung mit UFO­
Bargungen erst lange danach in den frühen SOzigern wirklich ernsthaft auf= 
tauchte, wobei sich UFO-Dickhäuter auf Smith's 1950er Memo stürzten, es 
fehlinterpretierten und dann den Sarbacher-Brief als reine Tatsache nah= 
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men und sich die Sache nunmehr überstürzte: Bush hatte eine Fliegende 
Untertasse geborgen und die Körper der Fremden gesehen. Sanach wurde er 
zum Hauptwissenschaftler und Organisator von MJ-12. 
Smith's Schriften und Theorien 
Wilbert Smith war zusammen mit Keyhoe lange Zeit der prominente Vertre= 
ter der Cover-Up-Hypothese. Dies geht auch aus seinen Schriften hervor, 
wenn aus deutlichen Gründen er sich beim Magnet-Bericht damit zurückhal= 
ten mußte. Er besaß bizarre Ideen über Physik und der Materie. Einmal er= 
fand er eine Maschine namens "Binding-Meter" zur Meßung besonderer Ge= 
biete "reduzierter Bindung" der Erdatmosphäre, in welchen er glaubte, daß 
hier besonders viele unerklärliche Flugzeugabstürze stattfänden. Smith 
habe Informationen dazu aus verschiedenen Quellen "von Leuten außerhalb" 
erhalten. Smith war tatsächlich einer der frühen Kontaktler und stand ab 
1953 auch dazu. Über seine UFO-Antriebs-Ideen gab es schon viele Berich= 
te. 
Befremdliche Dinge brachte Smith in Umlauf, so soll er nach Referenz 2, 
einmal Fragmente untersucht haben, die man von einem über Washington, D. 
C.auftauchenden UFO abgeschoBen habe. Doch: er mußte diese Fragmente im 
Geheimen an eine streng geheime Gruppe zurückgeben. 1960 behauptete er 
gar, daß seine Leute eineinhalb Tonnen "unidentifizierten Metalls" in 
Kanada gefunden hätten. Der Condon Report kennt übrigens beide Fälle und 
auf den Seiten 90-92 sind diese so auch besprochen; beim ersten fall war 
festzustellen, daß er völlig auf Erfindung beruhte, und im Zweiten han= 
delte es sich um gewöhnlicher Industrie-Schlacken-Abfall. Soviel zu Smi= 
th's Glaubwürdigkeit. Smith erklärte ebenso, daß es offizielle Kontakte 
mit Aliens gäbe und in einem Schreiben behauptete er, daß jede Nation auf 
Erden im Geheimen darüber informiert worden sei, daß Außerirdische und 
ihre Raumschiffe auf Erden sich befänden, Referenz 2. Motive für phanta= 
stische Behauptungen, die 30 Jahre später genau so wieder auftauchten? 
Bis zu seinem Tod 1962 schrieb Smith zahlreiche philosophische und sch= 
lechte Wissenschafts-Artikel in FLYING SAUCER REVIEW und ROUND ROBIN (in 
Referenz 5 sind davon einige abgedruckt). Er verstarb vermutlich an einem 
Gehirntumor, und dieser Tumor rief scheinbar lange zuvor schon geistige 
Beeinträchtigungen bei ihm hervor, wie man aus seinen Schriften ersehen 
kann; wie auch immer, Mr.Gnant Cameron aus Winnepeg versicherte mir, das 
Smith an Magenkrebs starb; genauso wie es andere Behauptungen über die 
Ursache von Smith's Tod gab. 
Ich fragte bei der Canadian High Commision in London nach, ob man dort 
etwas über die Funkkarriere von Smith wüßte; gleichsam fragte ich dort 
über Dr.Solandt nach. Über Wilbert B.Smith fand man keinerlei Unterlagen, 
über Omond M.Solandt gleich eine ganze 6 ern-dicke Akte die man dem kana= 
dischen Unterlagenmaterial fürs Who's Who entnahm. So schrieb ich an So= 
landt, und fragte ob er etwas über Smith und Projekt Magnet wisse. Er 
antwortete im August 1989. Solandt hatte nur abschlägige Ansichten über 
Smith als Wissenschaftler, gerade auch weil sich Smith'a Arbeit mit Mag= 
net im nachhinein als völlig wertlos herausstellte. Er erklärte zudem, 
daß Smith deswegen auzffiel, weil er geradezu besessen von der Vorstel= 
lung war, daß das "Establishment" die Wahrheit über UFOs unterdrücke -
Überraschung, Überraschung! 
Dagegen bestätigte Solandt Dr.Bush recht gut gekannt zu haben und sie so 
oftmals auch über UFOs diskutierten. Aber darüber brauche man nicht er= 
staunt zu sein, die Wissenschaftler der damaligen Zeit waren von dem Phä= 
nomen genauso überrascht, wie jeder andere Mensch auch und so kam es auch 
zu Überlegungen und Diskussionen über dieses kuriose und neue Phänomen. 
Solandt gab zu, damals Chef des DRB gewesen zu sein, und sonach eine re= 
cht hohe Sicherheitsbescheinigung besaß (weitaus höher als die von Smith) 
aber er habe niemals über irgendein top secret UFO-Projekt etwas vernom= 
men, trotz seiner privaten Freundschaft mit Bush! Eine weitere Informa= 
tion erhielt ich von ihm, nach der ich gar nicht gefragt hatte, aber sie 
dennoch heute sehr schätze: "Ich muß darauf hinweisen, daß das meiste, 
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wenn nicht gar alles, von Smith's Arbeit niemals wirklich als Streng Ge= 
heim klassifiziert war. Er besaß selbst gar nicht die Position, um seine 
Papiere oder Dokumente irgendwie zu klassifizieren. Andererseits war er 
bekannt dafür, daß er selbst auf seine privaten Papiere gerne einen Top 
Secret-Stempel setzte. 
Die MJ-12-Verbindung 
Ich denke, der Rest der Story spricht für sich selbst. Das Smith-Memo war 
Anlaß für die MJ- 12-Fälscherei. Der Fälscher beschloß, daß wenn irgend= 
ein dokumentarischer Beweis für abgestürzte Untertassen existiere, er 
sich am besten in den ehemals klassifizierten Akten von Vannevar Bush 
fände. Er führte eine sorgsame Suche in den Akten verschiedenster Archi= 
ve durch, fand aber keinen solchen Beweis - dafür aber eine Liste von 
Namen der Top-Militärs und Wissenschaftler jener Zeit, so begann er in 
deren Unterlagen zu suchen. Da kam der Sarbacher-Brief auf und schien so= 
etwas wie eine Bestätigung der stillen Hoffnungen zu sein. Doch der Be= 
weis reichte ihm nicht aus und so begann die Sache mit dem Betrug, der 
Fälscherei, wobei Vannevar Bush an höchster Stelle eines Projektes gebra= 
cht wurde, das niemals existierte. Weitere Recherchen gaben dem Fälscher 
geschichtliche Fakten in die Hände, woraus er MJ-12 konstruierte - der 
Rest ist inzwischen ufologische Historie. 
Vielleicht fällt Ihnen nun die Ironie der ganzen Sache auf, ein spinner= 
ter kanadischer Bürger brachte verrückte Ideen in Umlauf, woraufhin Jahr= 
zehnte später ein gewaltiger Betrug aufbaute - wenn man dies damals schon 
gewußt hätte, wäre ganz sicher das Smith-Material niemals irgendwie klas= 
sifiziert worden. 
Referenzen 
1.: •rhe Truth about Flying Saucers " (verschiedene Auflagen, die erste von 

1957), Kapitel Nr.3 von Teil Nr.3. 
Die anderen darin verwickelten Wissenschaftler sind: Dr.James Watt, 
Mr.John H.Thompson, Prof.J.T.Wilson, Dr.G.D.Garland mit Unterstüt= 
zung von Dr.Omond M.Solandt und Mr.Dean Mackenzie. Wir wissen nicht 
genau, was sie wirklich und aktuell bei Projekt Magnet oder in der 
Shirley Bay taten. 

2.: "Above Top Secret" - Timothy Good (Sidgwick & Jackson London, 1987), 
Kapitel Nr.8. 

3.: "Is Another World Watching?" - Gerald Heard (London & New York, 1950). 
Heard postulierte die UFOs als gesteuert von einer Rasse intelligen= 
ter Insekten. 

4 . : "Flying Saucers From Out Of Space" - Donald Keyhoe (viele Auflagen, 
erste 1953 publiziert), Kapitel Nr.8 

5.: "The Wilbert B.Smith collection" - einige gesammelte Papiere von W.B. 
Smith; W.L.Moore-Publications (ohne Datum). 

HÖR ZU:FEHLERSUCHEooo 
von CENAP-MA, -HO 

Nun gut, wenn der Playboy mal eine Story zersiebt, kann man damit (mehr 
oder weniger) leben. Das BILD nicht immer das Gelbe vom Ei bringt, ist 
auch keine Nachricht - wenn aber nun "Europas größte Fernsehzeitschrift" 
(Eigenwerbung), Hör Zu, daneben langt, dann ist dies schon Anlaß für eine 
Betrachtung im CR. Ursache ist die Nr.21 vom 18.Mai 1990, und der Titel= 
meldung Neue Ufo-Erkenntnisse: Wir sind im All nicht allein. Hintergrund: 
auch dieses Blatt kommt aus dem Springer-Verlag, wie BILD ... 
Suggeriert wird: "Natürlich sind wir nicht allein ... " Einstieg: der un= 
rühmliche Roswell-Zwischenfall - Absturz eines fremden Raumschiffs und 
Bergung seiner Besatzung! Fremde Raumschiffe, nicht nur UFOs (das wäre 
ja zu simpel), "tauchen neben Raumkapseln und Verkehrsflugzeugen auf". 
Und Experten stellen dies immer wieder fest (? ) .  Und natürlich kommt da 
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" U F O - B a r o n " v o n  B u t t l a r  b e i  S p r i n g e r  zu W o r t e : " W e s h a l b  U f o - G e g n e r  g e r a =  
d e zu v e r b i s s e n  a u f  d e m  S t a n d p u n k t  s t e h e n , e s  g e b e  k e i n e  U f o s  . . .  i s t  u n b e =  
g r e i f l i ch . "  B l ö d s i n n ,  s e l b s t  C E N A P  g e s t e h t zu : U F O - S i ch t u n g e n  g i b t e s !  
S ch l e ch t  r e ch e r ch i e r t  v o n  H Ö R  Z U: D a s P r o j e k t B l a u b u ch d e r  U S - L u f t w a f f e  
w i r d  d e m  a m e r i k a n i s ch e n  N a ch r i ch t e n d i e n s t  C I A  u n t e r s t e l l t . S k e p t i k e r  h a =  
b e n  i m  B l u e  B o o k  g e b l ä t t e r t ,  a b e r  d i e  d o r t  r e g i s t r i e r t e n  S i ch t u n g e n  s i n d  
n i ch t u n b e d i n g t  " w i s s e n s ch a f t l i ch "  u n t e r s u ch t ,  w i e  H ö r  Z u  b e h a u p t e t  - d e r  
B e i s p i e l e  g i b t  e s  g e n u g . W e i l  3 7 6 0 F ä l l e  ( w o h e r k o m m t  d i e s e h o ch d r a m a =  
t i s i e r t e  Z a h l ,  e t w a  7 0 0 s i n d  e s-tat s ä ch l i ch )  u n id e n t i f i z iert s e i n  s o l l e n ,  
i s t  e s  f ür H ö r  Z u  k l a r : " N a t ür l i ch s i n d w i r  n i ch t  a l l e i n  i m  K o s m o s . "  A u s = 
h ä n g e s ch i l d  i s t  g e r a d e  d e r  U F O - S k e p t i k e r u n d  A s t r o n o m Carl S a g a n: D a  i s t  
H Ö R  Z U  s ch i zo p h r e n . S a g a n  r ä u m t  zw a r  L e b e n  i m  K o s m o s  j e n s e i t s  d e r  E r d e  
e i n  ( w e r  wür d e  d i e s  n i ch t t u n ? ) , a b e r  a n h a n d  d e r  U F O - B e r i ch t e  l e h n t  e r  
d i e s  s ch l i ch t w e g  a b ! R e ch e n s p i e l e r e i e n  üb e r  d i e  " W a h r s ch e i n l i ch k e i t  v o n  
a u ß e r i r d i s ch e m  L e b e n "  s i n d  d e s  S t a t i s t i k e r l i e b s t e s  K i n d ,  b e w i e s e n  i s t  
d a m i t  s ch l u ß e n d l i ch N i c ht s . 
I n t e l l e k t u e l l e  S e l b s t b e f r i e d i g u n g  d a r f  d a n n  v o n  B u t t l a r  e r f a h r e n ,  a l s  e r  
v o n  H Ö R  Z U  zw i s ch e n  A l b e r t  E i n s t e i n  u n d  N a t h a n  R o s e n  a n g e s i e d e l t Z i t i e =  
r u n g  f i n d e t ! D i e  R o s e n - E i n s t e i n - " B r ück e "  w i r d  d a m i t  zu m E r k l ä r u n g s m u s t e r  
d e r  s a g e n h a f t e n  U F O s  v o m a n d e r e n  S t e r n , d e m  p l ö t zl i ch v e r s ch w i n d e n d e n  
S p u k . v o n  B u t t l a r § " K o l l e g e n " h a b e n  d a r üb e r  " n a ch g e d a ch t " u n d  h a l t e n  d i e s  
für m ö g l i ch . . .  N a m e n  w e r d e n  n i ch t g e n a n n t , n a t ür l i ch . D a s  s i n d  a l s o d i e  
n e u e n  U f o - E r k e n n t n i s s e  i n  d e r  H Ö R  Z U ,  g ä h n  . . .  W a s  w ür d e n  w o h l  d i e  zi g - M i l =  
l i o n e n  H O R  Z U - L e s e r  zu d e n  w e n i g - s p e k t a k u l ä r e n  U F O - P h ä n o m e n - U n t e r s u ch u n g s =  
e r g e b n i s s e n  v o n  C E N A P e t c  s a g e n ? ? ? ?  

Die akt u e l l e  U F O-Pa r a n o i a  
V o m  2 2 . - 2 4 . J u n i  1 9 9 0  s o l l  d a s  i n  M ün ch e n  b e h e i m a t e t e  D e u t s c h e  M u s e u m  zu m 
P i l g e r o r t  d e r  R e p u b l i k  w e r d e n : d i e  F o r t s e t zu n g  d e r  i m  O k t o b e r 1 9 B 9  i n  
Fr a n k f u r t  s o  g e l u n g e n e n  N e w  A g e - M e s s e  D i a l og m i t  d e m  U n i v e r s u m  f i n d e t  s o =  
n a ch s t a t t u n d  n e n n t s i ch w o h l  " T e i l  I I :  D i e  K o n t a k t e " . N a ch A n s i ch t  d e r  
F a ch g r u p p e  P s e u d o w i s s e n s ch a f t e n  v o n  d e r  Vere i n i g u n g  d e r  Sternfreunde a n  
d e r  S t e r n w a r t e  d e r  S t a d t  N ür n b e r g  h a n d e l t  e s  s i ch h i e r b e i  n ich t e t w a s  u m  
S ci e n ce F i ct i o n , s o n d e r n  u m  d i e  " W a h n w e l t e n  e i n e r  G r u p p e  v o n U F O - F a n a t i =  
k e r n , d i e  e r n s t h a f t b e h a u p t e t , m i t A u ß e r i r d i s ch e n  a u f  s p i r i t i s t i s ch e m  W e =  
g e  i n  K o n t a k t  g e t r e t e n  zu s e i n " . D o m i n i e r t  w i r d  d i e B e w e g u n g  w o h l  a u ch 
v o n  d e r  s o g . S t a r - P e o p l e - S e k t e , d e r e n  A n h ä n g e r  s i ch a u ch " L i ch t a r b e i t e r " 
n e n n e n .  N a ch I n f o r m a t i o n e n  v o n  H e r r n  E d g a r  W u n d e r  b e t r ä g t  d i e s e s  M a l  d i e 
" K o n f e r e n zg e b ü h r "  320 DH. S ch e i n b a r  i m  K i e l w a s s e r d i e s e r n e u e r l i ch e n  A k =  
t i o n  i s t  d e r  B e r i ch t  v o n  B i l d - a m - S o n n t a g  a u f  d e r  n ä ch s t e n  S e i t e  zu w e r t e n ,  
a l s  m a n  h i e r  s e i t e n f ül l e n d  U F O - U M M O - K o n t a k t l e r  A n d r e a s  S c h n e i d e r  v o r s t e l =  
l t  u n d  qu i ck e i n e n  U F O-F o r s c h er n e n n t ,  g e r a d e zu s ch e u ß l i ch d i e s e r  G e d a n k e . 
H i n t e r  d e n  K u l i s s e n  g ä h r t e  e s  j a  b e k a n n t l i ch zw i s ch e n  S ch n e i d e r  u n d  D U ­
V e r a n s t a l t e r  H e s e m a n n  a n n o  1 9 89 , u n s a u b e r e  f i n a n zi e l l e  " A b zw e i g u n g e n "  s o l = 
l e n  i m  S p i e l  g e w e s e n  s e i n . U n d  U F O - B a r o n  v o n  B u t t l a r  d i s t a n zi e r t e  s i ch s o  
v o n  S ch n e i d e r . W i e  w i r d  S ch n e i d e r  n u n  r e a g i e r e n  ( k ö n n e n ) , w e n n  d i e  e i g e n t =  
l i eh v o n  i h m  g e ze u g t e  D U - I d e e  u n d  - K o n ze p t i o n  n u n  a u s  s e i n e n  H ä n d e n  g l e i = 
t e t u n d  n u n  a n d e r e  V e r a n t w o r t l i ch e  d i e  H ä n d e o f f e n  h a l t e n  w e r d e n ,  um n a =  
t ü r li eh n u r  d e m  " I n f o r m a t i o n s b e d a r f "  d e r  Ö f f e n t l i ch k e i t  g e r e ch t  zu w e r d e n ?  
U n d  w e n d e t  m a n  s i ch d e r  a m e r i k a n i s ch e n  S ze n e  zu , d a n n  w i r d  d i e  A n g e l e g e n =  
h e i t d u r ch a u s  " p i k a n t " . W a r  -i m l e t zt e n  J a h r  n o ch R a s w e l l e r  B i l l  M o o r e  a u f  
d e m  Z u g  ( s ch e i n b a r )  a u f g e s p r u n g e n , g i b t e s  n u n  v o n  s e i n e r  S e i t e  a u s  b a r =  
s eh e  K r i t i k  a n  d e n  s i ch w i e d e r  i n  E u r o p a  a b ze i ch n e n d e n  O k k u l t - V e r a n s t a l = 
t u n g e n . N e h m e n  w i r  s o  d i e  a k t u e l l e  A u s g a b e  v o m  e n g l i s ch e n  J o u r n a l  Q U E S T  
I N TE R N A T I O N A L ,  V o l .9 ,  N r . 4 . U n t e r  d e m  T i t e l  T h e  E n ch a n t e d  W o r l d  ( =  d i e  
v e r h e x t e  W e l t ) k l a s s i f i zi e r t  e r  d i e  S p l i t t e r g r u p p e n  w e l t w e i t e r  U F O l o g i e . 
F ür d i e  G l ä u b i g e n  d e s  New A g e  s i n d  d i e F r e m d e n  u n zw e i f e l h a f t m i t t e n  u n t e r  
u n s , a b e r  s i e  s i n d  d i e  " g u t e n  B r üd e r  a u s  d e m  A l l " . S i e  b r i n g e n  u n s  e i n  
k o s m i s ch e s  B e w u ß t s e i n  u n d  w o l l e n  u n s e r e n  P l a n e t e n  r e t t e n . A u s g e w ä hl t e  Me n =  
s eh e n  ( K o n t a k t l e r , T r a n ce - C h a n n e l s ,  E n t f üh r t e  e t c ) w u r d e n  b e s t i m m t  u n d  
t e i l w e i s e  v o n  d e n  A l i e n s  d a r a u f  " p ro g r a m m i e r t " d i e s e n  We g d e r  H i l f e a u s 
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BILD am SONNTAG, 13. Mai 1990 

Zweimal 
Andreas 
Schneider: 
Aufdem 
großenFoto 
nimmt er 
gerade 
telepa­
thischen 
Kontaktmit 
dem Außer· 
irdischen 
Neserauf. 
Oben steht er 
vor einem 
Bild, das ein 
Wesenvom 
Planeten 
Umozeigen 
soll: mit 
großem Kopf 
und langen 
Armen 

J,DieAuBerirdischen 
iommen- sie haben 

s mir selbst gesagt!'' 
d e m  K o s m o s  zu b e g l e i t e n  u n d  zu u n t e r s t üt ze n . D i e  m e i s t e n  N e w  A g l e r f a l l e n  
m i t i h r e n m o d e r a t e n  r e li g i ö s e n  E le m e n t e n  i n  d i e s e  K a t e g o r i e . D i e s e  U F O -
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Von ROSY EMtNG 
• Einerseits bat er's ganz 
schön schwer, der Andreas 
Schneider (Zl) aus Frank­
furt: Erst wurde er von Au­
ßerirdischen enttobrt. Aber 
wenn er jetzt davon erzAblt, 
tun die meisten so, als bitte 
er nicht alle Untertassen im 
Schrank. 
e Andererseits lebt er von 
seinen Erfabrunren mit den 
"E.T."-Wesen (Extra Terre­
strials) nicht schlecht: 
35 000 Mark kassierte er mr 
eine zweimonatire Tournee 
durch Amerika. Und auch 
die Seminare des selbst­
ernannten UFO-Forschers 
laufen (bei Teilnahmeprei­
sen um 15 Mark) recht rut. 

BILD am SONNTAG hat 
der blondejunge Mann seine 
abenteuerliche Geschichte 
gratis verkündet - mit einer 
aktuellen Nachricht: "Der 
öffentliche Kontakt mit den 
Außerirdischen steht kurz 
bevor, sie haben es mir selbst 
gesagt." Er spricht das so 
selbstverständlich aus, wie 
wenn morgen die Oma zu 
Besuch käme. 

Aber der Reihe nach. Wie 
war das zunächst mit Ihrer 

Entführung, Herr Schnei­
der? 

"Da war ich 13 und lebte 
mit meiner Familie auf Tene­
riffa. Nachts um 3 Uhr zwang 
mich irgend etwas, aufzuste­
hen und auf den Balkon zu 
gehen. Und da sah ich in etwa 
6 Meter Höhe eine rotierende 
Scheibe, 12 Meter groß. Ich 
verlor das Bewußtsein, sah 
dann meinen Körper auf dem 
Balkon liegen, war mit mei­
nem Geist an Bord des Raum­
schiffs." 

Ahja. Unddann ... ? 
,. ... waren da drei Außer­

irdische, jeder zwischen 1,30 
und 1,40 Meter groß. Sie hat­
ten größere Köpfe und länge­
re Arme als wir Menschen. 
Einer sagte: ,Hab keine 
Angst, wir kommen in friedli­
cher Absicht.' Das warNeser, 
mein späterer Kontaktmann. 
Er lebt auf dem Planeten 
Urne, der ist genau 17,4 Licht­
jahre von der Erde entfernt." 

Andreas Schneider nennt 
weitere Details über Raum­
schiffund Außerirdische: ,.In 
der Mitte der fliegenden Un­
tertasse war eine silberne 
Säule, drumrum glänzende 
Instrumente. Und von Neser 

habe ich erfahren, daß die 
Wesen auf Urne Warmblüter 
wie wir Menschen sind, sich 
genau wie wir vermehren, 
schlafen, essen - aber nur 
vegetarisch. Sie sterben dort 
nicht, sondern entschwinden 
in eine andere Dimension." 

Als Andreas Schneider das 
erste Mal von seinen Erleb­
nissen berichtete, erntete er 
nur U_pverständnis, bekam 
sogar Arger mit der Schule, 
die er dann auch als 15jähri­
gerverließ. 

I WU'Uitaadclldle 
" ........ ".., 

In.iwischen aber (sagt er) 
hätte sich breites Verständ­
nis eingestellt. Weshalb er im 
Juni 1987 sein ,. World Insti­
tute of Light" gründete: "Ich 
beliefere weltweit 3000 Inter­
essierte mit Informationsma­
terial über die Außerirdi­
schen." Zu seinen Stamm­
kunden sollen Nina Hagen, 
Christiane Rücker und Ruth­
Maria Kubitschek gehören -
und natürlich sein Freund 
Erich von Däniken. 

Warum tun sich denn die 
Wesen von den anderen Ster-

nen so schwer, mit uns Er­
denmenschen in Kontakt zu 
treten? 

Fast mitleidig lächelt der 
junge Mann:,. Weil sie wissen, 
daß wir auf unbekannte Din­
ge mit Hysterie oder Panik 
reagieren. Deshalb suchen 
sie sich einzelne wie mich, die 
den Auftrag haben, von ihrer 
Existenz zu berichten. Aber 
bald werden sie dasein, um 
uns bei der Bewältigung von 
Umwelt- und anderen Pro­
blemen zu helfen." 

Könnte ich, die Reporte­
rin, denn mal mit Neser, Ih­
rem Kontaktmann, spre­
chen? 

Schneider schließt die Au­
gen, konzentriert sich ("Ich 
nehme telepathische Verbin­
dung auf"), sagt geheimnis­
voll: "Die Außerirdischen 
werden sich Ihrer Sache an­
nehmen." 

Bis Redaktionsschluß hat 
sich Neser nicht gemeldet -
aber kann ja noch passieren. 
Bis dahin wird Andreas 
Schneider von den meisten 
sicher weiter als harmloser 
Spinner abgetan. 

Aber was ist, wenn er recht 
hat? Neser, bitte melden! 

Runde Geheimnisse im Kornfeld 
Untersuchung uber rätselhafte Kreise - Keine Aufklärung 

Sie tauchen sommers über Nacht in südeng­
lischen Getreidefeldern auf: rätselhafte Flächen 
mit Durchmessern, die über 20 Meter betragen 
können, auf denen die Halme in ordentlichen 
Mustern fest zu Boden gepreßt wurden, ohne 
daß sie verletzt worden wären, so daß sie 
waagerecht weiter wachsen. Oft sind die 
Kornkreise geometrisch angeordnet, etwa wie 
fünf Augen eines Würfels. Woher kommen siel 
Von welcher Kraft werden sie erzeugt? Diesen 
Fragen ist das Buch .Kreisrunde Zeichen• 
gewidmet. das in schlechter Ubersetzung aus 
dem Englischen kürzlich bei Zweitausendeins 
erschien (33 DM). Auch der Titel ist schlecht 
übersetzt, ja falsch. Ob es sich bei den 
Kornkreisen um Zeichen, Signale, Symbole 
handelt, bleibt nämlich fraglich. Der englische 
Originaltitel .Circular Evidence• - .Runde 
Spuren• - wahrt dagegen sachlich das Myste­
rium. 

Das ist ganz im Sinne der Autoren Pat 
Delgado, Elektroingenieur und NASA-Mitarbei­
ter im Ruhestand, und Colin Andrews, Elek­
troingenieur bei einer kommunalen Behörde. 
Sie waren bei der Untersuchung der Kreise im 
Korn, anders etwa als alle Jahre wieder die 
britische Boulevardpresse, zunächst streng um 
Sachlichkeit und wissenschaftliche Kühle be­
müht. Sie versuchen in ihrem Buch keine 
Sensationen zu .machen•, ergehen sich nicht 
pathetisch über fabelhafte Außerirdische und 
basteln keine gewagten Analogien, was sich 

•gerade in Südengland mit dem (runden) Mo­
nolithenmonument Stonehenge als Ansatz ge­
radezu anböte. Dagegen vermessen, fotografie­
ren (meist schlecht), kartografieren und berich­
ten sie trocken über die beobachteten Phäno­
mene. 

Das Ergebnis ist ein offenbar gewollt todlang­
weiliges Buch, zum großen Teil nicht mehr als 
eine Liste der Vorkommnisse. Dessen Unerklär­
lichkelt allerdings bedeutet für die wissen­
schaftlich-technisch vorgehenden Elektroinge­
nieure eine Art alltägliche Verwirrung, der sie 
schließlich erliegen. Sie wollen um jeden Preis 

eine logische Erklärung für die Kreise im Korn 
finden. Doch Gesetzmäßigkelten für die Entste­
hung der Kreise, etwa typische Wetterverhält­
nisse, bestimmte landschaftliche Situationen, 
Jassen sich ebensowenig ausma4en wie lndi- ; 
zien für menschliche Urheber. · ,  : . · . .  

Bei Versuchen, selbst Komkreise herzustel-
len, fmden Delgado und Andrews keine Mittel, � c:::. 

die Halme zu Boden zu pressen. ohne Ii� zu ; : 
zerstören. �ie acheitern endlich am eigenen � "'! 
Erkl!nmgszwang: Wu bleibt. ist die Kraft aus 0" .._, 
dem Inneren der Erde, dem Kosmos oder aus :!. "' 
einer anderen Dimension - mithin Science �· 
Fiction. Das schlechte Gewissen spricht aus 
ihren UFO-Theorien, die aus allen möglichen 
Quellen untermauert werden, ohne etwas zu 
beweisen. Oder doch eines: Daß sie ihre 
Theorien im Grunde selbst für Humbug hielten, 
wenn nicht. ja, wenn nicht - die .Kreisrunden 
Zeichen• wären. m)Y 

G l ä u b i g e n  s i n d  i m  a l l g e m e i n e n  M e n sc h e n  m i t  e i =  
n e m  g u t e n w i c k e l t e n  " B e w u ß t s e i n " ü b e r d i e  N a t u r  
u n d  d e r  A b s i c h t d e r  U F O s  u n d  d e r  A u ß e r i r d i s c h e n  
d i e  i n  i h n e n  r e i s e n . F ü r so l c h e  L e u t e  i st e i n  
B e w e i s  m e i st n i c h t  n o t w e n d i g ,  si e " w i s s e n " e i n =  
f a c h ,  d a ß  d i e  E Ts h i e r  s i n d  u n d  s i n d  v ö l l i g  b e =  
r e i t  d i e s e  " W a h r h e i t " a n z u n e h m e n  o h n e  d i e  a u f =  
g e st e l l t e n  B e h a u p t u n g e n  i n  F r a g e  z u  st e l l e n  . .. 
D �s g r o ß e  P r o b l e m  s i e h t  M o o r e  n u n  d a r i n · a n g e =  
s le d e l t ,  d a ß  d i e se G l ä u b i g e n  u n g l a u b l i c h e  B e =  
r e i t s c h a ft d a f ü r  z e i g e n ,  a u c h b i z a r r e ,  w e i t h e r =  
g e h o l t e  u n d  o ft m a l s  l ä c h e r l i c h e I n f o rm a t i o n e n  
a n z u n e h m e n  u n d  o h n e  je g l i c h e n  A u f w a n d  d a s  M a =  
t e r i a l  u n g e p r ü ft ü b e rn e h m e n . H i e r  v e r m i s c h t s i =  
eh d i e  "S z e n e "  m i t d e n  P a r a n o i d e n , d i e  d a n n  a =  
b e r  n o c h  w e i t e r  g e h e n  u n d  a l l e r h a n d  A b e n t e u e r  
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u n d  S p i e l p h a n t a si e n  i n  d i e  " z w e i t e  R e a l i t ä t "  e i n b r i n g e n .  D i e s e r  Z w e i g  
d e r  G l ä u b i g e n  si e h t  ü b e r a l l  f r e m d e  A g e n t e n ,  si e h t  si c h  i n  d e r  p e r sö n l i =  
c h e n  F r e i h e i t  b e d r o h t  ( B r i e f e  w e r d e n  g e ö f f n e t  u n d  d a s  T e l e f o n  s e l b s t v e r =  
st ä n d l i c h  a b g e h ö r t ) u n d  d i e  M a n  i n  B l a c k  m a r sc h i e r e n  ü b e r a l l  u m h e r . U n d  
v o n  h i e r  i st d e r  S c h r i t t  n i c h t w e i t  z u  a n  P h a n t a si e m ä r c h e n e r z ä h l u n g e n  u m  
g e h e i m e  u n t e r i r d i sc h e  B u n k e r u n d  A n l a g e n  w o  U n t e r t a sse n u n d  A l i e n s  s i c h  
a u f h a l t e n  u n d  h a u se n .  Di e s  a l l e s  m i t  W i sse n d e r  M i l i t ä r s  u n d  o b e r g e h e i m e r  
R e g i e r u n g sc l i qu e n .  D i e se s  S z e n a r i o  i st s o  a l t  w i e  d i e U F O - B e w e g u n g  a l s  
so l c h e  u n d  b e g a n n  sc h o n  i m  Du n st k r e i s  u m  G e o r g e  A d a m s k i s i c h  a u s z u b i l d e n  
u n d  a l s  M e i l e n st e i n  d e r  u f o l o g i sc h e n  H y p o t h e se z u  w i r k e n .  D i e  " G u t e n "  E T s  
u n d  d i e  " B ö se n •  W e l t v e r sc h w ö r e r . Ira E i n h orn, H i p p i e - G u r u  d e r  SO z i g e r J a h =  
r e ,  su m m i e r t e  e i n m a l  d i e  W e l t  d e r  P a r a n o i a  i n  e i n e m  b e m e r k e n s w e r t e n E i n =  
z e i l e r  a u f :  " P a r a n o i a  i st d i e  u n g l a u b l i c h e  F ä h i g k e i t ,  K l a r h e i t  a u s  d e m  
C h a o s  z u  z i e h e n ." 
W i r  w o l l e n  u n s  n u n  a b e r  d e n  E n t w i c k l u n g e n  i n  U F O - M a n i a  U S A  z u w e n d e n , ü b e r  
d i e  u n s  W.M o o r e  e i n i g e s  z u  b e r i c h t e n  w e i ß  ( w e i l  e r  d o c h  se l b s t  i n m i t t e n  
d e r  U F O - P a r a n o i a  M J - 1 2  u n d  R o sw e l l - Z w i s c h e n f a l l  st e c k t ,  i s t  d i e  S a c h e  f ü r  
u n s  so b e d e u t sa m ) .  
M i t t e  1 987 e rw a c h t e  d i e  U S - U F Ol o g i e  i n m i t t e n  e i n e s  U F O - V e r s c h w ö r u n g s -A l p =  
t r a u m s, a l s J o h n  L e a r  si c h  h e r v o r t a t . J o h n  i s t  d e r  S o h n  d e s  w e l t b e k a n n t e n 
A v i a t i o n - P i o n i e r s  W i l l i a m  L e a r  u n d  so m i t b e k a m  se i n  N a m e  e i n i g e n  h o c h r a n =  
g i g e n  S t e l l e n w e r t  f ü r  d i e  B e w e g u n g ! D i e  w i l d e s t e  S t o r y  b r a c h t e  e r  i n  U m =  
l a u f ,  a b e r  d e n n o c h  b e r i e f  i h n  M U F O N - B o ß  W a l t e r  A n d r u s  z u  s e i n e m  S t a a t s ­
D i r e k t o r  f ü r  N e v a d a  u n d  ü b e r g a b i h m g a r  d i e  O r g a n i s a t i o n  d e s  1 9 89 e r  M U F O N ­
S y m p o si u m s  i n  d e r  S p i e l e r h ö l l e  L a s  V e g a s . I n z w i s c h e n  g i b t A n d r u s  e t w a s  
k l e i n l a u t z u :  " V i e l l e i c h t  w a r  i c h  e i n  b i ß c h e n  z u  h a st i g . "  
De n n o c h ,  z w e i  J a h r e  l a n g w e r k e l t e  L e a r  u n d  G e f o l g s c h a f t d a r a n ,  d i e  a m e r i =  
k a n i sc h e  U F Ol o g i e  a n s  S t e r b e b e t t  z u  b r i n g e n  u n d  W a h n ,  H a l b w a h r h e i t  u n d  
T a g t r a u m z u  v e r m i sc h e n  - e i n e  n e u e  u f o l o g i sc h e  R e a l i t ä t ,  a l l u m f a ß e n d ,  z u  
sc h a f f e n .  De t a i l s u m g e h e n  w i r  h i e r ,  so n st sp r e n g t e s  d e n  R a u m  d i e s e s  C R s  
u n d  I h r  G e i st ,  w e r t e r  L e se r, k ö n n t e  S c h a d e n  n e h m e n ,  z u  L e a r ·s B e h a u p t u n =  
g e n  z ä h l t  so : 
+ 1 9 39 w u r d e  i n  De u t sc h l a n d  e i n e  a b g e st ü r z t e  F l i e g e n d e  U n t e r t a s s e  g e f u n =  

d e n  u n d  H i t l e r e n t w i c k e l t e  e i n  G e h e i m p r o je k t  u m  d a r a u s  U FO -G e h e i m w a f =  
f e n  z u  e n t w e r f e n ,  a b e r  d e r  K r i e g  e n d e t e  n o c h  b e v o r d i e  A r b e i t  a b g e s c h =  
l o ß e n  w a r .  

+ A m e r i k a s  e r st e r  V e rt e i d i g u n g s m i n i st e r, J a m e s  F o r r e s t a l , s p r a n g  v o m  1 6 .  
S t o c k  se i n e s  K r a n k e n h a u sz i m m e r s  i n  d e n  T o d ,  n a c h d e m  e r  i m  g e h e i m e n  e r =  
f a h r e n  h a b e ,  d a ß  k l e i n e  K r e a t u r e n  v o n  d e r  G e s t a l t e i n e r A m e i s e  u n d  e i =  
n e m  E n t w i c k l u n g sv o r sp r u n g  v o n  e i n e r  M i l l i a r d e  J a h r e  d i e  E r d e  ü b e r n e h m e n  
w o l lt e n .  

+ Z a h l r e i c h e F l i e g e n d e  U n t e r t a ss e n  st ü r z t e n  a u f  E r d e n  a b  u n d  w u r d e n  v o n  
d e n  U S - B e h ö r d e n  g e b o r g e n ;  n u n  si n d  d i e s e  a u f d e r  W r i g h t  P a t t e r s o n  A FB 
u n t e r g e b r a c h t ,  a b e r  a u c h a n  B a s e n  n a h e  d e r  je w e i l i g e n  A b s t u r z s t e l l e n . 
E i n e d e r  R a u mm a sc h i n e n  w a r  z u  g r o ß  u m  a b t r a n s p o r t i e r t z u  w e r d e n  u n d  i s t  
i m m e r  n o c h  i n  i h r e m  A b s t u r z k r a t e r  z u r ü c k g e b l i e b e n . 

+ A m  30 .A p r i l  1 9 6 4  g a b  e s  d e n  e r s t e n  K o n t a k t  z w i s c h e n  A l i e n s u n d  U S - R e g i e = 
r u n g  n a h e  d e r  H a l l o m a n  A F B  i n  N e u  M e x i k o . D r e i U n t e r t a s s e n  l a n d e t e n  i n  
e i n e m  z u v o r a b g e sp r o c h e n e n  G e b i e t u n d  e s  g a b  e i n  Tr e f f e n  z w i s c h e n  d e n  
A l i e n s  u n d  O f f i z i e r e n  d e r  U S - R e g i e r u n g . 

+ Z w i sc h e n  1 9 6 9  u n d  1 9 7 1  g a b  e s  e i n e n  H a n d e l  z w i sc h e n  U S - R e g i e r u n g  u n d  d e n  
A l i e n s. D i e  F r e m d e n  ü b e r g a b e n  u n s  i h r e h o c h e n t w i c k e l te Te c h n o l o g i e  u n d  
i m  G e g e n z u g i g n o r i e r t e  d i e  U S -R e g i e r u n g  a l l e  E n t f ü h r u n g s f ä l l e  u n d  d i e  
so g e n a n n t e n  T i e r v e r st ü mm e l u n g e n  d u r c h  d i e  A l i e n s .  D e r  N a t io n a l e  S i c h e r =  
h e i t sr a t  b e k a m  je d o c h  v o n  d e n  A l i e n s  e i n e  A u f l i st u n g  i h r e r  m e n s c h l i c h e n  
O p f e r .  E i n i g e  d e r  E n t f ü h r t e n  st a r b e n ,  a n d e r e  m u ß t e n  a u s  d e m  W e g  g e r ä u =  
m t  w e r d e n ,  w e i l  si e z u v i e l  w u ß t e n .  I m  w e i t e r e n  d ie n t e n  s i e  a l s  L e b e n s =  
qu e l l  i n  F o r m  b i o l o g i sc h e n  M a t e r i a l s  f ü r  d i e A l i e n s . 

+ De r C I A  u n d  d i e  A l i e n s u n t e r h a l t e n  g e m e i n sa m e  u n t e r i r d i sc h e  G e h e i m l a =  
b o r s  n a h e  D u l c e ,  N e u  M e x i k o . E i n e  w e i t e r e  g r o ß e  G e h e i m a n l a g e  b e f i n d e t  
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s i c h  a m  G r o o m  L a k e  i n m i t t e n  d e r  N e v a d a - Wüs t e . 
+ 1 9 7 9  b e g a n n e n  ? i e  A l i e n s  e r s t m a l s  i h r e n  V e r p f l i c h t u n g e n  e n t g e g e n z u l a u = 

f e n  u n d  d l e s  f u h r t e  1 9 84 z u  e i n e r  K r i s e n s i t u a t i o n  b e i  d e r  e s  g e w a l t s a =  
m � K o n f r o n t a t i o n e n  z w i s c h e n  U S - S o l d a t e n  u n d  d e n  f r e m d e n  M ä c h t e n  k a m . 
E l n e  g r o ß e  .. A n z a h l  v o n  a m e r i k a n i s c h e n  S o l d a t e n  w u r d e  b e i  d i e s e n  O p e r a =  
t l o n e n  g e t o t e t . 

+ E i n i g e  d e r  i n  A m e r i k a  a l s  v e r m i ß t  g e m e l d e t e n  K i n d e r  s i n d  a k t u e l l  d i e  
O p f e r  d � r E n t f ü h r u n g e n  d u r c h  A l i e n s . E i n i g e  d a v o n  w u r d e n  d u r c h  d i e  F r e m =  
d e n  g e t o t e t  u n d  n u n  s c h i m m e n  K ö r p e r t e i l e  i n  F l üß i g k e i t e n  g e n ä h r t  i n  d e n  
u n t e r i r d i s c h e n  A n l a g e n .  

+ A m e r i k a s  S T A R  W� R S � V e r t e i d i � u n g s - K o n z e p t  i s t  n i c h t d a r a u f  a u s g e r i c h t e t  
d e n  S o wJ e t s  s c h a d l l c h  z u  s e l n ,  s o n d e r n  e s  d i e n t d a z u , Wa f f e n g e g e n  d i e  
A l l e n s  z u  e n t w i c k e l n . 

+ Ü b e r a l l  d i e s e  H i n t e r g r ü n d e  s i n d  f o l g e n d e  p r o m i n e n t e  A m e r i k a n e r  i n f o r =  
m l e r t : D r . E d w a r d  T e l l e r , H e n r y  K i s s i n g e r , B o b b y  I n m a n  u n d  " v i e l l e i c h t " 
A d m i r a l  P o i n d e x t e r . 

+ A l l e s  d i e n t  s c h l u ß e n d l i c h  e i n e m  g r o ß e n  F i n a l e : d i e  Ü b e r n a h m e  d e s  P l a n e =  
t e n  E � d e  d u r c � d i e  A l i e n s  u n d  d i e  u l t i m a t i v e  V e r s k l a v u n g  d e r  M e n s c h h e i t 
n o c h  l n  d e r  n a c h s t e n  Z u k u n f t , w e n n  d i e  M e n s c h e n  d i e s e r  E n t w i c k l u n g  n i =  
c h t  z u v o r k o m m e n .  

D i e s  s i n d  d i e  A u s s a g e n  d e s  s o g e n a n n t e n  J o h n  L e a r  R e p o r t  - e i n  " D o k u m e n t "  
� e l c h e s  s e i t s e i n e r  F r e i g a b e k o n t r o v e r s  g e h a n d e l t  w u r d e . G e m ä ß  L e a r  h a t  

' 

l n  d l e s e r  G � s a m t s i c h t  d e r  " S p a c e  B r o t h e r - U n s i n n "  d e r  C h a n n e l s  k e i n e n  
P l a t z  u n d  d l e n t d e n  A l i e n s  a l l e i n e  n u r , u m  v o n  i h r e n  w i r k l i c h e n  A b s i c h t e n  
a b z u l e n k e n . 
G e m ä ß  M o o r e  g i b t e s  d o c h  a u c h  b e i  L e a r  " d u n k l e  S e i t e n " , d i e  v o n  S k e p t i =  
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k e r n  a u f g e d e ck t  w u r d e : s o n a ch w a r  J o h n ' s e h r w ür d i g e r V a t e r  so üb e r  d i e  
I d e e n  s e i n e s  S o h n s  a u f g e b r a ch t , d a ß  e r  d i e s e n  e n t e r b t e  u n d  a l s  K i n d  v e r =  
s t i e ß ! P e r s ö n l i ch e  P r o b l e m e  l a s t e n  a u f  J o h n  L e a r  u n d  e r  h a t  b e k a n n t e  V e r = 
b i n d u n g e n  z u  u l t r a r e ch t e n  p o l i t i s c h e n  O r g a n i s a t i o n e n . U m  e s  k u r z  z u  m a =  
ch e n , s o  M o o r e , s i n d L e a r ' s e x z e s s i v e  u n d  u m f a s s e n d  u n b e s t ä t i g t e  U F O - B e =  
h a u p t u n g e n  d e r a r t d a n e b e n  g e g r i f f e n , d a ß  a u ch d i e s  s e i n e  p e r s ö n l i c h e  R e =  
p u t a t i o n  u n d  p r o f e s s i o n e l l e  G l a u b w ür d i g k e i t i n  F r a g e  s t e l l t . I n z w i s c h e n  
h a t  e r  n i ch t  u m s o n s t  v i e l e  s e i n e r  F r e u n d e  u n d  A n h ä n g e r  w i e d e r  v e r l o r e n . 
L e a r  b i e t e t  n i ch t  m e h r  a l s  " f r u s t r i e r e n d e r  R e v o l v e r b l a t t - J o u r n a l i s m u s "  a n . 
Z u  s e i n e n  O p f e r n  z ä h l e n  s o  M i l t o n  W i l l i a m  C o o p e r , d i e  a b e r  a n d e r e r s e i t s  
b e r e i t  w a r e n  a u s  d e n  L e a r - S t o r y s  w e i t e r g e h e n d e  A l p t r ä u m e z u  e n t w i c k e l n . 
C o o p e r : " E s  g i b t  e i n e n  g e h e i m e n  P a k t z w i s ch e n  U F O - A l i e n s  u n d  d e r  U S - R e =  
g i e r u n g . D i e  A l i e n s  o p e r i e r e n  u n a b h ä n g i g  a u s  u n t e r i r d i s c h e n  B a s e n  i n  v e r =  
s c h i a d e n e n  T e i l e n  d e r  W e l t  u n d  p l a n e n  d i e  K o n t r o l l e  üb e r  d i e  E r d e z u  e r =  
l a n g e n . 1 9 88e r  P r ä s i d e n t s ch a f t s w a h l e n  w a r e n  d i e  l e t z t e n  f r e i e n  Wa h l e n  i n  
d i e s e m L a n d , z u m i n d e s t  k ö n n t e n  s i e  e i n e  d e r  l e t z t e n  g e w e s e n  s e i n  . . .  P r ä =  
s i d e n t  K e n n e d y  w u r d e  v o n  e i n e m  G e h e i m d i e n s t - C h a u f f e u r  u m g e b r a c h t , w e i l  
e r  k n a p p  d a v o r s t a n d , d i e  W a h r h e i t  üb e r  d i e  U F O s  d e r  a m e r i k a n i s c h e n  Ö f =  
f e n t l i c h k e i t b e k a n n t z u m a ch e n  . . .  I n t e r n a t i o n a l e  B a n k e r  a r b e i t e n  m i t  d e n  
A l i e n s  z u s a m m e n , u m  e i n e  W e l t r e g i e r u n g  e i n z u s e t z e n  u n d  d i e  M e n s c h h e i t  z u  
v e r s k l a v e n . I m m e r  w i e d e r  w e r d e n  i n s b e s o n d e r e  W i s s e n s c h a f t l e r e n t f üh r t  u n d  
z u  a b g e l e g e n e n  G e h e i m b a s e n  a u f  d e r  M o n d r ück s e i t e  o d e r  a u f  d e m  M a r s  v e r =  
b r a ch t  . . .  " 

K a n n  m a n  s i c h  d i e s  n o ch a l l e s  a n h ö r e n ?  I m m e r h i n  f a n d  a m  5 . N o v e m b e r  1 9 89 
in H o l l y w o o d  e i n  C o o p e r - V o rt r a g  s t a t t , d e r  15 $ E i n t r i t t  k o s t e t e  u n d  m e h r 
a l s  1 . 0 0 0  Z u h ö r e r  b r a ch t e ! H i e r b e i  b e h a u p t e t e  C o o p e r  e h e m a l s  M i t g l i e d  e i =  
n e s  s t r e n g  g e h e im e n  " M a r i n e - N a ch r i ch t e n d i e n s t - E i n w e i s u n g s - T e a m s " g e w e s e n  
z u  s e i n  u n d  b i s  1 9 7 3  u n t e r  d e m  A d m i r a l  d e r  a m e r i k a n i s c h e n  P a z i f i k - F l o t t e  
g e d i e n t  z u  h a b e n . 
N a c h f o r s ch u n g e n  e r g a b e n  j e d o ch d a s  C o o p e r  im R a n g  E - 6  ( v i e r  S t u f e n  u n t e r  
d e m  n i e d r i g s t e n  O f f i z i e r s - G r a d ) d i e n t e  u n d  s e i n e  t y p i s c h e  " N a c h r i c h t e n = 
d i e n s t e r f a h r u n g •  d a r i n  b e s t a n d , d a ß  e r  W a ch t d i e n s t  a u f e i n e m  K a n o n e n b o o t  
i m  Da N a n g - H a f e n  w ä h r e n d  d e s  V i e t n a m - K r i e g s  l e i s t e t e  . . .  D e n n o c h  v e r k a u f t 
e r  s i c h  i n  d e r  U F O - G e m e i n d e  g u t  a l s  E x - N a c h r i ch t e n d i e n s t - A n g e h ö r i g e r , d e r  
e s  " w i s s e n  m u ß " . F ür M o o r e  i s t  C o o p e r  g e n a u s o  e i n  " f u n d a m e n t a l e r  P r e d i g e r  
d e r  U F O - P a r a n o i a  w i e  L e a r " . J a j a ,  U F O s  b e r e i t e n  d i e  g r o ß e  Ü b e r n a h m e  u n =  
s e r e r  W e l t  v o r . 
E r s t a u n l i ch i s t  f e s t z u s t e l l e n , d a ß  n u n  g e r a d e  W i l l i a m  M o o r e , d e r  s e l b s t  
w e g e n  s e i n e r  R o s w e l l - M J - 1 2- " A r b e it e n "  h e ft i g  u n t e r  B e s c h u ß  s t e h t , n u n  s e i =  
n e  • F r e u n d e  i m  u f o l o g i s c h e n  G e i s t e "  d e r a r t  h a r t  a n g r e i f t  u n d  d a m i t  d e n  
l e t z t e n  R e s t  v o n  H o f f n u n g  f ür d i e  O k k u l t - U F O - H a r t l i n e r  z e r s t ö r t  . . .  D i e  
U F O - F r a g e  d a r f  n i ch t  w e i t e r  z u  e i n e m E g o s ch a u p l a t z  f ür " m o d e r n e  W i l d  We s t ­
A b e n t e u r e r "  w e r d e n ! 

N e u e s  vom UFO- Absturz i n  A fr i k a  . . .  

V o l . 9 ,  N r . 4 ,  v o m  Q u e s t  I n t e r n a t i o n a l  b r i n g t  u n s  n e u e  V e r w i r r u n g  üb e r  d e n  
U F O - C r a s h  v o n  S üd a f r i k a . F a s t j e d e  U F O - G r u p p e  g r i f f  d a s  T h e m a  g i e r i g  a u f  
u n d  i n t e r p r e t i e r t e  u n d  v e r z e r r t e  d i e D i n g e  n a c h  e i g e n e m G e f a l l e n . S o  w u r =  
d e  i n  e i n e m J o u r n a l  e r k l ä r t : " T o n y  D o d d  i s t  M i t g l i e d  d e s  M I 5 . H e n r y  A z a = 
d e h e l  i s t  e i n  K G B - O f f i z i e r . "  I n  e i n e m  a n d e r e m  U F O - O r g a n  h i e ß  e s : " A l s  m a n  
d i e  M a s ch i n e  b e t r a t , f a n d  m a n  i n n e r h a l b  a m e r i k a n i s c h e s  L u f t w a f f e n p e r s o n a l  
u n d  A l i e n s . D a s  g a n z e  w a r  e i n  J o i n t V e n t u r e . "  O d e r : " A n h a n d  d e r  a u ß e n  a n =  
g e b r a ch t e n  K e n n z e i c h e n  s t e l l t e  m a n  f e s t , d a ß  d i e  M a s c h i n e  v o n  d e r  G e n e r a l  
E l e k t r i c  C o m p a n y  g e b a u t w o r d e n  w a r . " 
N u n  t a u ch t e  e i n  M a n n  n a m e n s  James V a n  G r e u n e n  a u f , w e l c h e r  e r k l ä r t e  e i n  
N a ch r i c h t e n d i e n s t - O f f i z i e r  a u s  S üd a f r i k a  z u  s e i n  u n d  l e g t e  a l s  " B e w e i s " 
s e i n e  P a p i e r e  v o r : e i n e n  P a ß  d e r  D e f e n c e  I n t e l l i g e n c e  u n d  e i n  S i c h e r h e i t s =  
a u s w e i ß  d e r  N A S A ; b e i d e  m i t  s e i n e m  N a m e n  u n d  P a ß f o t o ! Z u s a m m e n  m i t  a m e r i =  
k a n i s ch e n  K o l l e g e n  w o l l e  e r  b e i  d e m  s üd a f r i k a n i s c h e n  U F O - A b s t u r z  u n d  d e r  
B e r g u n g  a n w e s e n d  g e w e s e n  s e i n . E r  üb e r m i t t e l t e  Q U E S T  a u c h  e i n  f ün f s e i t i =  
g e s  P a p i e r , w e l c h e s a l s  top s e cret m a r k i e r t  w a r  u n d  d e n  b e h a n d e l t e n  F a l l  

15 
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O b e n : V e r m e i n t l i c h e  s ü d a f r i k a n i s c h e  " D o k u m e n t e "  z u m  F a l l  U F O - C r a s h ! 

z u m I n h a l t  h a b e , s i e h e  h i e r  u n d  a u f  d e r  n ä c h s t e n  S e i t e  n a c h g e d r u c k t . U n d  
a l s  b e s o n d e r e s  B o n b o n : V a n  G r e u n e n  ü b e r m i t t e l t e  z u d e m  n o c h  e i n e  S c h r i f t =  
p r o b e  d e r  E Ts ! ( S i e h e  i n  d i e s e m C A  a u f  d e r  S e i t e  18! ) 
D o c h  l e i d e r  s t e l l t e  s i c h  M r . V a n  G r e u n e n  a l s  e i n  g e s c h i c k t e r  L ü g n e r  h e r a u s  
- w i e  Q U E S T  I N TE R N A TI O N A L  b e t o n t . E r  h a t t e  F r a g m e n t e  d e r  S t o r y  a u f g e s c h =  
n a p p t u n d  v e r s u c h t e  n u n  s e i n e  e i g e n e S t o r y  a u f z u z i e h e n  u n d  G e l d  d a m i t z u  
m a c h e n ! S e l b s t  b i s  n a c h  D e u t s c h l a n d  w o l l t e  e r  v o r d r i n g e n  u n d  d o r t m i t  s e i =  
n e r  G e s c h i c h t e  d i e  H a n d  a u f h a l t e n  - s o  m u ß t e  e r  je d o c h  u n v e r r i c h t e t e r  D i n =  
g e  w i e d e r  n a c h  H a u s e  z u r ü c k k e h r e n . Q U E S T- K o l l e g e n  a u s  D e u t s c h l a n d  ( H e s e =  
m a n n , v o n  B u t t l a r  o d e r  w e r ? )  h ä t t e n  s o n a c h  g a r  a n o n y m e  H i n w e i s e  a u s  S ü d  
A f r i k a  e r h a l t e n  , w o n a c h  m a n  H e r r n  V a n  G r e u n e n  v e r h a f t e t  u n d  e x e k u t i e rt 
h a b e  - a b e r  d i e s  s t e l l t e  s i c h  ( n a t ü r l i c h )  a l s  b l a n k e r  U n s i n n  h e r a u s . V a n  
G r e u n e n  h a t t e  d i e s  s c h e i n b a r  i n  U m l a u f  g e b r a c h t ,  u m  s i c h  u n d  s e i n e  S a c h e  
i n s  L i c h t  d e r  Ö f f e n t l i c h k e i t  z u  s t e l l e n . W i e  a u s  A m e r i k a  b e k a n n t  w u r d e ,  
s t i e g  V a n  G r e u n e n  a u c h  d o r t  d i c k  e i n  u n d  v e r m a c h t e  d e m  F o r s c h e r  B .  K n e l l  
e i n i g e  F o t o s , v o n  d e n e n  V a n  G r e u n e n  b e h a u p t e t e ,  s i e  z e i g t e n  d i e  i n  A f r i k a  
g e b o r g e n e n  A l i e n s ! A u f  d e n  B i l d e r n  s i n d  m u m i e n a r t i g e  G e s t a l t e n  z u  s e h e n , 
a b e r  i n z w i s c h e n  h a t  m a n  d i e  B i l d e r  a l s  S c h e r z e  i d e n t i f i z i e r t ,  w e l c h e  m a n  
v o r  J a h r e n  b e r e i t s  i n  N e u  M e x i k o  i n  U m l a u f  g e b r a c h t  h a t t e . 
D e n n o c h  b l e i b t  Q U E S T b e i  s e i n e r  S t o r y ,  s o w e i t . N e u e  I n f o r m a t i o n e n  s o l l  e s  
h i e r z u  g e b e n : Z u m  e i n e n  s o l l  d a s  a m e r i k a n i s c h e  M i l i t ä r  i m  A u s t a u s c h  f ü r  
d i e  g e b o r g e n e Fl i e g e n d e U n t e r t a s s e  d e r  s ü d a f r i k a n i s c h e n  R e g i e r u n g  g l e i c h  
z w e i  I C BMs ( b a l l i s t i s c h e  I n t e r k o n t i n e n t a l - R a k e t e n ! )  g e s c h e n k t  h a b e n ; z u m 
a n d e r e n  s o l l  e i n  d e u t s c h e r Q U E S T - K o n t a k t  n u n  e n d l i c h  i m  B e s i t z  e i n e r R e i =  
h e  v o n  Fot o g r a f i e n  s e i n ,  d i e  d i e  A l i e n s  v o m  C r a s h  z e i g e n ! S ü d a f r i k a n i s c h e  
u n d  a m e r i k a n i s c h e  Q U E S T- Q u e l l e n  b e r i c h t e t e n ,  d a ß  d i e  B e h ö r d e n  i n  h e l l e r  
A u f r e g u n g  s e i e n ,  w e i l  d i e  I n f o r m a t i o n  d u r c h g e k o m m e n  s e i  - z u r  f a l s c h e n  
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Z e i t ( w a s  a u c h i m m e r  d i e s  b e d e u t e n  
so l l ) .  Q U E S T  so l l  w e i t e r e  D o k u m e n t e  
e r h a l t e n  h a b e n ,  w e l c h e  d a s  G e sc h e h e n  
b e st ä t i g e n  u n d  m a n  si c h  i n  sü d a f r i k a =  
n i sc h e n  N a c h r i c h t e n d i e n st - K r e i se n  se h r  
w o h l  ü b e r  d e n  C r a sh v o n  Botsvana ( ? )  
b e w u ß t i st ,  w e l c h e r  i m  ü b r i g e n  v o n  2 
L e u t e n  ( z i v i l )  b e z e u g t  w u r d e ,  d i e  d e n  
A b st u r z  p a r a l l e l  d e n  P o l i z e i b e h ö r d e n  
w e i t e r g e m e l d e t h a t t e n  - a b e r  t y p i sc h  
f ü r  so l c h e  E r e i g n i sse : d i e  Z e u g e n  si n d  
n u n  n i c h t m e h r  a u f i n d i g  z u  m a c h e n ! 
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ALLEGEn ALlER U I EROGLYPRICS FOUND 
ON CRAYT 

D e r  R a u c h sc h l e i e r  r u n d  um d i e se n  V o r =  
f a l l  i st n u n  w i e d e r  g e si c h e rt , a u s  d e n  
R e i h e n  d e r  U F O l o g e n  se l b st . 

L i n k s :  E i n e S c h r i f t p r o b e  d e r  A u ß e r i r =  
d i sc h e n ,  w e l c h e  m a n  i n  d e r  
sü d a f r i k a n i sc h e n  W ü st e  b a r g . 

� 

CENAP-ARCHIV 
A STROWARNUNG f ü r  J u l i  1 9 9 0  

P l a n e t e n : V e n u s  i st M o r g e n st e r n , w a n d e r t  v o m  S t i e r  i n  d i e  Z w i l l i n g e . M a r s ,  
j ffi t z t  i m  W i d d e r , g e h t  n o c h  v o r  M i t t e r n a c h t  a � f � w i r d  z u m M o n a t s� n d e  m i t  
0 , 0  h e l l e r a l s S a t u r n ,  d e r  a m  1 4 . se i n e  Oppo s1 t 1 o nsst e l l u ng e r r e 1 c h t . E r  
i st d a n n  d i e  g a n z e  N a c h t ü b e r  si c h t b a r , st e h t  a l l e r d i n g s  r e c h t t i e f . J u =  
p i t e r  ist u n b e o b a c h t b a r .  
S t e r n sc h n u p p e n : N i c h t  b e so n d e r s a u f f ä l l i g  si n d  d i e  D e l t a - A q u a r i d e n , d i e i n  
d e r  z w e i t e n  J u n i - H ä l f t e  z u  e r w a r t e n  si n d . A b  M i t t e  J u l i  k ö n n e n  w i r  d i e  A l =  
p h a - C a p r i c o r n i d e n  m i t  R a d i a n d e n  i m  S t e i n b o c k  se h e n , d i e  d i e  g a n z e  N a c h t--­

ü b e r  b e o b a c h t b a r  si n d . L a n g sa m e  M e t e o r e , a l l e r d i n g s  r e c h t  w e n i g e . D i e  e r =  
st e n  P e r se i d e n  k ö n n e n  w i r  z u m  M o n a t se n d e  h i n . e r w a r t e n . 

R o l a n d  H o r n , E r b a c h  
A u s  d e m  l e t z t e n  S k e p t i c a l  I n q u irer ü b er n o mmen  . . .  

D i e  F r ü h j a h r sa u sg a b e d e s  S I  b r a c h t e  e i n  p a a r  I n f o r m a t i o n e n  h e r v o r ,  d i e  w i r  
I h n e n  n i c h t  v o r e n t h a l t e n  k ö n n n e n . H i e r  sc h r i e b  R o n a l d  O . Story e i n e  F i l m =  
b e sp r e c h u n g  z u  S t r i e b e r s C O M M U N I O N , e i n e m F i l m  v o n  d e m  b e h a u p t e t  w i r d ,  e r  
st e l l e  e i n e  w a h r e  G e sc h i c h t e  v o r , a b e r  f ü r  S t o r y  h a n d e l t  e s  si c h  u m  n i c h =  
t s  w e i t e r  a l s u m  " P se u d o e r i n n e r u n g e n  o d e r  P h a n t a si e n ,  a u f  d i e  m a n  sp ä t e r  
sc h w ö r t , si e se i e n  e c h t " ;  " i c h  h a b e  k e i n e n  Z w e i f e l , d a ß  d i e se G e sc h i c h t e  
v o n  T r ä u m e n  l e b t ,  d i e n u n  v o n  M y st i k e r n  ' V i si o n e n · g e n a n n t  w e r d e n , u n d  so 
d e m  U n t e r b e w u ß t se i n  e n t sp r i n g t . "  I m  Z u g e  v o n  N e w A g e  w e r d e n  T r ä u m e  ü b e r  
G n o m e  u n d  Z w e r g e  h a l t  z u  " B e g e g n u n g e n  m i t  B e su c h e r n "  u n d  p a ß e n  z u r  " sp i =  
r i t u e l l e n  B e w u ß t w e r d u n g " d i e se r  S t r ö m u n g . S t o r y  w a r  n u n  i n  d e m  L i c h t sp i e l  
ü b e r r a sc h t  w o r d e n : o b w o h l  S t r i e b e r  d a s  D r e h b u c h  sc h r i e b ,  g e h t  e s  n i c h t g e =  
n a u  m i t se i n e m  B e st se l l e r  ü b e r e i n . I m  F i l m  st e h t  S t r i e b e r  a l s  v e r r ü c k t e r  
K e r l  d a  u n d  se i n e  E r f a h r u n g e n  w e r d e n  a l s  n i c h t  so r e a l  v o r g e st e l l t  - j e d e n =  
f a l l s  w i r k e n  si e n i c h t  so . . .  
U n d  S t o r y  m a c h t  e i n e  i n t e r e ssa n t e  F e st st e l l u n g ,  n e b e n b e i  b e m e r k t : E r  z i e h t  
P a r a l l e l e n  z w i sc h e n  G e o r g e  A d a m sk i u n d  S t r i e b e r  - b e i d e  b e g a n n e n  a l s  S F ­
S c h r e i b e r  u n d  t a u c h t e n  d a n n  i n s  U F O - S z e n a r i o  e i n , u m  d o r t  b l e i b e n d e  E i n =  
d r ü c k e  u n d  W i r k u n g e n  z u  h i n t e r l a ß e n . W ä h r e n d  b e i  A d a m sk i d i e  A u ß e r i r d i =  
seh e n  sc h l a n k , b l o n d h a a r i g  u n d  a b so l u t  n o r d i sc h  w i r k t e n  u n d  d i e se r  T y p u s  
l a n g e  Z e i t d i e  V o r st e l l u n g e n  ü b e r  E T  n ä h r t e n , r e v o l u t i o n i e r t e  S t r i e b e r  
m i t  se i n e n  k l e i n e n  S p i t z k ö p f e n  u n d  k a t z e n a u g e n - b e w e h r t e n  E T s  d i e  S z e n e r i e . 
B e i  A d a m sk i w a r n t e n  d i e  E T s  v o r d e r  A t o m k a t a st r o p h e , S t r i e b e r  f ü r c h t e t si = 
eh v o r  d e r  V e r n i c h t u n g  d e r  O z o n - S c h i c h t  u n d  d e r  U m w e l t k a t a st r o p h e  . . .  
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Boekam·R6vel • Cliwa).;;,�_J:iri; . ·schwand. Gei'Auschlos war es 
unbekanntes . . Flugobjekt· · ·. ·am Himmel erschienen. � 
(Ufo) wurde in det Nacht von konnte nur ein rot-orangefar­Ostersonntag auf Ostermon•' l ' ' benes Licht ausmachen, das 
tag von einem Dutzend Leu•·· ·· ' zehnmal so groß wie ein nor- ' 
te Qber-Bockum-HOvel gese- · · maler .Stern erschien. Das 
hen . .  Fünf. , Minuten . lang, .  runde Licht blieb stehen und 
konnte du Ufo am Himmel · , . Anderte die Richtung. Als es 
beobachtet werden, bis es in aus dem Blick der Betrachter 
Richtung , Heessen ver- verschwand wechselte es die 

Westfä l i scher Anzeiger 

Han 
STAHH 89 :  5 3 , 0  

1 8 . 04 . 90 

Licht in der HOhe entdeckt 
wurde, in der sich auch 
Sportflugzeuge bewegen. 
Doch niemand hatte ein Mo­
torgeräusch gehört. Auch die 
Radarstation und die Flugha­
fenbesatzung schlossen bei 
Anfrage ·von Günter Hart­
mann aus, daß es sich um ein 
Flugzeug gehandelt haben 

Farbe und wurde weißleuch- Erscheinung ebenfalls beob­
tend wie ein Stern. Diese achtet. Sie hatten in Bockum 
Schilderung gab Günter am Osterfeuer . gestanden. 
Hartmann. ' Keiner konnte sich du Licht 

Der 45jAhrige hatte sich am Himmel erklAren. 
lange überlegt, ob er über- Ein Ballon konnte es nicht 
haupt etwas sagen sollte. gewesen sein, weil es die 
,.Schließlich glaubt das so- Richtung wechselte. Ein 
wieso keiner." Doch immer- Sportflugzeug wurde auch 
hin hatten sechs Paare die ausgeschlossen, obwohl das 

kOnnte. 
Die Sache lie.ß Gtlnter 

Hartmann keine Ruhe, der 
sich auch an das Bochumer 
Planetarium wandte. Eine ' 
Antwort blieb bislang aus. 
,.Normalerweise ·nehme ich 
solche Dinge auch nicht 
ernst," erzählte Hartmann. 
Doch als er die Geschichte 

über die Ufos in Bellien in 
der Zeitung gelesen hat, ent. 
schloß er sich an dle Otrent. 
Uchkelt zu gehen. Vielleicht 
melden •ich noch andere 
Zeugen, die in der Nacht 
Ahnliehe Beobachtungen ge. 
macht haben. 

T j a ,  d i e  E T s  k ü m m e r n  si c h  sc h e i n b a r  i m m e r  u m  d i e  P r o b l e m e  d e r  M e n sc h e n  
i n  d e r  j e w e i l i g e n  E p o c h e  i h r e s  A u f t a u c h e n s .  N a t ü r l i c h  w e r d e n  d i e  P r o b l e m e  
n u r  v e r d e u t l i c h t  u n d  n i c h t b e h o b e n  . . .  W i e  a u c h  i m m e r ,  a u c h S t o r y  n i m m t  e s  
S t r i e b e r  n i c h t a b , d a ß  se i n e  " B e su c h e r - E r f a h r u n g " i n  d e r  o bj e k t i v e n  W e l t  
g e sc h a h , so n d e r n  e i n e  r e i n e  m e n t a l e  A k t i v i t ä t  i st u n d  a u s  g e n a u  d e m  u n a n =  
g r e i f b a r e n  S t o f f  si n d ,  a u s  d e m  d i e  T r ä u m e  b e st e h e n . V o n  S t r i e b e r  n u n  z u =  
r ü c k  z u  S t o r y ,  d e r  si c h  b e k e n n t : 
" A l s  i c h  U F O s  a n d  t h e  Limitis of S c i e n c e  ( M o r r o w , 1 9 B 1 ) sc h r i e b , g i n g  i c h  
so w e i t u n d  g a b  d e m  U F O - P h ä n o m e n  a l s e c h t e s  R ä t se l  m e i n e  e h r l i c h e  U n t e r =  
st ü t z u n g . H e u t e  g l a u b e  i c h  i m m e r  n o c h , d a ß  si c h  h i e r  e i n  P h ä n o m e n  u n d  R ä t  
se l z e i g t , a b e r  e s  i st e i n  M y st e r i u m u n se r e r  g e i st i g e n  W e l t  u n d  k e i n e  p h y  
si k a l i sc h e  A n o m a l i e . I c h  b i n  a m  N u l l p u n k t  a n g e k o m m e n , i c h  se h e  b e i  d e n  
U F O s  k e i n e r l e i  sp e z i e l l e  e x t e r n e  R e a l i t ä t  m e h r , so n d e r n  n u rm e h r  f a l sc h ­
g e f ä r b t e  k u l t u r e l l e  E i n f l ü ß e  a u f  e i n  m e n sc h l i c h e s  W u n sc h b i l d . "  ( ! )  
K o mm e n  w i r  v o n  S t r i e b e r , S t o r y  i n  d i e S o wj e t u n i o n . S I - M a n n  P a u l  K u r t z  b e =  
r i c h t e t  i n  " P a r a n o r m a l  P a n d e m o n i u m i n  t h e  S o v i e t  U n i o n "  v o n  d e r  A u sbr e i =  
t u n g  p a r a p sy c h i sc h e r  I n t e r e sse n i n  d e r  so wj e t i sc h e n  Ö f f e n t l i c h k e i t . S o n a =  
eh i st d e r  W e r d e g a n g  d e r  U F O - F r a g e  a u c h  v e r st ä n d l i c h , g e r a d e  a u c h  w e i l  
m a n  d i e  U F O l o g i e  l a n g e  J a h r e  a l s  " W i sse n sc h a ft d e r  B o u r g e o i s" v e r d a m m t e . 
N u n  sc h i e ß t d i e se r  Z w e i g  " w i e  P i l z e  a u s  d e m  B o d e n "  u n d  5 0  U F O - A m a t e u r = 
g r u p p e n  z ä h l t  m a n  b i sh e r . D e r  W o r o n e sc h - U F O - Z w i sc h e n f a l l  r i e f  a u c h  b e i m  
C S I C O P  A l a r m st i m m u n g  h e r v o r , d i e  M e d i e n  ü b e r sc h ü t t e t e n  d i e  F o r sc h e r  m i t  
A n f r a g e n . D i e  ü b l i c h e  F r a g e  w a r : " W i e  g e h t  C S I C O P m i t  d i e se m  B e r i c h t u m ? " 
O d e r : " W e n n  T A S S  d i e s  m e l d e t e , d a n n  m u ß  d o c h  w a s  d r a n  se i n . { ? ) " D o c h  m a n  
w a h r  e h r l i c h  g e n u g  u n d  sc h o ß  n i c h t  a u s d e r  H ü f t e  u n d  a n t w o r t e t e ,  d a ß  m a n  
b i sh e r  k e i n e  C h a n c e  f a n d  d e n  B e r i c h t z u  p r ü f e n . A n d e r e r se i t s  sc h o ß  C S I C O P  
z u r ü c k  u n d  f r a g t e  d i e  a n fr a g e n d e n  M e d i e n : " N e h mt i h r  so n st i m m e r  a l l e  M e l  
d u n g e n  v o n  TA S S  a l s  b a r e M ü n z e ? "  O f tm a l s  g e n u g  k a m  d i e A n t w o r t : " N e i n , 
n e h m e n  w i r  n i c h t . " W a r u m  a u sg e r e c h n e t  d i e se M e l d u n g  d a n n  so p r o m i n e n t  v o n  
d e n  w e st l i c h e n  M e d i e n a u f g e g r i f f e n  w u r d e , l i e ß  d a n n  g e r a d e  j e n e  i m  N a c h =  
h i � e i n  se l b st e r st a u n e n  - d a  h a t t e n  si c h  M e d i e n  u n d  M e d i e n w i r k u n g  u n k o n =  
t r o l l i e r t  v e r se l b st st ä n d i g t  - e i n  h o c h i n t e r e ssa n t e s  P h ä n o m e n , w i e  u n s v o m  
C E N A P  sc h e i n t ! P h i l  K l a ss ( U F O - E r z k r i t i k e r )  r e a g i e r t e  a u f  se i n e  b i ssi g e  
A r t , a b e r  t r e f f e n d : " S c h a u e n  S i e ,  w e n n  d i e  A l i e n s  w i r k l i c h  i n  d e r  U d S S R  
g e l a n d e t  w ä r e n , d a n n  h ä t t e n  d i e s  so wj e t i sc h e  W i sse n sc h a f t l e r  u n d  P r ä si =  
d e n t  G o r b a t sc h o w  a u f  e i n e r  g e w a l t i g e n  P r e sse k o n f e r e n z  a l s  h i st o r i sc h e s 
E r e i g n i s  f ü r  d i e  S o w j e t u n i o n  u n d  d e r  W e l t  b e k a n n t g e g e b e n  - sc h l i e ß l i c h  
w ä r e  e s  m i t  d a s  e r st e M a l , w o  n i e m a n d  d i e  U d S S R  v e r l a B e n  w i l l , so n d e r n  
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w o  v o n  a u ß e n  j e m a n d  v e r s u c h t e  i n  s i e  h e r e i n z u k o m m e n ! "  C S I C O P  w i e s  a u c h  
d a r a u f  h i n ,  d a ß  d a  n u r  d r e i  K i n d e r  a l s  Z e u g e n  f ü r  d a s  ü b e r a u s  e r s t a u n l i =  
eh e G e s c h e h e n  z u  f i n d e n w a r e n  u n d  d a s  j e n e  " W i s s e n s c h a f t l e r " ,  d i e  e i n e  
W o c h e n a c h  d e n  g e m e l d e t e n  E r e i g n i s s e n  a n  O r t  m i t  d e r  " W ü n s c h e l r u t e "  M e s =  
s u n g e n  d u r c h f ü h r t e n ,  a u s  M i t g l i e d e r n  d e r  " W o r o n e s c h  A m a t e u r - S e k t i o n z u r  
S t u d i e  a b n o r m a l e r  P h ä n o m e n e "  b e s t a n d ,  w i e  S o c i a l i s t  I n d u s t r y  a m  1 3 . 1 0 . 89 
z u g e s t a n d . V l a d i m i r  P o s n e r  i s t  A m e r i k a - K o r r e s p o n d e n t  f ü r  d a s  g e s c h ä t z t e  
s o wj e t i s c h e  N a c h r i c h t e n - A b e n d p r o g r a m m Vre•j a u n d  d i e s e r  b e r i c h t e t e  v o m  
O r t  d e s  " G e s c h e h e n s "  r e c h t  s k e p t i s c h  u n d  e n d e t e  m i t  d e r  V e r m u t u n g ,  d a ß  
d a s  G a n z e  n i c h t m e h r  a l s  d i e g e i s t i g e  K r e a t i v i t ä t  d e r  b e t r o f f e n e �  J u g e n d =  
l i eh e n  s e i . U n d  d a s  w ä r e  n i c h t  g e r a d e  u n t y p i s c h  f ü r  F ä l l e  d i e s e r  A r t  a u c h  
b e i  u n s  i m  W e s t e n  . . .  S c h l i e ß l i c h  b e t o n t  C S I C O P  e i n e n  B e r i c h t  v o m  2 8 . 0 k t o =  
b e r  d u r c h  d i e  F r e n c h  P r e s s  A g e n c y : " E s g a b  k e i n e r l e i  b e s t ä t i g t e n  B e w e i s  
e i n e r  L a n d u n g  d u r c h  A l i e n s  i n  W o r o n e s c h . S e c h z e h n  r a d i o m e t r i s c h e  A n a l y =  
s e n ,  9 M i k r o - O r g a n - T e s t s  u n d  2 0  s p e k t r a c h e m i s c h e  M e ß u n g e n  k o n n t e n  k e i n e r =  
l e i  A n om a l i e i n  d e r  E r d e  o d e r  i n  d e r  u m g e b e n d e n  V e g e t a t i o n  a u f z e i g e n ,  w i e  
d i e R e g i e r u n g s - U n t e r s u c h u n g  b e s t ä t i g t e . I g o r  S a r o t s e v  v o n  d e r  U n i v e r s i t ä t  
v o n  W o r o n e s c h ,  u n d  L e i t e r  d e s  A u s s c h u ß  z u r  U n t e r s u c h u n g  d e r  V o r f ä l l e , b e =  
t o n t e ,  d a ß  d i e  A n w e s e n h e i t  v o n  e i n e m  e r h ö h t e n  r a d i o a k t i v e n  C ä s i u m - G e h a l t 
i m  G e b i e t  d e r  v e rm e i n t l i c h e n  B e g e b e n h e i t  k e i n e r l e i  B e w e i s  f ü r  e i n e  L a n =  
d u n g  s e i . N a c h  d e m  A t o m u n g l ü c k  v o n  C h e r n o b y l  f i n d e t  m a n  d i e s e  A r t  v o n  E r =  
h ö h u n g  d e r  H i n t e r g r u n d s t r a h l u n g  i n  v i e l e n  G e b i e t e n  a u f . "  

Wunderv o g e l  F - 1 1 7 A : G e h e im n i s l ü ft u n g  . . .  
D e r  g e h e i m n i s u m w i t t e r t e  a m e r i k a n i s c h e  S t e a l t h - F i g h t e r ,  d e r  m i t  d e r  " u n =  
s i c h t b a r " - m a c h e n d e n  S p i t z e n t e c h n o l o g i e ,  i s t  n u n  ( z u m i n d e s t  t e i l w e i s e ! )  
e n t h ü l l t  w o r d e n !  A u f s e h e n e r r e g e n d e s  B i l d m a t e r i a l f i n d e n  S i e  i n  d e r  J u n i -
9 0 - A u s g a b e  d e r  a e r o n a u t i s c h e n  M o n a t s z e i t s c h r i ft " F L UG R E VU E "  ( L e u s c h n e r = 
s t r . 1 ,  7 0 0 0  S t u t t g a r t  1 0 ) . N a c h  1 0  J a h r e n  e f f e k t i v e r G e h e i m h a l t u n g  u n d  
e i n e m  e r s t e n  E i n s a t z  i m  P a n a m a - K o n f l i k t w u r d e  d i e  M a s c h i n e a m  2 1 . A p r i l  9 0  
e i n e m  i n t e r e s s i e r t e n  P u b l i k u m  ( z w i s c h e n  1 5 0 . 0 0 0  u n d  2 0 0 . 0 0 0  P e r s o n e n ) i n  
z w e i  M u s t e r n  a u f  d e r  N e l l i s  A F B  s o w o h l  i m  F l u g e ,  a l s  a u c h  a m  B o d e n  v o r g e =  
s t e l l t . M i t  e i n e r  F l i e g e n d e n  U n t e r t a s s e n - H i g h - T e c h  m a g i s c h e r  W i r k u n g s w e i =  
s e  h a t  j e d o c h  d i e s e r  v o n  L o c k h e e d  g e b a u t e  V o g e l  n i c h t s  z u  t u n ,  a u c h  w e n n  
n o c h  s o  m a n c h e s  F a k t u m  t o p  s e c r e t  g e s t e m p e l t  i s t . I n s g e s a m t  s i n d  5 9  M a =  
s c h i n e n  d e s  T y p s  ( S t ü c k p r e i s : 4 2 , 6 M i l l i o n e n  $ )  b i s  E n d e  1 9 9 0  v o n  d e r  U S ­
L u f t w a f f e  g e o r d e r t ; S t ü t z p u n k t  i s t  d i e  37 t h  T a c t i c a l  F i g h t e r  W i n g  v o n  T a =  
n o p a h  i n  d e r  W ü s t e  N e v a d a ,  u n w e i t  v o m  S p i e l e r p a r a d i e s  L a s  V e g a s . D e r  J ä =  
g e r  F - 1 1 7 A  w u r d e  1 9 89 a l s  größe  L e is t u n g  i n  d e r  ame r i k a n i s c h e n  Luft- u nd 
R a umfa hrt m i t d e r  C o l l i e r - T r o p h ä e  a u s g e z e i c h n e t ,  w e l c h e  s o w o h l  d a s  L o c k =  
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h e e d - T e a m  a l s  a u c h  d i e  A e r o n a u t i c a l  S y s t e m s  D i v i s i o n  v o n  Wr i g h t - P atter=  
s o n  A F B  e n t g e g e n n a h m . Z u s ä t z l i c h  w e r d e n d i e  K o s t e n d u r c h  e i n  g e w a l t i g e s  
G e h e i m h a l t u n g s - u n d  S i c h e r h e i t s s y s t e m  a u f  d e m  s t r e n g - g e h e i m e n S t ü t z p u n k t 
i n  T o n o p a h  ( 2 6 5 0  S o l d a t e n  u n d  1 2 0 0  z i v i l e  M i t a r b e i t e r )  h o c h g e j a g t - w o =  
d u r c h  d e r  e f f e k t i v e  S t ü c k p r e i s  b e i  1 0 0  M i l l i o n e n  $ e i n p e n d e l t ! 
B i s h e r  g e t e s t e t  w u r d e  d i e  M a s c h i n e  i n  G r o o m  L a k e ,  e i n e m  d e r  a m  b e s t e n  g e  
s i c h e r t e n  V e r s u c h s z e n t r e n  d e r  U S A F  i n n e r h a l b  d e s  r i e s i g e n  S p e r r g e b i e t s  
n o r d w e s t l i c h  d e r  N e l l i s  A F B .  U n d  d a  k o m m e n  w i r  g l e i c h  w i e d e r  z u  d e n  a k =  
t u e l l e n  U F O - G e r ü c h t e n : N a c h  e i n e m  R e p o r t  d e s  h i e r s c h o n  g e n a n n t e n  e n g l i =  
s eh e n  Q U E S T  I N T E R N A T I O N A L  i s t  d i e  Area 5 1  d e s  N e v a d a - M i l it ä r - T e s tge l ä n =  
d e s  m i t d e m  K o d e n a m e n  D R EAMLAND v e r s e h e n , b e s i t z t  e i n e  d r e i  M e i l e n  l a n g e  
Land e b a h n  u n d  b e f i n d e t  s i c h  i n  e i n e m t r o c k e n g e l e g t e n  S e e , a b e r  a u f g r u n d  
d e r  ö r t l i c h e n  G e g e b e n h e i t e n  h ä t t e n  s o g a r  s o wj e t i s c h e  A u f k l ä r e r  P r o b l e m e  
d a s  G e b i e t  a u s z u l e u c h t e n . D a h e r  a l s o g e r a d e z u  i d e a l  f ü r  g e h e i m s t e  A r b e i =  
t e n  i m  S i n n e  d e r  n a t i o n a l e n  S i c h e r h e i t . H i e r  t r a n i e r t e n  F r a n c i s G a r y  P o =  
w e r s  u n d  d i e  a n d e r e n  U 2 - P i l o t e n  u n d  h i e r  w u r d e  d i e  U 2  s e l b s t  e n t w i c k e l t . 
H i e r  w u r d e  a u c h d a s  i n z w i s c h e n  a u ß e r  D i e n s t  g e s t e l l t e  W u n d e r a u f k l ä r u n g s =  
f l u g z e u g  S R 7 1  e n t w i c k e l t  u n d  g e t e s t e t ; n a t ü r l i c h  s i n d  S t e a l t h - T e c h n o l o =  
g i e n  h i e r  i n  d e r  E n t w i c k l u n g  u n d  e s  w ä r e  k e i n  W u n d e r ,  w e n n  h i e r  a u c h  S D I  
b e t r i e b e n  w ü r d e . N u n  g e h t  a b e r  d e r  G a u l  d u r c h : D R E A M L A N D  b e h e r b e r g e  a u c h 
F l i e g e n d e  Untert a s s e n . Q u e l l e  i s t  B o b  L a z a r ,  e i n  " e h e m a l i g e r  R e g i e r u n g s =  
W i s s e n s c h a ft l e r "  h e i ß t e s . E r  p e r s ö n l i c h  h a b e n e u n  Untert a s s e n  a n  d i e s e r 
A n l a g e  i m  Te s t f l u g  g e s e h e n  u n d  k e n n t  a u c h  i h r  G e h e i m n i s : s i e k o m m e n  n i c h · 
v o n  d i e s e r  E r d e ! S o g a r  e i n e n  B l i c k  i n s  I n n e r n  d e r  R a u m s c h i f f e  k o n n t e  e r  
w e r f e n . E i n i g e  M a s c h i n e n  w a r e n  v o m M i l i t ä r  v ö l l i g  a u s e i n a n d e r g e n o m m e n  
w o r d e n , a n d e r e  w a r e n  i n t a k t  u n d  w u r d e n  a u c h  i m  g e h e i m e n  v o n  d e n  M i l i t ä r s 
g e f l o g e n ! G e m ä ß L a z a r  b e f i n d e n  s i c h  a n  d i e s m  O r t  G e r ä t s c h a f t e n  u n d  A n l a =  
g e n ,  d i e  s e l b s t  d i e  w e i t d e n k e n s t e n  W i s s e n s c h a f t l e r n o c h  i n  E r s t a u n e n  v e r  
s e t z e n  w ü r d e n  . . .  h i e r  s t e h t  b e r e i t s  j e t z t  e i n e  T e c h n o l o g i e  b e r e i t , d i e  d i '  
W e l t  v e r ä n d e r n  k a n n ; L a z a r : " S e l b s t d i e  i m  K o n g r e ß  w i s s e n  n i c h t , f ü r  w a s  
s i e  d a s  G e l d  d o r t  b e r e i t s t e l l t e n . "  D a b e i  s e i e n F l i e g e n d e  U n t e r t a s s e n  n u r  
d e r  A n f a n g , m a n  a r b e i t e  b e r e i t s  a n  A n t i - M a t e r i e - G e r ä t e n  u n d  a n  D i n g e n , 
d i e  d e n  R a u m f l u g  s o n s t w o h i n e r m ö g l i c h e n  . . .  
D a  h e b t  m a n  j a  f a s t  m i t a b .  S i c h e r  d a g e g e n  i s t  a u f  j e d e n  F a l l , d a ß  d e r  
F - 1 1 7 A - T a r n k a p p e n j ä g e r d o r t  b e h e i m a t e t  i s t . F L U G  R E V U E : " A u ß e r d e m  d ü r f t e  
d i e  A u s l e g u n g d e r  F - 1 1 7 A  v o n  d e n  F o rt s c h r i t t e n  i n  d e r  S t e a l t h - T e c h n i k  i n :  
z w i s c h e n  l ä n g s t  ü b e r h o l t s e i n . "  S p e k u l i e r e n  S i e  d o c h  m i t , a b e r  l a s s e n  S i 1  
s i c h  n i c h t i n s  T r a u m l a n d  e n t f ü h r e n  - s o n s t  k ö n n e n  S i e  g l e i c h  S F - R o m a n e  
w i e P e r r y  R h o d a n  l e s e n . K a l t e  D u s c h e : W e n n  s c h o n  d i e  U S - M i l i t ä r s  v o r d e m  
K o n g r e ß  n u r m e h r  s c h w e r e  Z e i t e n  w e g e n  F i n a n z e n g p ä ß e n  u n d  w e l t p o l i t i s c h e n  
E n t w i c k l u n g e n  ( W a r s c h a u e r  P a k t  s o  g u t  w i e  a u f g e l ö s t ) h a b e n , w a r u m  b a u e n  
s i e  d a n n  n o c h  d i e  O l d i e s  w i e  F - 1 1 7 A  u n d  B - 2 ?  S e t z  D i c h  i n  d i e  A l i e n - U n t e )  
t a s s e  u n d  h e b  a b  . . .  S c h e i n b a r  k ö n n e n  d i e  F a l k e n  e s  n i c h t , e i n f a c h d e s h a l l  
w e i l  s i e  d i e  s a g e n h a f t e n  U n t e r t a s s e n  n i c h t  b e s i t z e n ! S c h a d e  ( ? ) . 

Ko mmt b a l d  e i n  Tarn k a p p e n - H u b s c h r a u b e r ? 
N a c h  d e r  s c h o n  e r w ä h n t e n a e r o n a u t i s c h e n  Z e i t s c h r i f t  F L U G  R E V U E  i s t  d e m =  
n ä c h s t m i t  e i n e m  u n s i c h t b a r e n  K a m p f h e l i k o p t e r  z u  r e c h n e n , u m  e n d l i c h  a u c �  
d e n  M I B - a rt i g e n  H u b s c h r a u b e r - V e r f o l g e r n  g e r e c h t  z u  w e r d e n , w e l c h e  v e r =  
m e i n t l i eh i n  d e n  l e t z t e n  J a h r e n  s c h o n  E n t f ü h r u n g s - " O p f e r n " r e c h t  n a h e g e =  
k o m m e n  s e i n  s o l l e n . W i e  a u c h i m m e r , d e r  s o g e n a n n t e  L i g h t H e l i c o p t e r  ( L H )  
s o l l  v o n  d e n  F i r m e n  B o e i n g / S i k o r s k y  g e p l a n t  s e i n , u m  v o r  I n f r a r o t l e n k =  
w a r f e n  n i c h t m e h r  a u f g e f u n d e n  w e r d e n  z u  k ö n n e n , p a r a l l e l  d a z u  w i r d  e s  e i =  
n e  m i n i m a l e  " R a d a r - u n d  G er ä u s c h s i g n a t ur "  g e b e n . E i n  a u s g e k l ü g e l t e s  S y =  
s t e m  z u r  Z i e l e r f a ß u n g  u n d  - k l a s s i f i z i e r u n g  w i r d  d e r  B e s a t z u n g  d e n  W a f f e n =  
e i n s a t z  e r l e i c h t e r n . H a u p t m e r k m a l e  d e s  b e r e i t s  v o r g e s t e l l t e n  1 : 1 - M o d e l l s  
s i n d  e r s t m a l s  g e z e i g t e  M o c k - u p s  u n d  a u s k l a p p b a r e  R a k e t e n t r ä g e r , e i n  e i n =  
z i e h b a r e s  F a h r w e r k  u n d  e i n  u m m a n t e l t e r  H e c k m o t o r  - f ü r  d e n  H a u p t r o t o r  
w e r d e n  f ü n f  B l ä t t e r  v e r w e n d e t . B o e i n g / S i k o r s k y  s t e h e n  m i t  d i e s e r  P l a n u n g  
i n  K o n k u r r e n z  z u  B e l l / M c D o n e l l  D o u g l a s . E i n  E n t w i c k l u n g s a u f t r ag w i r d  f ü r  
A n f a ng 1 9 9 1  e r w a r t e t  - d e r  B e d a r f  d e r  U S - A r m e e  l i eg t b e i  r u n d  2 . 0 0 0  M a =  
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s c h i n e n . E i n e  A b b i l d u n g  d e r  M a s c h i n e  f i n d e n  S i e  i n  F L U G  R E V U E  6 / 1 9 9 0 . 

U S - R e g i e r u n g  und D e s i n for•at i o n : N I CHT SCHU L D I G ! 
I h n e n  i s t  s i c h e r l i c h  b e k a n n t , d a ß  d i e  U F O- S z e n e  i n  A m e r i k a  d e r z e i t u n t e r  
e i n e m s o g e n a n n t e n  " D e s i n f o r m a t i o n s - S y n d r o m " l e i d e t ,  w e l c h e s  h a u p t s ä c h l i c h  
d u r c h  W i l l i a m  M o o r e  a u f g e t a u c h t  i s t  u n d  n u n  K o p f z e r b r e c h e n  b e r e i t e t . D e m =  
n a c h  s o l l e n  d u n k l e  T y p e n  a u s  U S - R e q i e r u n g s k r e i s e n  i n  U F O- G r u p p e n  e i n s i =  
c k e r n ,  u m  d o r t V e r w i r r u n g  z u  s t i f t e n  - s o  M o o r e  u n d  C o . A l s  w e n n  M o o r e  
u n d  C o  n i c h t s e l b s t s c h o n  g e n u g  I r r s i n n  u n d  V e r w i r r u n g  m i t  s i c h  b r ä c h t e n ! 
W i e  a u c h  i m m e r ,  d a s  k a l i f o r n i s e h e  UFO- J o u r n a l  s e t z t e  s i c h  i n  s e i n e r  M ä r z /  
A p r i l - 1 9 9 0 - A u s g a b e  z w a r  h a u p t s ä c h l i c h  m i t  d e m  T h e m a  " U F Os & R e l i � i o n w  
a u s e i n a n d e r , a b e r  m a c h t  a u c h  ( e h e r  n e b e n b e i )  e i n  F OR U M  a u f  u n d  b e s c h ä ft i =  
g t  s i c h  m i t  d e r  u n s  h i e r  n u n  i n t e r e s s i e r e n d e n  F r a g e s t e l l u n g , o b  d i e  U S ­
R e g i e r u n g  U F O- D e s i n f o r m a t i o n e n  a u s s t r e u e . 
D e r  E n g l ä n d e r  Christopher D . Alla n s p r i c h t  e s  a u s , w a s  s o  m a n c h e r K e n n e r  
d e r  U F O - H i s t o r i e  b e r e i t s w u ß t e : N i c ht s c h ul d i g ! I n  s e i n e m  P l ä d o y e r  f ü h r t  
e r  a u f , d a ß  d i e  A m e r i k a n e r  i m  a l l g e m e i n e n  s c h o n  i m m e r  e t w a s e n g s t i r n i g  
w a r e n , w e n n  e s  u m  U F Os g i n g , H e u t e  w i e  s c h o n  i n  d e n  5 0 z i g e r n . D e r  D e s i n =  
f o r m a t i o n s v o r w u r f  a n  d i e  B e h ö r d e n  i s t  h i e r f ü r  n u r  e i n  B e i s p i e l .  A n d e r e r =  
s e i t s  b r i n g t  d i e s  n e u e s  Op i u m  u n t e r  d i e  M a s s e n  u n d  l e n k t a b ; d i e U F O l o =  
g i e h a t  e i n e  n e u e  D i m e n s i o n  d e s  S c h r e c k e n s  e r r e i c h t . G e g e n ü b e r  d e m  w a s 
M o o r e  s a g t ,  g i b t  e s  n a c h  A l l a n  k e i n e r l e i  b e m e r k e n s w e r t e  D e s i n f o r m a t i o n  
d u r c h  d i e  U S - R e g i e r u n g  z u  U F Os ,  H e u t e  n o c h  D a m a l s . D e r  D e s i n f o r m a t i o n s ­
G e d a n k e  i s t  r e i n e  P h a n t a s i e  i m  R e i c h  d e r  u f o l o g i s c h e n  P a r a n o i a  ( v o n  d e r  
w i r  e s  i n  d i e s e m H e f t j a  b e s o n d e r s  h a b e n ) . A l l a n : " U F Os s i n d  s e i t m e h r  
a l s  v i e r z i g J a h r e n  e i n  s e h r g l o b a l e s  P h ä n o m e n ,  w o v o n  d i e  U S A  v i e l l e i c h t  
g e r a d e  m a l  1 0  % a b k r i e g e n . W e n n  U F Os r e i n  a u f d i e  U S A  b e z o g e n  w ä r e n , d a n n  
k ö n n t e  m a n  v i e l l e i c h t  e i n e  V e r s c h w ö r u n g  u n d  D e s i n f o r m a t i o n  a n n e h m e n ,  a b e r  
v o m  g l o b a l e n  G e s i c h t s p u n k t  a u s  b e t r a c h t e t  i s t  d i e s e  I d e e  n i c h t z u  h a l t e n . "  
W ä r e n  C I A ,  A F OS I ( A i r  F o r c e  O f f i c e  o f  S p e c i a l  I n t e l l i g e n c e ) o d e r  i r g e n d =  
e i n e  a n d e r e  B e h ö r d e  i m s t a n d e d i e  w e l t w e i t e n G e s c h e h n i s s e  z u  r e g u l i e r e n  
u n d  z u  b e e i n f l u ß e n ?  K ö n n t e n  s i e  a u f w e l t w e i t e r  B a s i s  F o r s c h u n g e n  u n d  U n =  
t e r s u c h u n g e n  z u m U F O- P r o b l e m m a n i p u l i e r e n ?  D a s  k a n n  m a n  n i c h t s e h e n  u n d  
i s t  a u c h  a u s  p r a k t i s c h e n  Ü b e r l e g u n g e n  n i c h t  m a c h b a r . Ü b e r a l l  s i n d  L ö c h e r , 
d u r c h  d i e  d i e  " W a h r h e i t "  d r i n g e n  w ü r d e , e i n e  p e r f e k t e  K o n t r o l l e  u n d  Ü b e r =  
w a c h u n g  f ü r  d e n  W e g  d e r  D e s i n f o r m a t i o n  k a n n  e s  a u f g l o b a l e m L e v e l  n i e m a l s  
g e b e n . D a z u  w ä r e  e i n  u n v o r s t e l l b a r  a u f w e n d i g e r  u n d  p e r s o n a l i n t e n s i v e r  
A p p a r a t  n o t w e n d i g , a u s  d e m  s e l b s t  s c h o n  l ä n g s t  w ü b e r l ä u f e r u  u n d  " V e r r ä = 
t e r "  h e r v o r g e g a n g e n  w ä r e n ,  u m  d e r  W e l t  d i e s e  Ü b e r w a c h u n g  u n d  i h r e n  Z w e c k  
z u  m e l d e n ! W e r  s o l l t e  a u c h  e i n e  s o  g e w a l t i g e , w e l t u m s p a n n e n d e  A u f g a b e ü b =  
e r n e h m e n ?  D i e  V e r e i n t e n  N a t i o n e n ?  Od e r  i r g e n d e i n e  n e u a rt i g e  G e g e n s p i o n a =  
g e - O r g a n i s a t i o n ?  D e r  C I A  k a n n  k a u m  m e h r  U F O- D e s i n f o r m a t i o n e n  v e r t r e i b e n ,  
a l s  w e n n  e r  d i e s  ü b e r  M e t e o r e , Q u a s a r e  o d e r  k o s m i s c h e  S t r a h l e n  t u n  w o l l e  . 
M o o r e  b r i n g t  d e n  D e s i n f o r m a t i o n s - P u n k t  d e s w e g e n  i n s  S p i e l ,  w e i l  e r  s i c h  
f r ä g t ,  w a r u m  d i e  U F O l o g i e  z u  k e i n e n  n e n n e n s w e r t e n F o r t s c h r i tt e n  i n  i h r e n  
4 0  J a h r e n  A r b e i t  g e l a n g t  s e i  u n d  d i e s  n u r  d e s w e g e n  d e r  F a l l  s e i n  k a n n ,  
w e i l  f i n s t e r e  M ä c h t e  d i e s  v e r e i t e l t e n .  D a r a n  z u  d e n k e n , d a ß  d i e  k o n s e r =  
v a t i v e  U F O l o g i e  n u r  d e s w e g e n  i n  i h r e r  s c h w ä c h s t e n  E c k e  s e i t j e h e r  a n g e =  
l a n g t i s t ,  w e i l  L e u t e  w i e  e r  s e l b s t  u n v e r a n t w o r t l i c h e n  S c h a d e n  ( m a n  d e n =  
k e  d i e  M J - 1 2 - D e b a t t e ! ! ! ) a n r i c h t e t e n  u n d  f ü r  S p a l t u n g  s o r g t e n ,  k o m m t  e r  
n a t ü r l i c h  n i c h t ( o d e r  w i l l  e s  n i c h t ,  w e i l  e r  s i c h  d a m i t s e l b s t  v o n  d e m  
i n t e r e s s i e r e n d e n  F e l d  v e r a b s c h i e d e n  m ü ß t e ) . U n d  s o  k o m m t  a u c h C h r i s t o p h e r  
D . A l l a n  g e n a u a u f  d i e s e n  e n t s c h e i d e n d e n  P u n k t z u r ü c k :  D i e  g e f ä l s c h t e n  
M J - 1 2 - P a p i e r e  s i n d  n i c h t d a s  P r o d u k t  e i n i g e r  " o f f i z i e l l e r  D e s i n fo r m a t i o =  
n s - A g e n t e n " ,  s o n d e r n  d a s  v o n  e i n e m  o d e r  z w e i h o c h g e s t o c h e n e n  U F Ol o g e n , 
d i e  s i c h  d e r  W i l d g ä n s e - J a g d  v e r s c h r i e b e n  h a b e n  u n d  v o n  R i c h a r d  D o t y  b e =  
r e i t w i l l i g  h e r e i n g e l e g t w u r d e n . W e r  d i e v i e l e n  o f f i z i e l l e n  P a p i e r e  g e s e =  
h e n  h a t ,  d i e b i s h e r  d u r c h  F OI A  f r e i k a m e n ,  w i r d  n i e  a u f  d e n  G e d a n k e n  k o m =  
m e n ,  a n  e i n  r e a l e s  U F O- C o v e r - U p  o d e r a n  e i n e D e s i n f o r m a t i o n s - K a m p a g n e  z u  
g l a u b e n . A l l a n : D i e  e i n z i g e n  D e s informatio n e n  kommen a l l e ine v o n  UFOlo= 
g e n  s e l b s t , die  d a fü r e i n  naives und l e i c h t g l ä u b i g e s  P u b l i k um b e s it z e n ! 
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Os t - B e l g i e n s  • u F o s •  u n d  k e i n  E n d e  i n  d e n  i n t e r n a t i o n a l e n  M e d i e n  . . .  
W i e  S i e  a n h a n d  d e s  o b i g e n  A u s s c h n i t t s d e s  a m e r i k a n i s c h e n  M a s s e n b l a t t e s  
N a t i o n a l  E n q u i r e r  v o m  2 2 . M a i  1 9 9 0 s e h e n  k ö n n e n , h a b e n  n u n  d i e z u n ä c h s t 
u m  d i e  o s t b e l g i s c h e  S t a d t  E u p e n  g e s i c h t e t e n  " u n h e i m l i c h e n  L i c h t e r "  ( b e =  
s t e h e n d  a u � d r e i  w e i ß e n  L i c h t q u e l l e n ,  a n g e o r d n e t  i n  e i n e m i m a g i n ä r e n  D r e :  
e c k , u n d  e ln e m  r o t e n  u n d p u l s i e r e n d e n  L i c h t d a r i n ) s i c h  i n t e r n a t i o n a l  a l �  
d �s e rs t� u n l ic h s t e , j em a l s  g e s i c h t e t e  F l u g - Obj e k t  v e r t i e f t  u n d  d a m i t  e i n  
H lm m e l s r a t s e l  e r s t e r  G r ö ß e n o r d n u n g  p r o d u z i e r t , w e l c h e s  s i c h e r l i c h  s c h o n  
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b a l d  z u m  " K l a s i k e r "  f ü r  E u r o p a  a u s g e r u f e n  w i r d ! D e r  N a t i o n a l  E n q u i r e r  
p u s c h t  d i e  Z e u g e n z a h l  l e i c h t a u f  6 . 0 0 0  h o c h , w ä h r e n d b i s h e r  i n  B e l g i e n  
s e l b s t n u r  1 / 1 0  d a v o n  a u f z u t r e i b e n  w a r  - e t w a  6 0 0 , n a j a ,  w i r  h a b e n  e s  j a  
m i t  d e m  b e k a n n t e n  a u f k l ä r e n d e n  J o u r n a l i s m u s  d e s  N a t i o n a l  E n q u i r e r  z u  t u n . 
C o l . W i l f r e d d e  B r a u w e r  v o n  d e r  b e l g i s c h e n  L u f t w a f f e  z u m  N E : " D a o b e n  i s t  
e i n  U F O  u n d  n i e m a n d  w e i ß , u m  w a s  e s  s i c h d a b e i  h a n d e l t . M a n  r ä t , d a ß  m a n  
e s  h e r u n t e r h o l e n  s o l l t e . A b e r  w i r  w o l l e n  m e h r  ü b e r  d i e s e s  D i n g  w i s s e n . 
b e v o r  w i r  v e r s u c h e n  e s  z u  g r e i f e n . "  U n d : " D a s  g a b  n i e m a l s  e i n e n  F a l l  i n  
d e r  W e l t ,  d e r  s o v i e l e  Z e u g e n  m i t  s i c h  b r a c h t e .  E s  i s t  d i e  w i c h t i g s t e  U F O -
W e l l e d e r  w i r  j e m a l s  g e g e n ü b e r s t a n d e n . "  W i e  s c h ö n  f ü r  i h n ... . 
I n z w i s c h e n  e r h i e l t  C E N A P m i t  H i l f e v o n  F i l i p  R e k o m s  ( B e l g i e n ) V i d e o m a t e =  
r i a l  i n  F o r m  e i n e r R T L - T a l k s h o w  i m  b e l g i s c h e n  F e r n s e h e n  u n d  d i v e r s e  C l i p s  
a u s  b e l g i s c h e n  u n d  n i e d e r l ä n d i s c h e n  N a c h r i c h t e n s e n d u n g e n  z u m G e s c h e h e n ! 
D a s  h i e r  a n g e b o t e n e F i l m m a t e r i a l  i s t  n a c h  w i e  v o r w e n i g  b e e i n d r u c k e n d  u n d 
n e b e n  e i n e r  P l a n e t e n - F e h l d e u t u n g  k a n n m a n  a u c h  h i e r  k e ine R a u m s c h i f f e a u s  
f e r n e n  W e l t e n  e n t d e c k e n , d i e  b e s t e n  A u f n a h m e n  z e i g e n  n a c h  w i e  v o r  n u r  j e = 
n e s  G e b i l d e , h i n t e r  d e m  w i r v o m C E N A P e i n e n  U l t r a - L e i c h t - F l i e g e r  z u  e r =  
k e n n e n  g l a u b e n .  I n z w i s c h e n  b e s t ä t i g t e  s i c h  d i e s e  L ö s u n g  w e i t e r  u n d  w i r  
v e r d a n k e n  H e r r n  H a n s  V a n  K a m p e n , D u i v e n / H o l l a n d , w e i t e r e  I n f o r m a t i o n e n  z u  
d i e s e r  F r a g e s t e l l u n g : 
" H i n s i c h t l i c h  d e s  E u p e n - F a l l s  h a b e  i c h  E r h e b u n g e n  a n g e s t e l l t ; z w e i  D i n g e  
w u r d e n  m i r  b i s h e r  b e k a n n t : 
( a )  I c h  s p r a c h  m i t  F r a u  D r . U .C . M a r t i n , C h e f - I n s p e k t o r  d e r  S t a d t p o l i z e i  i n  
M a a s t r i c h t . S i e  i n f o r m i e r t e  m i c h  ü b e r  d e n  l e t z t e n  S t a t u s  d e r  U F O- We l l e  a n  
d e r  d e u t s c h - b e l g i s eh - h o l l ä n d i s c h e n  G r e n z e . I h r e r  M e i n u n g  n a c h  r i e f  e i n e  
U L - M a s c h i n e  d i e s e  U F O - W e l l e  h e r v o r . M ö g l i c h e r w e i s e  s t a m m t  d i e M a s c h i n e  s o =  
g a r  a u s  D e u t s c h l a n d . A u f g r u n d  d e r  V i d e o a u f n a h m e n , d i e  s i e  b i s h e r  s a h , i s t  
s i e  d e r  Ü b e r z e u g u n g , d a ß  k e i n e  a n d e r e  E r k l ä r u n g  a l s  i l l e g a l e  U L - N a c h t f l ü =  
g e  v o n  W e r t  i s t . 
( b )  I c h z e i g t e  i n z w i s c h e n  V i d e o m a t e r i a l  d e r  E r s c h e i n u n g  h i e r  i n  d e n  F e r n =  
s e h s t u d i o s  v o n  V J D , D u i v e n , v e r s c h i e d e n e n  h o l l ä n d i s c h e n  U L - P i l o t e n .  S i e  
w a r e n  s i c h  z u  1 0 0  % s i c h e r , d a ß  d a s  E u p e n e r  D r e i e c k s - U F O  e i n  s p e z i f i z i e r =  
t e s  M o d e l l  e i n e s  m o t o r i s i e r t e n  U L s  m i t  e i n e r G o n d e l u n t e n  a n h ä n g e n d , i n  
d e r  d e r  P i l o t  s i c h  b e f i n d e t ,  i s t . F ü r s i e  g i b t  e s  k e i n e n  S c h a t t e n  e i n e s  
Z w e i f e l s , d a ß  d a s  U F O  a u f d e n  V i d e o s  e i n  n a c h f l i e g e n d e r  U L  m i t  v i e r  L i eh =  
t e r n  i s t . D i e  w e i ß e n  L i c h t s t r a h l e n , w e l c h e  v o n  d e n  v i e l e n  B e o b a c h t e r n  g e =  
m e l d e t w u r d e n , e n t s p r e c h e n  z u f ä l l i g  a u c h d e r  m a c h b a r e n  A n o r d n u n g  v o n  L a n =  
d e l i c h t e r n , d i e  n o t w e n d i g  s i n d  u m  b e i m  N a c h t f l u g  d a s  d a r u n t e r  b e f i n d l i c h e  
A r e a l  a u s z u l e u c h t e n . D i e s  s i n d  n ä m l i c h  d i e  e i n z i g e n  H i l f e n  f ü r  e i n e n  s o l =  
c h e n  F l i e g e r , u m  s i c h e r  b e i  N a c h t o p e r i e r e n  u n d  l a n d e n  z u  k ö n n e n , w a s  m i r  
d u r c h a u s  e i n l e u c h t e t . E i n e r  d e r  P i l o t e n  m e i n t e , d a ß  d i e s e  F l ü g e  v o n  d e u t =  
s c h e m  B o d e n  a u s  s t a r t e n , i r g e n d w o  i n  d e r  N ä h e  e i n e s  D o r f s  n a m e n s  W i l l e n s =  
d a r f , d o r t  g ä b e  e s  E x p e r i m e n t e  m i t  s o l c h e r a r t  N a c h t f l ü g e n . U n d  W i l l e n s =  
d a r f  b e f i n d e t  s i c h  s e h r  n a h e d r a n  a n  . . .  E u p e n ! A b e r  e s  g i b t  m e h r  z u  b e r i =  
c h t e n : I c h  h ä r t e  v o n  e i n e r  S i c h t u n g  a m  2 4 . D e z e m b e r  d u r c h  e i n e n  b e l g i s c h e n  
U L - P i l o t e n , d i e s  n a h e  . . . E u p e n . D i e s e r F l i e g e r  b e h a u p t e t e  a b e n d s  n o c h  g e =  
f l o g e n  z u  s e i n  u n d  d a b e i  d a s  U F O  a u s g e m a c h t z u  h a b e n . I s t  e r  d e r  M a n n , 
d e r  A u f m e r k s a m k e i t  a u f  s i c h  z i e h e n  w o l l t e , a b e r  v o n  d e n  ' U n t e r s u c h e r n ' 
ü b e r s e h e n  w u r d e , d i e  a l l e  n a c h  d e n  D r e i e c k s - U F O s  j a g e n ?  I c h  h a b e n u n  b e l =  
g i s eh e  K o l l e g e n  d a r a u f  a u f m e r k s a m  g e m a c h t  - w a r t e n  w i r a b , w a s  s i c h  d a  n o =  
e h  t u n  w i r d . 
D i e  E u p e n - A f f ä r e  r i e f  e b e n s o  d e n  g a n z e n  ' H a l o ' v o n  b e g l e i t e n d e n  S i c h t u n =  
g e n  h e r v o r ,  w o  L e u t e  F l u g z e u g l i c h t e r  i n  d e n  s c h w e r  b e f l o g e n e n  F l u g r o u t e n  
v o n  L u i k  m e l d e t e n , a b e r  a u c h  S t e r n e  u n d  P l a n e t e n  a l s  U F O s  a n s a h e n . D o c h  
d e r  i n t e r e s s a n t e s t e  A s p e k t  i s t  d a s  U L - U F O  u n d  w a s  s i c h  d a r a u s  e n t w i c k e l t  
h a t . F r a u  D r . M a r t i n  w i e s  d a r a u f  h i n , d a ß  m a n  U L s  b e n ü t z t , u m  d a m i t  e t w a s  
ü b e r  d i e  G r e n z e n  z u  s c h m u g g e l n  ( w i r  w i s s e n  j a  a u c h , u m  w a s  s i c h  e s  d a b e i  
h a n d e l t ) . S i e  w i e s  a u c h  d a r a u f  h i n , d a ß  d i e b e l g i s eh e  P o l i z e i  s e i t  J a h r e n  
s c h o n  i n  d u b i o s e  ' K o o p e r a t i o n e n ' m i t  s o l c h e n  ' G e s c h ä f t e n ' v e r w i c k e l t  i s t  
u n d  e s  z i g  S k a n d a l e  d e s w e g e n  s c h o n  g a b . M e h r  a l s  e i n m a l  g e s c h a h  e s  s c h o n , 

24 

• Taumelnd sank das sil­
bern glänzende Objekt 

zur Erde. Die Geschwister Tom (8) und Chrlstlne (10) Rafflus 
aus Oegenbostel nördlich von 
Hannover fanden auf einem 
Acker ein UFO, ein unldentlfi­
zlertes Flugobjekt, aus drei 
Quadraten. Sie wußten nicht, 
was sie davon halten sollen. 
Die Lösung des UFO-Rätsels 
lieferte Uwe Wienert vom Wet­
teramt Hannover. 

Das Oegenbosteler UFO war 
Teil einer Radiosonde. Täglich 
werden weltweit von 500 Sta­
tionen solche Meßsonden an 
Ballons 30 Kilometer hoch in 
die Stratosphäre geschickt, um 
Wetterdaten zu liefern. 

Etwas mehr als 50 Prozent 
der 800 Mark teuren Ballonge­
spanne werden nach ihrer 
Rückkehr zur Erde gefunden 
und zum Instrumentenamt in 
Harnburg zurückgeschickt. 

Mißtrauische Zeitgenossen 
halten die Sonden mitunter für 
Bomben, weil sie piepen. Ein 
kleiner Elektromotor wird von 
einer Batterie angetrieben, die 
beim Sturz aus minus 60 Grad 
Celsius Kälte zur warmen Erde 
wilider aktiv wird. 

Mittwoch, 6. Junl 1990 
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d a ß  d e u t s c h e  o d e r  h o l =  
l ä n d i s c h e  P o l i z e i  v o n  
i h r e m Te r r i t o r i u m  a u s  
K r i m i n e l l e  v e r f o l g t e  
u n d  a l s  d i e s e  d a n n  n a =  
eh B e l g i e n  ü b e r t r a t e n , 
s i c h d i e  b e l g i s c h e n  
B e a m t e n  s c h w e r  t a t e n , 
n u r  w e i l  s i e  e i n  r o =  
t e s  V e r k e h r s l i c h t  n i =  
c h t  ü b e r f a h r e n  w o l l =  
t e n , u n d  d a d u r c h  d e n  
V e r b r e c h e r n  G e l e g e n =  
h e i t g a b e n  z u  f l ü c h =  

Uw• Wlfl".rl vom Wfltt•,.mt H•nnov•r prlis•ntlflrt WtJttersondtm. 
t e n ! " 

D•• Rtlflflktort•ll link• hl•lt•n d/11 Klnd•r für ein UFO. Foto: dpa W i e m a n s i e h t , k a n n 
e s  s o  d u r c h a u s  p a s s i e =  

r e n , d a ß  m a n  a l s  u n b e s c h o l d e n e r  U F O - P h ä n o m e n - U n t e r s u c h e r  
p l ö t z l i c h  i n  k r i m i n e l l e  V e r g e h e n  u n d  p o l i t i s c h e  S k a n d a l e  
v e r w i c k e l t  w e r d e n  k ö n n t e  - o h n e  d a s  e s  h i e r z u  M J - 1 2  u n d 
g e h e i m n i s v o l l e  U S - R e g i e r u n g s - C o v e r - U p s  g e b e n  m u ß . W i r  v o m  
C E N A P  h o f f e n  s o ,  S i e  w i e d e r  e i n e n  S c h r i t t  w e i t e r g e b r a c h t z u  
h a b e n , u m  d e n  o s t b e l g i s c h e n  U F O - M y s t e r i e n  a u f  d i e  S p u r  z u  
k o m m e n . A u f  j e d e n  F a l l  b l e i b e n  w i r  a u c h i n  d i e s e r  S a c h e  a m  
B a l l  u n d  w e r d e n  S i e  ( n a t ü r l i c h ) ü b e r  d i e w e i t e r e n  E n t w i c k =  
l u n g e n  u n t e r r i c h t e n ,  s o b a l d  s i c h  d i e s e  f ü r  u n s  a b z e i c h n e n  
w e r d e n . W e r  a n  e i n e r  V i d e o k o p i e  d e s  v o r l i e g e n d e n  V i d e o m a =  
t e r i a l s  f ü r  s e i n e  e i g e n e n  B e g u t a c h t u n g  u n d  A n a l y s e n i n t e r =  
e s s i e r t  i s t ,  s c h i c k t  b i t t e  D M  3 0  f ü r  Ü b e r s p i e l u n g , P o r t o  
u n d  V e r p a c k u n g  a n  W e r n e r  W a l t e r , E i s e n a c h e r W e g  1 6 , 6 80 0  
M a n n h e i m - 3 1 ( M a t e r i a l  n u r  i m  F o r m a t  V H S  e r h ä l t l i c h  u n d  K o =  
p i e a u f  Q u a l i t ä t s c a s s e t t e . )  

BRD= UFO-s UNTERWEGS? 
v o n  H a n s j ü r g e n  K ö h l e r , C E N A P - M A 

W ä h r e n d  s i c h  d i e  L ü d e n s c h e i d e r  G E P  s c h o n  s e i t  g e r a u m e r  Z e i t  m i t  z i g  U F O ­
S i c h t u n g s m e l d u n g e n  h e r u m s c h l a g e n  m u ß , b l i e b  d a s  C E N A P - N e t z w e r k  w e i t g e h e n d  
v e r s c h o n t , a b e r  n u n  h a t  d i e  " n i c h t  r e g i s t r i e r t e "  We l l e  a u c h  u n s  e r r e i c h t  
u n d  h i e r  w o l l e n  w i r  S i e  m a l  w i e d e r  m i t  " U F O " - S i c h t u n g e n  a u s  o l d  g e r m a n y  
k o n f r o n t i e r e n , d i e  b e i  u n s  e i n g i n g e n  ( F o r t s e t z u n g  w i r d  f o l g e n ) :  
F a l l  1 :  F r a u  E . J o h n  m e l d e t e  i m  F r ü h j a h r  1 9 89 a n  C E N A P  z w e i  F ä l l e , w e l c h e  
b e i d e  d a s  J a h r  1 9 6 8  b e r e i t s  b e t r e f f e n . L e i d e r  w a r  e s  d e r  P e n s i o n ä r i n  n i =  
c h t  m e h r  m ö g l i c h , d i e  g e n a u e n  B e o b a c h t u n g s d a t e n  a n z u g e b e n . 
D i e  e r s t e  B e o b a c h t u n g  m a c h t e  s i e  i n  d e r  N ä h e  v o n  R o t h e n b u r g  o . T . w ä h r e n d  
e i n e s  S p a z i e r g a n g s  p l ö t z l i c h  e i n e n  " Z e p p e l i n " a u s : " A l s  K i n d  u n d  j u n g e s  
M ä d c h e n  h a b e  i c h  v o r d e m  K r i e g  o f t e r s  e i n e n Z e p p e l i n  f l i e g e n  g e s e h e n , d i e  
g r a u e  F a r b e  s t i m m t e , e r  w a r  v i e l l e i c h t  e t w a s  k l e i n e r . I c h  w u n d e r t e  m i c h , 
d a ß  ' s o e t w a s · n o c h  g e b a u t  w i r d , m a c h t e  m e i n e n  M a n n  d a r a u f  a u f m e r k s a m -
a b � r i n  e i n e m  A u g e n b l i c k  w a r  d a s  F l u g g e r ä t  v e r s c h w u n d e n ! D a  e r s t  d a c h t e  
i c h  a n  e i n  U F O . " A u f g r u n d  d e s  a u s g e a r b e i t e t e n  F r a g e b o g e n s  s o w i e  e i n e s  
T e l e f o n g e s p r ä c h s  m i t  d e r  Z e u g i n  v e r s t ä r k t e  s i c h  i m  w e i t e r e n  d e r  F a l l  a l s  
k l a r  e i n  Z e p p e l i n ,  w o m ö g l i c h  v o n  e i n e r  F i r m a  z u  W e r b e z w e c k e n  a u f g e l a s s e n . 
E i n e  I d e n t i f i z i e r u n g  m i t  d e r  w o h l  k a u m j e m a n d  S c h w i e r i g k e i t e n  h a b e n  d ü r f =  
t e  { a b g e s e h e n  w e n n  e i n  L e s e r n o c h  V e r k n ü p f u n g s p u n k t e  z u  d e n  a m e r i k a n i =  
s eh e n  Airs h i p s  g e g e n  E n d e  d e s  l e t z t e n  J a h r h u n d e r t s  f i n d e n  m a g ) . E i n e  D a r =  
s t e l l u n g  d i e s e s  " P h ä n o m e n s " f i n d e n  S i e  z u s a m m e n  m i t d e m  P h ä n o m e n  d e r  U F O ­
S i c h t u n g  N r . 2  d i e s e r  Z e u g i n a u f  d e r  n ä c h s t e n  S e i t e . 
F a l l  2 :  W i e d e r  w a r  e s  a u f  e i n e m  S p a z i e r g a n g  - d i e s e s  M a l  g e s c h a h  e s  a u s =  
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s e r h a l b  d e r  S t a d t m a u e r v o n  R o t h e n b u r g  o . T . " I c h  h ä r t e  e i n  F l u g z e u g b r u m =  
m e n  u n d  s a h , w a s  i c h  f ü r  e i n  m i r  u n b e k a n n t e s  F l u g z e u g  h i e l t  - r e c h � s u n d  
l i n k s  j e  e i n z i g a r r e n f ö r m i g e s  Te i l  m i t r e l a t i v  g r o ß e n  P r o p e l l e r n ,  1 � d e � 
M i t t e  e i n e  r u n d e , d . h . v i e l e c k i g e  K u p p e l  w i e  a u s  G l a s , d o c h  u n d u r c h s 1 c h t 1 =  
g e r . W i e d e r  m a c h t e  i c h  m e i n e n  M a n n  d a r a u f  a u fm e r k s a m u n d  e r  s a h  e s  w o h l  
a u c h  k u r z  d a n n  w a r  e s  v e r s c h w u n d e n . V o r h e r  b e w e g t e  e s  s i c h  l a n g s a m , e t w a  
w i e  e i n  H � b s c h r a u b e r , f ü r  d e n  i c h  e s  j a  a u c h  h i e l t . W e i t e r e  Z � u g e n  g i b t

_ e s  k e i n e  m e h r  m e i n  l i e b e r M a n n  s t a r b . "  A u f g r u n d  d e r  Z e u g e n z e 1 c h n u n g  ( s 1 e =  
h e  o b e n )  u n d  de r  z u s ä t z l i c h e n  A n g a b e n  a m  Te l e f o n  • e r � a b  s i c h  f ü r  � i c � 
e i n e  I d e n t i f i z i e r u n g  i n  d i e s e r  A r t : e s  h a n d e l t e  s i c h  h o c h s t w a h r s c h e 1 n l 1 c h  
u m  d i e  F e h l i n t e r p r e t a t i o n  e i n e s  a m e r i k a n i s c h e n  A u f k l ä r u n� s fl u g z e � g s , d a s  
v o n  s e i n e r  F o r m  h e r  h i e r f ü r  i n  F r a g e  k o m m t . E s  h a n d e l t s 1 c h  u m  e 1 n e  s a g e =  
n a n n t e  O V - 1 0  B r o n c o , w e l c h e  i m  A u ft r a g  d e r  U S - A r m e e  h i e r  i n  D � u t s c h l a n d  
b i s  E n d e  d e r  7 0 z i g e r  J a h r e a u f  M i s s i o n  e i n g e s e t z t  w u r d e . E s  g 1 l t z u  b e =  
d e n k e n , d a ß  d i e  B e o b a c h t u n g  u n e r w a r t e t  u n d  n u r  k u r z  s t a t t f a � d u n d  a u s  d � n 
b e k a n n t e n  V e r z e r r u n g s e f f e k t e  b e i  s o l c h e n k u r z e i t i g e n  E r s c h e 1 n u n g e n  u n d  1 h =  
r e r  R ü c k e r i n n e r u n g  i m  L a u f e  d e r  J a h r e ( p l u s  d e r  s i c h e r l i c h  e h � r g r o b e n  
d a r s t e l l e r i s c h e n  F i n g e r f e r t i g k e i t e n  d e r  Z e u g i n , w a s  J a  a u c h

_
e 1 n  G r u n d s a t z =  

p r o b l e rn  i s t , m a n  d a r f  s i c h  n i c h t s o  v ö l l i g a u f  d i e  Z e u g e n s k 1 z z e n  v e � l � s =  
s e n  u n d  a l s  " V i d e o a u f z e i c h n u n g "  v e r s t e h e n ) k a u m e i n  A b b i l d  d e r  R e a l 1 t a t  
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z u  e r w a r t e n  i s t . O b e n  e i n e  A b b i l d u n g  d e s  w a h r s c h e i n l i c h  d a s  P h ä n o m e n - a u s = 
l ö s e n d e n  i r d i s c h e n  F l u g g e r ä t s .  
F a l l  3 :  Am 3 0 . A p r i l  1 9 80 b e o b a c h t e t e  F r l . H . P e t e r s  ( h e u t i g e  F r a u K ö h l e r ) 
z w i s c h e n  2 0  u n d  2 2  h e i n e n  w e i ß e n  F l e c k ,  a l s  s i e  a u f  d e m  B a l k o n  s t a n d . 
D i e  W o h n u n g  l i e g t  im M a n n h e i m e r  Z e n t r u m , W o h n g e b i e t H e r z o g e n r i e d , u n d  v o n  
h i e r  a u s  b e o b a c h t e t e  s i e ,  w i e  v o n  r e c h t s  e i n  h e l l e r  w e i ß e r  F l e c k  e r s t  
s c h n e l l  u n  d a n n  l a n g s a m  f l i e g e n d  h e r b e i k a m, k u r z  s t e h e n  b l i e b  u n d  d a n n 
a u f  s i e  s c h e i n b a r  z u f l o g . E i n  G e r ä u s c h  k o n n t e  d a b e i  n i c h t v e r n o m m e n  w e r =  
d e n ,  " e s  f l o g  s t i l l  ü b e r  m i r , i c h  h a b e b i s h e r  k e i n e  E r k l ä r u n g  d a f ü r " . 
A u f g r u n d  d e s  F r a g e b o g e n s  u n d  m e h r e r e r  G e s p r ä c h e  w u r d e  d i e  B e o b a c h t u n g  a l s  
F l u g z e u g l i c h t  i d e n t i f i z i e r t .  Ü b e r  d a s  G e b i e t d e r  W a h r n e h m u n g  l i e g t  e i n e  
L a n d e s c h n e i s e  z u m M a n n h e i m e r  R e g i o n a l f l u g p l a t z  N e u o s t h e i m h i n . F ü r  d i e 
Z e u g i n  w u r d e  w o h l  d e r  s t a r k e  L a n d e s c h e i n w e r f e r  z u m R ä t s e l ,  w e l c h e  d a n n  
b e i  V e r g l e i c h s b e o b a c h t u n g e n  i n  d e r  N ä h e  b e s a g t e n  F l u g p l a t z e s  n u n  i m s t a n d e  
w a r  i h r e  e i g e n e  S i c h t u n g  a l s  F l u g z e u g  b z w  d a s  L a n d e s c h e i n w e r f e r l i c h t  a n  
i h m  z u  i d e n t i f i z i e r e n .  H i e r  w u r d e  w i e d e r  e i n m a l  d e u t l i c h , d a ß  d e r  E f f e k t  
d e r  m a n g e l n d e n  G e r ä u s c h w a h r n e h m u n g  z u m  " U F O "  f ü h r t e ; m a n  e r w a r t e t  b e i  
F l u g z e u g e n  e b e n  K r a c h  u n d  Ü b e r s c h a l l d o n n e r  u n d  w e n n  d i e s e r  d a n n  a u s s t e h t , 
k a n n  d a s  g e s e h e n e  O b j e k t  e i g e n t l i c h  n u r m e h r  e i n  " U F O "  s e i n  . . .  
F a l l  4 :  A m  3 . M a i  1 9 89 b e o b a c h t e t e  ü b e r  d e m n o r d d e u t s c h e n  Sp r i n g e  e i n  Z e u =  
g e  m i t  s e i n e r M u t t e r  e i n  s t e r n ä h n l i c h e s  O b j e k t v o n  1 9 : 3 0 h b i s  1 9 . 4 5 h ,  
2 0 : 3 0 h b i s  2 0 . 4 5 h S o m m e r z e i t , M E Z . E r  m e l d e t e  s e i n e  B e o b a c h t u n g  d e m  H a m =  
b u r g e r  P l a n e t a r i u m ,  w e l c h e s  d e n  F a l l  a n  m i c h  w e i t e r r e i c h t e , d a  i c h  i h m  
n o c h  a u s  m e i n e m  U F O - V o r t r a g  b e s t e n s  i n  E r i n n e r u n g  w a r . 
" B e i  e i n e m k u r z e n  B l i c k  i n  d e n  k l a r e n , l e i c h t  d ä m m e r n d e n  A b e n d h i m m e l  d e s  
3 . 5 . 1 9 89 e n t d e c k t e  i c h  i n  Z e n i t h ö h e e i n  m i t  b l o ß e m A u g e  s t e r n ä h n l i c h e s  
O bj e k t ,  d a s  a l l e r d i n g s  v i e l  h e l l e r  a l s  V e n u s  i n  i h r e m  g r ö ß t e n  G l a n z  w a r . 
N a c h d e m  i c h  d a s  T e l e s k o p  ( 1 0 0 m m - R e f l e k t o r , f = 1 0 0 0 m ) g e h o l t  u n d  e i n g e s t e l =  
l t  h a t t e , s a h  i c h  h i e r d u r c h  u n d  e r b l i c k t e  e i n  ( f ü r m e i n e  B e g r i f f e )  k r e i s =  
r u n d e s  S c h e i b c h e n  m i t  e i n e m h e l l e n  u n d  e i n e m  d u n k l e n  P u n k t u n d  e i n e m d u n k =  
k l e n . S t r e i f e n  i n  d e r  M i t t e . I c h  w o l l t e  e i n  a n d e r e s  O k u l a r  h o l e n , u m  d a s  
O bj e k t  z u  v e r g r ö ß e r n , a l s  m i c h  m e i n e M u t t e r  d i e  w ä h r e n d d e s s e n  d u r c h  d a s  
Te l e s k o p  s a h , z u r ü c k r i e f , d e n n  d a s  O b j e k t i s t  i n  k l e i n e r e  Te i l e  z e r f a l l e n  
o d e r  e x p l o d i e r t . D i e  k l e i n e r e n  Te i l c h e n  f l o g e n  r o t i e r e n d  v o m ' Z e r f a l l s =  
o r t ' w e g  u n d  z e r t e i l t e n  s i c h  i h r e r s e i t s . E i n i g e  Te i l c h e n  s c h i e n e n  s i c h  
w i e d e r  z u  t r e f f e n . Z u  d i e s e r Z e i t  w a r  a m  H i m m e l  m i t  b l o ß e m  A u g e  n i c h t s  
m e h r  z u  e r k e n n e n . K u r z e  Z e i t  s p ä t e r  h a b e  i c h  e s  n i c h t  m e h r  g e s c h a f ft , d a s  
Te l e s k o p  d e n  Te i l c h e n  n a c h z u f ü h r e n . "  
A u f g r u n d  d e r  Z e u g e n a n g a b e n  w u r d e  d i e  B e o b a c h t u n g  a l s  W e t t e r b a l l o n  i d e n t i =  
f i z i e r t , w e l c h e r  v o n  d e r  A b e n d s o n n e  a n g e s t r a h l t w u r d e  u n d  s c h e i n b a r  n o c h  
w ä h r e n d  d e r  O b s e r v a t i o n  z e r p l a t z t e  u n d  i n  v i e l e  Te i l e  z e r f i e l , w o b e i  a u c h  
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X ��z::� P�k:-j' R a d i o so n d e  u n d  R e f l e k t o r m i t w i r k t e n  u n d  a l s  
}:Yc_ &""klt� �+,.a�-fk\ je n e  b e m e r k t e n  " P u n k t e "  z u t a g e  g e t r e t e n  se i n  

d ...,\.'-.,f� ) d ü r f t e n . L i n k s e i n e  Z e u g e n sk i z z e  z u m G e sc h e =  
h e n . 

-Y'" · ;t 2 � --'-- - -"L-- - .. ... F a l l  5 :  N a c h d e m  si c h  H e r r  W . H . B e t h m a n n  a u s  
H a rn b u r g  z u n ä c h st a n  d i e  S t e r n w a r t e  B e r g e d o r f  u n d  d a n n  sc h l i e ß l i c h  a n  d a s  
P l a n e t a r i u m  H a rn b u r g  g e w a n d  h a t t e , l a n d e t e  e r  sc h l i e ß l i c h  b e i m  C E N A P  u n d  
n u n  k o n n t e e r  f o l g e n d e  S i c h t u n g  w e i t e r m e l d e n . 
Am 1 4 . A u g u st 1 9 89 b e o b a c h t e t e  e r  d i e  H i m m e l sg e f i l d e i n  d e r  H o f f n u n g , Te i =  
l e  d e s  P e r se i d e n - S t e r n sc h n u p p e n - S c h w a r m s  z u  se h e n , d i e s  t r o t z  n Lc h t  a l l =  
z u g u t e r  B e o b a c h t u n g sb e d i n g u n g e n  ( d a i n  r a sc h e r  F o l g e  k l a r e r  H i m m e l  m i t  b e =  
d e c k t e m  H i m m e l  si c h  a b w e c h se l t e ) .  " Z u n ä c h st sa h i c h  g e g e n  0 : 1 1 h - 0 : 1 3 h 
e i n e n  S a t e l l i t e n  i n  w e st - ö st l i c h e r  B a h n ,  d a n a c h  f a st r e c h t w i n k l i g  a m  H o =  
r i z o n t  v e r sc h w i n d e n d . U m  0 : 1 3 h e r sc h i e n  e i n  z w e i t e r  S a t e l l i t  n o r d ö st l i =  
eh u n d  n o c h  h o c h  a m  Z e n i t ,  d e n  i c h  c a . 1 0  S e k u n d e n  b e o b a c h t e t e ,  a l s  p l ö t z =  
l i eh d i e se s  O b je k t z i e m l i c h  e x a k t i n  n ö r d l i c h e R i c h t u n g  u n d  1 - 2 M o n d =  
d u r c h m e ß e r  u n t e r h a l b  d e s  P o l a r st e r n s  st e r n sc h n u p p e n sc h n e l l  v o r b e i sc h i e ß t . 
D i e  B e o b a c h t u n g sz e i t  w a r  2 ,  m a x i m a l  3 S e k u n d e n ,  d a  ü b e r  d e m  g e g e n ü b e r l i e =  
g e n d e n  D a c h  v e r sc h w i n d e n d : 

tJ '"'""-- �c:· A r1 � � s 
E s  w a r  l a u t l o s .  I r g e n d w i e  w a r  d a s  O b je k t  i n  e i n e r  ' g r ü n l i c h - w e i ß e n · A u r a  
e i n g e h ü l l t ; e s  w i r k t e  a u f  m i c h  · u n h e i m l i c h ' ,  i r g e n d w i e . Di e K r e i sf l ä c h e n  
w a r e n  r u n d  o d e r  n a h e z u  r u n d  ( K u g e l n ? ) . D e r  A b st a n d  K r e i s  z u  K r e i s  w a r  so 
z i e m l i c h  g l e i c h l a n g ,  d a s  V e r h ä l t n i s K r e i s  z u  V e r b i n d u n g  v o n  K r e i s  z u  K r e i s  
e t w a  2 - 2  1 / 2  x d e r  K r e i sd u r c h m e ß e r . Di e G e sa mt a u sb r e i t u n g  d e r  E r sc h e i n u n g  
m a c h t e  w o h l  d e n  M o n d d u r c h m e ß e r  a u s .  S c h o n  e i n e  M i n u t e  n a c h  d e r  E r sc h e i =  
n u n g  h i e l t  i c h  d i e  B e o b a c h t u n g  sc h r i f t l i c h  f e st . "  De r Z e u g e  t e i l t e  m i t ,  
d a ß  e s  k e i n e  R e f l e k t i o n e n  v o n  u n t e n  g e g e n  e v n t u e l l e  W o l k e n  g e w e se n  se i n  
k ö n n e n ; d a s  O b je k t z o g  k l a r  u n t e r h a l b  d e s  P o l a r st e r n s  v o r b e i . E r  t r ä gt 
k e i n e  B r i l l e  u n d  h a t n a c h t s  k e i n e  S e h p r o b l e m e . " Di e se E r sc h e i n u n g  w a r  m .  
E . z u 1 0 0  % k e i n  N a t u r p h ä n o m e n " , e r k l ä r t e  e r . E s  w i r k t e  a u c h  n i c h t v e r g l ü =  
h e n d . D i e  g e o m e t r i sc h e  G e st a l t  b l i e b  k o n st a n t . " F ü r  i r d i sc h e  Te c h n i sc h  u n d  
si c h e r  a u ß e r h a l b  d e r  A t m o sp h ä r e  w a r  d i e se s  O b je k t  si c h e r l i c h  m i t S t e r n =  
sc h n u p p e n g e sc h w i n d i g k e i t ,  l a u t l o s, z u  sc h n e l l  f ü r  e i n  F l u g z e u g ! U n d  i c h  
st a n d  n i c h t t r ä u m e n d  a u f  d e m  B a l k o n . "  
H e r r  B e t h m a n n  w a r  n a t ü r l i c h  a n  d i e se m  v o n  i h m  g e si c h t e t e n  P h ä n o m e n  se h r  
i n t e r e ssi e r t  u n d  e r  f a n d  e s  i r g e n d w i e  " u n h e i m l i c h " ,  i m  N a c h h i n e i n  l i e ß  e s  
i h n  n i c h t m e h r l o s .  Z w e i m a l  i st e r  n a c h t s  d e sw e g e n  a u f g e w a c h t , w o b e i  e r  
i r g e n d w i e  " b e k l e m m e n d e  A n g st "  b e k a m ; e r  i st 4 7 jä h r i g ,  si e h t  sc h o n  se i t  d e r  
K i n d h e i t n a c h t s  " g e n  H i m m e l "  n a c h  S t e r n sc h n u p p e n  e t c  u n d  h a t  I n t e r e ssa n =  
t e s  i n  d i e se r  S p a r t e  g e se h e n ,  a b e r :  " D a s  w i e  o b e n  b e sc h r i e b e n e , so e t w a s  
h a b e  i c h  n o c h  n i e  b e w u ß t  e r l e b t ; so g e n a n n t e  U F O s  m a g  e s  j a  g e b e n . G i b t e s  
v i e l l e i c h t e i n e  a n d e r e  n a t ü r l i c h e  E r k l ä r u n g ? " st e l l t e r  d i e  F r a g e . 
S o w e i t a l so u n se r Z e u g e ; e i n e  n a t ü r l i c h e  E r k l ä r u n g  g i b t  e s  w o h l  sc h o n ! 
W i e d e r  h a n d e l t  e s  si c h  u m  n i c h t s  w e i t e r  a l s u m  e i n  h o c h - f l i e g e n d e s F l u g =  
z e u g  m i t  se i n e n  A n t i k o l l i si o n sl i c h t e r n ,  d a s  n a t ü r l i c h  n i c h t  a u ß e r h a l b  d e r  
A t m o sp h ä r e  f l o g  u n d  a u c h  f ü r  i r d i sc h e  Te c h n o l o g i e  f l o g  e s  n i c h t z u  sc h =  
n e l l  - n u r  d i e  S i c h t  a u f  d i e  E r sc h e i n u n g  w a r  z u  b e g r e n z t  w ä h r e n d  d i e se r  
K u r z b e o b a c h t u n g ,  w o b e i  v o m W i n d e  v e r w e h t e  W o l k e n  e b e n f a l l s  d e m  Z e u g e n  e i =  
n e  F l u g g e sc h w i n d i g k e i t d e s  O b je k t e s  d u r c h  d e r e n  E i g e n b e w e g u n g  n o c h  seh n e ! =  
l e r  v o r k o m m e n  l i e se n . A u c h  i st d i e L a u t l o si g k e i t  d e s  F l u g z e u g s i n  m i t t l e =  
r e r  H ö h e  k a u m e t w a s  a u ß e r g e w ö h n l i c h e s .  
F a l l  6 :  W ä h r e n d  e i n e s S t r a ß e n f e st e s  i n  S c h r i e sh e i m b e o b a c h t e t e n  z w e i  B r ü =  
d e r  a m  2 . S e p t e m b e r  1 9 89 e i n  h e l l e s  O b je k t a n  d e r  B e r g st r a ß e . " I c h  w a r  m i t 
m e i n e m  B r u d e r  u n d  e i n e m  F r e u n d  a u f  d e m  S t r a ß e n f e st u n t e r w e g s .  A m  S t a d t b r u n  
n e n , m it t e n  i n  d e r  M e n g e ,  d e u t e t e  _ m e i n  B r u d e r  i n  d e n  N a c h t h i m m e l ,  u n d  n u n  
sa h a u c h  i c h ,  w i e  v o n  z i e m l i c h  h o c h  o b e n  e i n  h e l l e s  O b je k t  g e r a d e  n a c h  u n =  
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t e n  f i e l . N a c h  r e c h t s  u n d  l i n k s w a r  so e t w a s  w i e  e i n  L e u c h t b o g e n / S c h w e i f  
z u  se h e n ,  n u r  sp i e g e l b i l d l i c h  ( u m g e k e h r t )  z u r  L u ft st r ö m u n g . W e i l  d a s  O b =  
je k t  se h r  l a n g sa m  n a c h  u n t e n  g i n g ( c a . 5  M i n u t e n  b r a u c h t e ) d a c h t e  i c h , d a ß  
e s  w o h l  se h r  w e i t  w e g se i n  m ü ß t e . D i e  E r sc h e i n u n g  m a g  w o h l  i n  R i c h t u n g  
o d e n w ä l d e r  S t e i n b r u c h  h e r a b g e k o m m e n  se i n . S o  st e l l e  i c h  m i r  e i n e n  K o rn e =  
t e n  v o r . I c h  sc h e n k t e  m e i n e  g a n z e A u fm e r k sa m k e i t d i e se r  A n g e l e g e n h e i t ,  
a b e r d a n n  b l i e b  d a s  O b je k t  m i t t e n  i m  S i n k f l u g  st e h e n  u n d  v e r h a r r t e  e i n i =  
g e  Z e i t  a n  O r t . D a n a c h  z o g  e s  z i e m l i c h  sc h n e l l  i m  r e c h t e n  W i n k e l  i n  A i =  
c h t u n g  H e i d e l b e r g . D o r t  w u r d e  e s  i m m e r  k l e i n e r  u n d  k l e i n e r, a b e r  n i c h t 
so , a l s  f ä n d e  e i n e  P o si t i o n sä n d e r u n g  st a t t ,  so n d e r n a l s g i n g e  e s  n a c h  
h i n t e n  i n  d e n  R a u m ü b e r . E n d l i c h  w a r  e s  n u r m e h r  so g r o ß  w i e  e i n  k l e i n e r  
S t e r n  u n d  sc h l i e ß l i c h  g a n z  w e g . "  

S k i z z e ,  n e b e n a n  h i e r z u :  

S o w e i t  d i e  A u ssa g e n  d e s  e i n e n  B r u d e r s ;  z u sä t z l i c h e  I n f o r m a t i o n e n  k a m e n  
d u r c h  d e n  3 J a h r e  ä l t e r e n  B r u d e r  h e r v o r : " I c h sc h a u t e  R i c h t e n g  O st e n ,  a l =  
so g e g e n  d i e  H ä n g e  d e s  O d e n w a i d s u n d  n a h m  i n  u n g e f ä h r  6 0 - 7 0  H ö h e  e i n  O b =  
je k t  w a h r ,  d a s  i n  R i c h t u n g  W e st e n ,  a l so a u f  m i c h , z u k a m  u n d  a n  G r ö ß e  g e =  
w a n n .  F a r b l i eh sa h e s  a u s  w i e  l o d e r n d e s  F e u e r ,  a l so r ö t l i c h  b i s  o r a n g e =  
r o t . G r ö ß e n m ä ß i g  w a r  e s  d e u t l i c h  g r ö ß e r  a l s d e r  M o n d  z u r  V o l l m o n d p h a se .  
F o r m m ä ß i g  w a r  e s  r u n d  b i s  e l l i p t i sc h ,  a b e r  d a s  k o n n t e  i c h  n i c h t  v o l l k o m =  
m e n  r i c h t i g  w a h r n e h m e n . D a s  g a n z e  S c h a u sp i e l  d a u e r t e  w o h l  1 0 - 1 5  M i n u t e n . " 
A u f g r u n d  d e r  F r a g e b ö g e n  u n d  e i n i g e n  Te l e f o n a t e n  e r g a b  si c h  a u s d e m  S a c h =  
v e r h a l t ,  d a ß  e s  si c h  h i e r b e i  u m  d e n  w o h l - b e k a n n t e n  P a r t y - G a g - H e i l u f t b a l =  
l o n  g e h a n d e l t  h a t ,  w e l c h e r  si c h e r l i c h  i n  d e n  A b e n d st u n d e n  v o n  b e g e i st e r =  
t e n  B ü r g e r n  S c h r i e sh e i m s  a u f g r u n d  d e s  l u st i g e n  S t r a ß e n f e st e s  st e i g e n  g e =  
l a sse n w u r d e . I n t e r e ssa n t  i st si c h e r l i c h ,  d a ß  n e b e n  d e n  z w e i  Z e u g e n  d i e  
g a n z e  F e i e r r u n d e ,  ( e i n e  g a n z e  M e n g e ) a u f  d e n  S t r a ß e n  d e m  G a n z e n  k e i n e r l e i  
B e d e u t u n g  b e i m a ß ! H a t  h i e r  d e r  A l k o h o l  e i n e  R o l l e  g e sp ie l t , o d e r  w u r d e  
v o n  d i e se n  L e u t e n  d e r  B a l l o n  a l s  so l c h e r  e r k a n n t  . . .  ? D i e s i st j a  d i e  F r a =  
g e  a l l e r  F r a g e n  a u f  u n se r e m  G e b i e t  . . .  

Rätselhafte Kreise im Kornfeld 
Englands Wissenschaftler vermuten meteorologische Gründe 

London. In den Kornfeldern 
Englands zeigen sich wieder 
die geheimnisvollen Kreise, 
die schon 1 989 zu kühnen Spe­
kulationen führten. 1 30 der bis 
zu 20 Meter breiten Kreise, i n  
denen d a s  Korn gleichmäßig 
flach am Boden liegt, wurden 
allein m der Grafschaft Wilts­
hire registriert. Nun will sich 
die Wissenschaft mit der selt­
samer. Erscheinung befassen. 
In Oxford tagen im Juni Ex­
perten der Orkan- und Sturm­
forschung, die meteorologi­
sche Gründe vermuten. 

Insgesamt mehr als 850 
Kreise wurden bisher festge­
stellt, teilte Derek Elsom von 
der Organisation für Tornad<r 
und Sturmforschung (Torro) 
fest. Elsom ist sicher, daß die 

Wissenschaftler .,nichts Ge­
heimnisvolles übriglassen" 
werden, sondern auf ganz .. na­
türkche" Wetterbedingungen 
verweisen. Besonders ein­
drucksvoll sind die Luftfotos, 
die symmetrisch angeordnete 
kleinere und größere Kreise 
zeigen, in denen das niederge­
drückte Korn metallisch die 
Sonne reflektiert. Aus der Nä­
he betrachtet, fällt die Gleich­
mäßigkeit der verursachenden 
Kraft auf: Alle Halme sind bis 
zur Waagerechten i m  Uhrzei­
gersinn niedergedrückt, nicht 
aber gebrochen. so daß sie 
stets weiterwachsen. 

Die britische Gesellschaft 
zur Uf<rBeobachtung, die Wert 
auf realistische Wissenschaft­
lichkeit legt, hat schon früher 

vor neuen Weltraumlegenden 
gewarnt. Jetzt verweisen Wir­
belsturm-Experten wie Teren­
ce Meaden von der Torr<rOr­
ganisation darauf, daß über 
die Felder hinwegwandernde 
spiralförmige Luftsäulen, also 
Formen von Wmdhosen, kreis­
förmige Spuren hinterlassen 
können .,wie ein Kinderkrei­
sel" . .. Das ist eine glaubwürdi­
ge Hypothese", erklarte Derek 
Elsom. Das Phänomen werde 
nun im Laboratorium geprüft. 
Wirbelsturmforscher halten es 
für möglich. daß sich die rotie­
renden Luftsäulen unter be­
stimmten Wetterbedingungen 
elektrisch aufladen und die 
.. Plasmastrudel" die bisher un­
erklärlichen Spuren eindrük­
ken. Klaus Kämpgen 

J U P I T E R  b l e i b  b e i  De i n e n  L e i st e n  . . . .  

L i n k s :  
W e st f ä l i sc h e  
Z e i t u n g , 
9 - 6 - 1 9 9 0  

D a s  d e u t sc h e  A st r o l o g i e - M a g a z i n  J U P I TE R  g r i f f  i n  d e r  J u l i  9 0 - A u sg a b e  d i e  
U F O - Th e m a t i k  w i e d e r  e i n m a l  a u f : Top S e c r e t - N A S A : A u f  d e r  J a gd n a c h  L e =  
b e n  i m  A l l - 1 0 0  M i l l i o n e n  D o l l a r  f ü r  e i n  U F O . A st r o l o g e  W . S . N o e  n e n n t 
d i e  U F O s  e i n e n  Te i l  " u n se r e r  a l l e r n ä c h st e n  Z u k u n f t "  ( d a b e i  w e r d e n  d i e se 
d o c h  sc h o n  i m m e r  g e se h e n ) u n d  w i l l  G e h e imd o k u m e n t e  a u fb l ä t t e rn,  " d i e  b e =  
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& Seit der Perestroika schätzen 
�fO auch Ufos die Sowjetunion 
Schilderungen zeichnen sich durch besondere Farbigkeit und Detailfreude aus 

M o  s k a u  (dpa). Glasnost scheint nicht nur das Le- �ben. Ufos das Land nicht nur intensiv überflogen, 
ben in der UdSSR transparent gemacht, sondern auch sondern dort auch Zwischenstopps eingelegt. Im Mos­
den Blick der Sowjetbürger für unbekannte Flugob- kauer Fernsehen fand sich sogar jemand, der mit den 
jekte (Ufos) geschärft zu haben. Seit einigen Monaten Außerirdischen gesprochen haben wollte • . 

Weltweit gibt es Tausende von Darstellun- aufgetaucht sein sollen. . · . . vergangeneo Jahres, als di.e sowjetische 
gen über diese merkwürdigen Erscbeinun- Die :nut der Hinweise auf das Außerge- Nachrichtenagentur Tass sich von Wissen­
gen, seit der Privatnieger Ken Arnold am 24. wöhnlicbe darf eigentlich nicht verwundeln. achaftlern "bestätigen" ließ, daß in einem 
Juni 194 7 als erster behauptete, in den USA Hatte doch schon vor fünf Jahren der V:aze- Park der zentralrusSischen Stadt Woronesch 
über dem Mount Rainier neun riesige glü- . cbef einer sowjetischen Ufo-Kommission, ein außerirdisches F1ugobjekt gelandet sei 
hende Scheiben von Untertassenform gese- Professor Nikolai Scheltuchin, seine Lands- Sowohl die Landesstelle als auch die Spuren 
hen zu haben. Von da an gab es mit saisona- Ieute aufgefordert, Briefe mit Angaben ilber der Besucher seien identifiziert worden. 
len Schwankungen eine Flut von Ufo-Be- Ufos an ein spezielles Postfach· zu adreasie- Denn die waren nach diesen Angaben ausge­
richten aus allen Gebieten der Erde. Was die ren. Anlaß dazu war im Januar 1985 die Mel- stiegen und so JJar keine Männchen, sondern, einen als Unsinn von Phantasten abtaten, er- dung der Besatzung eineli sowjetbeben Ver- wie die schockierten Augenieugen bemerk­
klärten andere ganz ernsthaft als Kund- kehrsflugzeuges, die Maschine sei bei Minsk ten, ,.drei oder.gar vier Meter große Wesen" ach;after-Besucbe von fremden Planetensy- ·= plötzlich von_ $�. �� .Ob- mit allerdings nur�� Köpfen. . · . · stemen. r · ' · � . . .. •· •, ' aufa Korn geno��Am 5, 0k· ·. ' , ,.Die Po� sfbd � MeriaCb 

Die Schild�. die in der letzten 'Z,eit ber Yel'gangenen JahreS iOn.� ein �an� . die �e �cJai ����leitete die·SoWj� au:s den Vfeiten der Sowjetunion �en, · aer 5chwarm von etwa 100 � 6Dbe-: · · tlsch��aaen«U' NowQstidieser 'fage die ze1chnen a�cb durch besondere F��t kann� · J'lugobj_�lde iber -der . �i �K:irow Schilderung efnes·Ufo-ErlebiiisSes vdil Ord­und Detailfreude aus. Dabei wird die den Himmel bevolkert haben. · · · · shüte d 'ttelsibirisch · Stadt menschliche Vorstellungskraft oft auf das Seit der Erziblung vom Juni 1947 über die nung . m er ml . en 
äußerste strapaziert: Ob es sich um eine Ver- neun großen Scheiben aiJi 4391 Meter hohen KrasnoJarsk ein. 
folgungsjagd Moskauer Polizisten auf die Mount Rainier im US-Bundesstaat Wasbing- Hauptmann Juri Grigorew, Chef der 
dann doch entwischten Außerirdischen oder ton hat � zahlreiche Untersuchungen über Stadtabteilung der Verkehrspolizei, hat da­
den Auftritt des Zeugen im Fernsehen han- � das  Ufo-Phänomen gegeben, die berühmte- ilacb mit drei Kollegen in einem Streifenwa­
delte, �er BD:!teb!ich zum �undflu� in eines ate '?�eicht durch. ilie US-Luftstreitkri.fte gen Jagd auf fliegende Untertassen gemacht. 
der diskusform�gen Gefährte emgeladen bere1ts m den secbziger Jahren. .Sinneatiu- ,.Eine Untertasse flog über die Moskauer Au­
wurde, ob nächtliche Pilzsammler auJ einem acbugn und keine Gefahr für die naticaale tobahn und landete auf einem Hügel Das 
Feldweg bei Serpuchow südlich von Moskau Sicherheit", so lautete das Fazit der peaiblen war ein erschreckendes Bild", berichtete der 
durch einen unheimlichen Schein iritiert Prüfung Tausender von Hinweisen. Hauptmann über diesen Vorgang. Fünfzig 
wurden oder ob, wie erst im März, im Nord- Gewicht erhalten Ufo-Informationen für Minuten habe das gedauert, dann sei das Ob­
osten der Hauptstadt Ufos auf den Radar- den Laien, wenn sie aus eint!! � amtli- jekt dröhnend und mit pulsierenden roten 
schirmen der sowjetischen Luftstreitkräfte �en Quelle kommen. Das geac:hab im Herbst Lichtern davongejagt. . _ _ 

N o r d s e e - Z e i t u n g , 2 8 . A p r i l  1 9 9 0  

w e i s e n : U f o s  g i b t ' s w i r k l i c h . "  B l ä t t e r n  k a n n  m a n  i m  J o u r n a l  a u f  j e d e n  
F a l l  s o l a n g e  m a n  w i l l , d i e " G e h e i m d o k u m e n t e " t a u c h e n  n a t ü r l i c h  m a l  w i e d e r  
n i c h t a u f  ( k e n n e n  w i r  j a  b e r e i t s  a l s  W e r b e - S c h m u h  v o m  U F O - B a r o n , d e r  s e i =  
n e n  K l a s s i k e r  D a s  U F O - P h ä nomen e b e n s o  d a m i t  v e r k a u f t e , d a s  e r  a u f  d e r  
B u c h u m s c h l a g s s e i t e  e r k l ä r e n  l i e ß , i n  d e m  W e r k  G e h e i m a k t e n  v o r z u s t e l l e n , 
d i e  d a n n  w i e d e r  s o  g e h e i m  w a r e n , d a ß  d e r  V e r l a g  s i e  e r s t  g a r  n i c h t  a b d r u =  
c k t e ) . W i e  s c h o n  z u  A n f a n g  d i e s e s  C R s  m u ß  m a n  a u c h  h i e r  w i e d e r  a u f  F e h =  
l e r s u c h e  g e h e n  u n d  d a  g i b t e s  d o c h  e i n i g e s  z u r e c h t  z u  r ü c k e n . 
Z u m e i n e n  s t e i g t  d e r  A r t i k e l v o n  C l a u d e  C r e s s o n  ( w e r  k e n n t  i h n  s c h o n ? )  
d a m i t  e i n , d a ß  d a s  " m y s t e r i ö s e  M a j e s t i c  1 2 " - G e h e i m p a p i e r  m i t  d e m  A k t e n =  
z e i c h e n  4 T R - 2 2 7 4 / I A  U F O s  s c h o n  s e i t  1 9 4 7  a l s  r e a l  a n s e h e . I n  S a c h e n  M J -
1 2  b r a u c h e n  w i r  I h n e n  j a  n i c h t  m e h r  v i e l  z u  e r k l ä r e n , s c h l i c h t w e g  e i n  B e =  
t r u g s m a n ö v e r v o n  M o o r e ! U n d  d a s  D o k u m e n t  F - T R - 2 2 7 4 - I A  ( F e b r u a r  1 9 4 9 )  v o m 
L u ft w a f f e n n a c h r i c h t e n d i e n s t  ( u n d  o h n e  B e z u g  z u  M J - 1 2 ! ! ! ) d i s k u t i e r t  n u r  
i n  P u n k t 3  " R a u m s c h i f f e •  a l s  MÖ G L I C H K E I T  u n d  n i c h t a l s  T a t s a c h e  - i m m e r  
u n t e r  d e r  P r ä m i s e , d a ß  d i e  e n t g e g e n g e n o m m e n e n  S i c h t u n g s b e r i c h t e  a u c h  d a s  
e n t h a l t e n , w a s  d i e  Z e u g e n  w i r k l i c h  s a h e n .  U n d  n i e m a n d  w u r d e  g e z w u n g e n , 
d i e  S c h l u ß f o l g e r u n g  a n z u n e h m e n , d a ß  d a s  U F O - P h ä n o m e n  r e a l  i s t . 1 0 0  M i l =  
l i o n e n  D o l l a r g i b t  d i e  N A S A  v i e l l e i c h t  f ü r  e i n  e r w e i t e r t e s  S E T I - P r o j e k t  
a u s , w o b e i  d e r  H i m m e l  m i t  R a d i o t e l e s k o p e n  n a c h  " S i g n a l e n  i m  e l e k t r o m a g =  
n e t i s c h e n  S p e k t r u m "  a b g e s u c h t  w i r d , d i e  v i e l l e i c h t  i n t e l l i g e n t e r  N a t u r  
s e i n  m ö g e n .  M i t  e i n e r  " U F O - B e l o h n u n g  v o n 1 0 0  M i l l i o n e n  $ "  h a t  d a s  N u l l  
u n d  g a r  n i x  z u  t u n . A u c h  d i e  B e h a u p t u n g , d a ß  d a s  W e l t a l l  " k a r n i c k e l h a ft 
ü b e r b e v ö l k e r t "  i s t , k a n n  n u r  a l s  ( b e s t e n s )  p o s i t i v e  " W a h r s c h e i n l i c h k e i t s =  
r e c h n u n g " a u s g e m a c h t w e r d e n . J U P I T E R ' s e r s t e r  B e w e i s  b r a c h  z u s a m m e n ! 
A u c h  d e r  " 2 . B e w e i s "  ü b e r  a n g e b l i c h  v o n  r u ß i s c h e n  W i s s e n s c h a f t l e r n  v o m  
S t e r n  A t a i r  h e r  a u f g e n o m m e n e  " v e ib l ü f f e n d e  S i g n a l e "  ( g e m e i n t  i s t  i n  d i e =  
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Augenzeugen berichten von einer diskusartigen Scheibe: 

� Ufos in der. Sowjetunion 
� .MOSKAU. Einheiten der aowjeti­

, acnen Luftabwehr haben in der 
Nlhe von Pereslavl'-Zalesaldj nord­
östlich von Moshu angeblich Ufos 
auf ihren RadMSchirmen geortet. 

Die Zeitung ,Rabochaja Tribuna' 
verwies gestern auf Radar-Aufzeich­
nungen, auf denen in diesem Gebiet 
nicht identifizierbare Flugobjekte 
festgestellt worden waren. 

Ebenso zitiert das Blatt Aussagen 
eines Piloten, der vor einiger Zeit ein 

Ufo gesehen haben ·will. Nach Aus­
sagen des Chefs der sowjetischen 
Luftabwehr, lgor Maltsew, der sich 
auf Augenzeugenberichte beruft, 
handelt es sich bei dem Ufo um eine 
,diskusartige Scheibe' mit einem 
Durchmesser von 100 bis 200 Metern. 

An den Sehen des Flugobjektes 
konnten zwei Feuerstreifen ausge­
macht werden. Das Ufo erreichte die 
dreifache Geschwindigkeit moder­
ner Fluzeuge. 

H o l s t e i n e r  C o u r i e r , 2 0 . 4 . 1 9 9 0  

Den UFOs_-aiJf ti��:�s;,�� . 
Erneut iat dU tJrO.rie�.au.Jebroe�. AIJl Nachrichten 

a� Bellien wird auch in Paclerbom :vel'ltlrkt nach •unbe­
kannten Flugobjekteile pfra;t. Die Volkutemwirte im Neu· 
hluser Schloßpark - naturiernl8 lntenalv mit der Hiinmelabe­
obachtung besc:hlftlct - m6ehte . den Dtnet!n aut den Grund 
gehen. Sie hat deshalb arn Freitat. 2'1. April, 19.3.0 Uhr, den uro. 
Experten Wemer Waltber in die Sternwarte in SchloiS Neuhaus 
eingeladen. Im Rahmen der Institution •Centrales Erfor. 
achungsnetz au1Sergew6hnlicher HimrneJ.phlnomenee. 'hat er 
,seit 1978 Qber 400 UFQ.Meldungen untersucht. Seine apektaku· 
llraten FAlle von Objekten Qber Deutachland durchleuchtet der 
International bekannte Foraeher in seinem Paderbomer Vortrag. 
Woher und wann kommen die UFOs, verbirgt sich hinter ihnen 
außerirdische Intelligenz? Zu diesen Fragen will Wemer Walther 

:ln der Sternwarte im Neuhluaer SehloiSpark ·arn kommenden 
Freitag Stellung nehmen. 

We s t f ä l i s c h e s  V o l k s bl a t t , 2 4 . 4 . 9 0 

s e r D i k t i o n  n a t ü r l i c h  F u n k s i g =  
n a l e  d o r t i g e r  A n w o h n e r )  i s t  i n  
F r a g e  z u  s t e l l e n ,  d a  s o l c h e  
M e l d u n g e n  z u m  e i n e n  i m m e r  w i e =  
d e r  a l s  M e d i e n s e n s a t i o n  a u f t a u =  
c h e n  u n d  z u m  a n d e r e n  i m m e r  w i e =  
d e r  ( l e i d e r )  a l s  f a l s c h e  I n t e r =  
p r e t a t i o n  e n t l a r v t  w e r d e n - a u c h  
i n  d i e s e m F a l l  w u r d e  n i c h t  i m  
w e i t e r e n  b e s t ä t i g t . 
T h e o r e t i s c h e  A n s ä t z e  f ü r  d e n k =  
b a r  s p e k u l a t i v e  R e i s e n  i m  K o s =  
m o s  k a n n  m a n  n i c h t  a l s  " B e w e i s " 
f ü r  U F O s  s e h e n . 
4 . B e w e i s  f ü r  J U P I T E R  s i n d  d i e  
o f f i z i e l l e n  U n t e r s u c h u n g s b e r i =  
c h t e  v o n  S I G N  b i s  B L U E  B O O K  i n  
K u l m i n a t i o n  m i t  M J - 1 2  - w i e

' 

s c h o n  g e s a g t : B l ö d s i n n . 
5 . J U P I T E R - U F O - B e w e i s  s i n d  d i e  
I n h a l t e  v o n  M J - 1 2 , s i e h e  o b e n . 
6 . : A l i e n s  ü b e r w a c h e n  M e n s c h e n  
v i a  " E n t f ü h r u n g e n " ,  W . S t r i e b e r  
( R o m a n s c h r e i b e r i m  H o rr o r - G e n =  
r e ) a l s  B e w e i s ? ? ?  
7 . H y p n o s e  " b e w e i s t " d i e  E n t f ü h =  
r u n g e n . I n  d e r  " H y p n o s e "  i s t 
L ü g e n  s c h l i c h t w e g  m ö g l i c h  . . .  
B . U F O - N a r b e n  a l s  " B e w e i s " ,  w e r  
b e s i t z t  e i n e  N a r b e  a u s  K i n d =  
h e i t s t a g e n  u n d  k a n n  s i c h  h e u t e  
n i c h t  m e h r  d a r a n  e r i n n e r n , w i e  
d i e s e  e n t s t a n d e n ?  D a n n  s i n d  S I E  
v o n  d e n  A l i e n s  e n t f ü h r t  w o r d e n . 
( U . a . a u c h  I h r  A u t o r ! )  
O b e r b e w e i s  N r . 9 :  Umm o - K o n t a k t = 
l e r  A n d r e a s  S c h n e i d e r . E r  i s t  
ü b e r z e u g t , d a ß  d i e E T s  b i s  z u m 
J a h r  2 0 0 0  o f f e n e n  K o n t a k t  m i t  
u n s  a u f n e h m e n  - e r  m u ß  e s  j a  
w i s s e n  ( ? ) . 
O s t b e l g i e n s  U F O s s i n d  d e r  a b =  
s c h l i e ß e n d e  B e w e i s  f ü r  d i e  A s =  
t r o l o g i e - S c h m i e d e ; j e t z t  i s t  
d i e  g a n z e  B e w e i s k e t t e  i n  s i c h  
z u s a m m e n g e b r o c h e n . J U P I T E R  i s t  
a b e r  ü b e r z e u g t : " U f o s  g i b t e s  
w i r k l i c h ! "  U n d  w a s  d e n k e n  S i e ?  

�� � � - ����� = �� Q � � b ü r e  i n  Arbeit ! 

W a h � s c h e i n l i �h-;�h;�-i�-d��-����;;;� =����=� w i r d  e i n e  n e u e  C E N A P - B r o =  
s c h u r e v � r g e s t e l l t  w e r d e n . A r b e ! t s � i t e l : U F O s : A m  E n d e  d e s  Rege n b o g e n s ! 
U F O s  - E 1 n  s c hwer z u  f a s s e n d e s  P h a n o m e n • ; d i e s e r  n e u e  M a t e r i a l s a m m e l =  
b a n d  � e r s u c h t e � n e n  B l i � k h i n t e r  d i e  K u l i s s e n  d e s  U F O - g e s c h ä f t s  z u  g e b e n  u n d  H 1 n � e r g r u n d 1 n f o � m a t 1 o n e n  � u v e r m i t t e l n ,  d i e  a u s d e m  g r o ß e n  B e r e i c h  d e r  s o z 1 o - p s y c h o � o g 1 s c h e n  A n n a h e r u n g  s t a m m e n  . . .  V o r b e s t e l l u n g e n  b i t t e  a n  
W e r n e r  W a l t e r , E 1 s e n a c h e r  Weg 1 6 , 6 8 0 0  M a n n h e i m - 3 1  r i c h t e n  u n d  D M  35  b e i =  l e g e n . G e n a n n t e  � � o s c h ü r e  w i r d  i m  F o r m a t  u n d  i n  d e r  G e s t a l t u n g  v o n 1 9 9 0-
U F Os - D a s  e ur o p a 1 s c h e  H a u s ! e n t s p r e c h e n  u n d  w i e d e r  z a h l r e i c h e  Ü b e r r a = 
s c h u n g e n  e n t h a l t e n ! 
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Der Mann, der an das Leben 
bv�tf Außerirdischen glaubt 

Vi rgil Armstrong arbeitet Ober 
Ufos, Indianer und Naturgeister. 

Für Virgll Annstroiig (62) .gibt es 
keinen · Zweifel: Ufos existieren. 
Die US-Piäsidenten Ford, Carter 
und Reagan sahen welche mit eige­
nen Augen. Auch Gorbatschow 
glaube an die Existenz Außerirdi­
scher. Die US-Regierung habe un­
zählige Beweise für Besucher aus 
anderen Welten. Nur auf ihre Ver­
anlassung produziere Hollywood 
Streifen \\ie .E.T.w oder "Unheimli­
che Begegnung der 3. Artw - um 
uns Ungläubige sachte an die Exi­
stenz der Wesen aus fernen Gala­
xien zu gewöhnen. In Berlin will 
der U Co-Experte jetzt erklären, daß 
es zwischen Himmel und Erde Din­
ge gibt, von denen Schulweisheit 
nicht einmal träumt 

1947 wurden erstmals be-
obachtet In Roaewell/New Mexico 
legte ein Ufo eine saubere Bruch­
landung hin. Nur ein Insaase über­
lebte. Annstrong betchreibt ihn als 
etwa 1,20 Meter groß, ohne Haare, 
Nase und Ohren, mit großem Kopf 
und großen Augen. 

Die US-Regierung habe damals 
Veröffentlichungen über das Ufo 
unterdrückt, weil sie selbst an ei­
nem arbeitete, sagt Armstrong: . 
"Ich sah die Konstruktionszeich­
nungen, als ich für den Geheim­
dienst der Air Force arbeitete. Der 

Prototyp sah au� wie eine fliegende 
Untertasse und landete intakt auf 
dem Atombotnbenversuchsgelän. 
de in White Sands/New Mexico. w 

Virgil Armstrong diente nach ei-. 
genen Angaben 22 Jahre lang beim 
US-Militär, 10 Jahre davon bei der 
Elite-Einheit "Green Berets". Da­
nach war er neun Jahre beim CIA. So habe er Dokumente über Au­
ßerirdische einsehen können. Eini­
ge davon hat er in seinem Buch: 
"Der Armstrong Report: Wir brau­
chen sie, sie brauchen uns nicht" 
veröffentlicht, das demnächst auf 
deutsch erscheinen soll. 

Wir brauchen nämlich die Außer­
irdischen, glaubt Armstrong, zu. 
mindest die freundlich Gesinnten, 
die der Menschheit helfen könn­
ten, sich vor der Selbstzerstörung zu ·retten. Doch vorher müßten die 
Menschen aus freien Stücken zu 
sich kommen. "Wir müssen zusain. 
menkommen als eine große Farni� 

So sollen sie aussehen: gelandetes 
!Jfo mit Pilot. •. Fo1oa: Schulz 

lie: In Liebe, Licht und Ausgegli­
chenheil • Ein edles Ziel, das auch 
ohne außerirdische Hilfe möglich 
sein müßte. "Stimmt", sagt Arm­
strong . •  Und wenn wir das tun, 
helfen uns die Extraterrestrischen 
weiter. • Mehr darüber heute abend 
im Naturkostladen .Immergrün" 
(Hedemannstraße 11, Berlin 61) . 
Eintritt: irdische 25 DK. 

Christoph Lang 
B e r l i n e r  M o r g e n p o s t , 1 8 . 5 . 1 9 9 0  

U F O- L e b e n s g e s c h ichte . . . . 
D a s  E d m o n t o n  J o u r n a l  v o m 2 1 . A u g u s t  
1 9 8 8  s t e l l t e  u n s  e i n e n  b e k a n n t e n  
a m e r i k a n i s c h e n  E n t f ü h r u n g s - F o r s c h =  
e r  n ä h e r  v o r : R . L e o  S p r i n k l e . 
S c h o n  1 9 5 6  s a h  e r  e i n  h e l l - r o t e s  
U F O  ü b e r  d e n  H ü g e l n  d e r  R o c k i e s . 
Z u n ä c h s t  d a c h t e  e r  a n  d e n  A b e n d =  
s t e r n , a b e r  d a s  O bj e k t  w a r  z u  n i e =  
d r i g  ü b e r  d e m  H o r i z o n t  u n �  a u ß e r =  
d e m  r o t g l ü h e n d , l e i c h t  b e w e g e n d . 
E s  z o g  d a n n  ü b e r  S o u l d e r u n d  s t a n d  
d a n n  m i n u t e n l a n g  d o r t  u n d  p u l s i e =  
r t e  v o r  s i c h  h i n . S c h l i e ß l i c h  z o g  
e s  n a  e h  N o r d e n  u n d  v e r s c h w a n d  . . .  
D a m a l s  r e g i s t r i e r t e  S p r i n k l e  f ü r  
s i c h , d a ß  e r  d i e  U F O s  n i c h t m e h r  
l ä n g e r  i g n o r i e r e n  k ö n n e . N u n  n a h m 
e r  U F O s  r e c h t  e r n s t  u n d  b e g a n n  s o  
s e i n e  F o r s c h u n g e n  v o r a n z u t r e i b e n . 
N e b e n h e r  z u  s e i n e r  A u s b i l d u n g  a l s  
P s y c h o l o g i e - P r o f e s s o r u n d  B e r a t e r  
a n  d e r  U n i v e r s i t ä t  v o n  N o r t h  D a k o =  
t a . S p ä t e r  g i n g  e r  a n  d i e  U n i  W y o =  
m i n g . 1 9 6 7  e r l e r n t e  e r  H y p n o s e  u n d  
s e t z t e  d i e s e  a l s  e r s t e r  U F O l o g e  i n  
d i e s e m S e k t o r  e i n ! S e i n  e r s t e s  O p =  
f e r  w a r  e i n  M a n n , d e r  e i n  f r e m d e s  
W e s e n  g e s e h e n  h a t t e , w e l c h e s  i h n  
i n  e i n . U F O  e i n l a d e n  w o l l t e , d i e s  
n a h e  D e n v e r . S e i t h e r  h a t  S p r i n k l e  
m e h r  a l s  2 0 0  M e n s c h e n  h y p n o t i s i e =  
r t , w e l c h e  b e fr e m d l i c h e  E r f a h r u n =  
g e n  a u f  d e m  U F O - S e k t o r m a c h t e n ; 
f ü r  i h n  s i n d  e s  " K o n t a k t i e r t e "  . . .  
U n d  Spr i n k l e  s t e l l t e  1 9 8 0  f e s t , 
d a ß  a u c h  er e i n  s o l c h e r  K o n t a k t l e r  
i s t ! E i n  K o l l e g e  v o n  i h m  h a t t e  i h n  
h y p n o t i s i e r t  u n d  i n  s e i n  5 . L e b e n s =  
j a h r  z u r ü c k g e f ü h r t  - a l s  e r  d a m a l s  
i n  R o c k y  F o r d , C o l o . , a u fw u c h s . 
E i n  E T  s a g t e  z u  i h m , v ä t e r l i c h  
d i e  a u ß e r ir d i s c h e  K l a u e  a u f  s e i n e  
S c h u l t e r n  g e l e g t : " L e o , l e r n e  g u t 
s c h r e i b e n  u n d  l e s e n ! "  D a s  i s t  d o c h  
w a s  f ü r s  L e b e n  u n d  k a n n  n u r  e i n  

" g ö t t l i c h e r "  R a t s c h l a g  s e i n  u n d  n u r  v o n  E T  k o m m e n  ( ? ) . J e t z t  n a c h  m e h r  
a l s  3 0  J a h r e n  d e r  F o r s c h u n g  i s t  S p r i n k l e  k a u m w e it e r , u r s ä c h l i c h l i e g t  e s  
w o h l  d a r i n  ( s o S p r i n k l e ) ,  d a ß  d i e  W i s s e n s c h a ft T h e m e n  w i e  P S I , U F O s  u n d  
R e i n k a r n a t i o n  z u m  T a b u  e r k l ä r t e n , a h a . A u s s c h a u : " M e h r  u n d  m e h r  L e u t e  h a =  
b e n  S i c h t u n g e n ; z u n ä c h s t  w a r e n  e s  k l e i n e  G r u p p e n , n u n  s i n d  e s  s c h o n  g a n z e  
F u ß b a l l s t a t i e n  u n d  S t ä d t e . "  1 9 6 5  b e g a n n  e r  e i n e  S t u d i e  d a n a c h , o b  U F O ­
Z e u g e n  " n o r m a l "  s e i e n , o d e r o b  s i e  B e z i e h u n g e n  ( n e b e n  d e n  U F O s ) z u  u n e r =  
k l ä r l i c h e n  p s y c h i s c h e n  P h ä n o m e n e n  b e s i t z e n . D i e s e r  V e r d a c h t  b e w i e s  s i c h  
a l s  k o r r e k t : M e h r  a l s  8 0  % d e r  U F O - Z e u g e n  b e r i c h t e t e n  a u c h  v o n  P S I - E r f a h =  
r u n g e n  w i e  P o l t e r g e i s t , P S I  u n d  s o g e n a n n t e n  o u t - o f - b o d y - E r l e b n i s s e n  i n  
Z u s a m m e n h a n g  m i t  i h r e n  U F O - S i c h t u n g e n . S p r i n k l e  f o l g e r t e  d a r a u s , d a ß  d i e  
U F O s  z u m  e i n e n  e i n e  p h y s i k a l i s c h e  R e a l i t ä t  s i n d  u n d  z u g l e i c h  a u c h  e i n e  
n i c h t - p h y s i k a l i s c h e  R e a l i t ä t . . .  D i e  U F O - J a g t  z w i s c h e n  d e n  D i m e n s i o n e n  i s t  
a l s o a u s g e r u f e n , v o n  E i n e m d e r  s e l b s t  U F O - K o n t a k t e  h a t t e . W a h n b i l d e r ?  

3 2  

Alien lolk shows 

U F O - A l i e n - T a l k s h o w  . . .  

C a r t o o n  l i n k s , S p r e c h b l a s e : 
" G u t , w i r  l a n d e t e n  i n  d i e s e r  L i c h t u n g , a l s  
p l ö t z l i c h  d i e s e  z w e i K r e a t u r e n  a u f  u n s e r  
R a u m s c h i f f z u l i e f e n  - w i e  i n  e i n e r  A r t  T r a n =  
c e . S o  n a h m e n  w i r  s i e  a n  B o r d , f ü h r t e n  e i =  
n i g e  T e s t s  a n  i h n e n  d u r c h  u n d  l i e ß e n  s i e  
w i e d e r  f r e i . W i r  w i s s e n , d i e s  k l i n g t  u n g l a u b = 
l i e h , a b e r  w i r  h a b e n  d i e s  a l l e s  i n  d i e s e m 
B u c h  b e s c h r i e b e n  . . . .  " 

Preis  für n a c hg e wi e s e n e  U F O- E n t f ü h r u n g  
a u s g e s etzt . . . 

W i e  d e r  i n  C o l d w a t e r , M I , e r s c h e i n e n d e  D A I L Y  
R E C O R D  s c h o n  a m  2 4 . A p r i l  1 9 8 7  b e r i c h t e t e , 
h a t  E r z - S k e p t i k e r P h i l  K l a s s  1 0 . 0 0 0  $ a u s g e =  
s e t z t  f ü r  j e n e  P e r s o n , d i e  n a c h w e i s e n  k a n n , 
d a ß  s i e  v o n  e i n e m  u n i d e n t i f i z i e r t e n  F l u g o b =  
j e k t e n t f ü h r t  w u r d e . K l a s s : " I c h  t u e  d i e s  
n u n , w e i l  e s  g e n u g  a n d e r e  D i n g e  i n  d e r  W e l t  
g i b t , d i e  u n s  v e r w i r r e n  u n d  g e k l ä r t  w e r d e n  
s o l l t e n ,  a l s  d a s  m a n  s i c h  ü b e r s o l c h e  P h a n =  
t a s i e n a u fr e g t  u n d  s i c h  m i t i h n e n  b e s c h ä f = 
t i g t . " K l a s s  f ü h r t s e i t  J a h r e n  d e n  U F O - A u s =  
s c h u ß  b e i m  C o m m i t t e e  f o r  t h e  S c i e n t i c  I n v e =  

s t i g a t i o n  o f  C l a i m s  o f  t h e  P a r a n o r m a l  ( C S I C O P ) u n d  r e a g i e r t e  m i t  d i e s e m  
P r e i s  a u f  d i e  V e r ö f f e n t l i c h u n g  z w e i e r  B ü c h e r  z u  d i e s e m T h e m a : C O M M U N I O N 
v o n  W h i t l e y  S t r i e b e r u n d  B u d  H o p k i n s  I N T R U D E R S . K l a s s  k l a g t , d a ß  k e i n e  
d i e s e r  E n t f ü h r u n g e n  j e m a l s  d e m  F B I  g e m e l d e t  w u r d e n ; a n d e r e r s e i t s  s a g t  d i e  
a m e r i k a n i s c h e  R e c h t s s p r e c h u n g  a u c h , d a ß  w e n n  L e u t e  b e w u ß t  f a l s c h e  E n t f ü h =  
r u n g n s b e r i c h t e  d e m  F B I  m e l d e n , d i e s e  m i t  1 0 . 0 0 0  $ u n d  f ü n fj ä h r i g e r F r e i =  
h e i t s s t r a f e  b e l e g t w e r d e n ! K l a s s  w i r d  j e d e rm a n n  b e r e i t w i l l i g  j e n e  1 0 . 0 0 0  
$ z a h l e n , d e s s e n  U F O - E n t f ü h r u n g  v o m  F B I  a n e r k a n n t  w i r d  u n d  d u r c h  d i e s e  
P o l i z e i b e h ö r d e  e i n e  B e s t ä t i g u n g  e r f u h r , w o n a c h  d e r  g e m e l d e t e  V o r f a l l  s o  
w i e  b e r i c h t e t  g e s c h a h  . . .  

Im Z u g e  der s owj eti s c h e n  F r e i z ü g i g k e it . . .  
P o l e n s  A r m e e - Z e i t u n g  b e r i c h t e t e  ü b e r  U F O - S i c h t u n g e n ,  s t e l l t  d e r  i n  H a u =  
s t o n / T e x a s  e r s c h e i n e n d e  C H R O N I C L E  a m  3 0 . J u n i  1 9 8 7  k l a r ! 
W a r s c h a u ,  P o l e n  ( A P )  - P o l e n s  o f f i z i e l l e  A r m e e - Z e i t u n g  b e r i c h t e t e , d a s  
v e r s c h i e d e n e  M i l i t ä r p i l o t e n  m y s t e r i ö s e  f l i e g e n d e  O b j e k t e  a u s m a c h t e n , d i e 
r u h i g  ü b e r  d a s  L a n d  m i t  g r o ß e r  G e s c h w i n d i g k e i t z o g e n . E s  w i r d  d a n a c h g e =  
fr a g t , o b  L e s e r  e b e n s o  b e r e i t  s i n d  ä h n l i c h e  V o r f ä l l e z u  m e l d e n . 
" O bj e k t z o g  o h n e  G e r ä u s c h  d a h i n  - U n i d e n t i f i z i e r t e  F l u g - O b j e k t e  a u c h  ü b e r  
P o l e n " ,  w a r  a m  S o n n t a g  d i e  S c h l a g z e i l e  d e r  A r m e e - Z e i t u n g  Z o l n i e r s  W o l n o =  
s e i  ( S o l d a t  d e r  F r e i h e i t ) . " I c h  s a h  e i n e  M a s c h i n e  6 0  M e t e r  u n t e r  m i t  i n  
e i n e m  h e l l e n  F e u e r a u s b r u c h  d a h i n z i e h e n . I c h  w a r  ü b e r r a s c h t , w e i l  i c h  d o c h  
d a s  B r ü l l e n  d e r  J e t m o t o r e n  g e h ö r t  h a b e n  s o l l t e , w ä h r e n d  d i e  M a s c h i n e  u n =  
t e r  m i r  v o r b e i z o g , d o c h  s i e  g a b  k e i n e r l e i  G e r ä u s c h  v o n  s i c h " , z i t i e r t e  
d i e  Z e i t u n g  d e n  P i l o t e n  e i n e s  A N - 2 - F l u g z e u g s . D i e  s o wj e t i s c h e  A N - 2  i s t  
k e i n  J a g d f l i e g e r , e s  i s t e i n e  e i n m o t o r i g e  M a s c h i n e  d i e  i m s t a n d e  i s t  1 2  
P a s s a g i e r e  m i t  s i c h  z u  t r a g e n . D i e Z e i t u n g  g a b  n i c h t  a n , w a n n  d a s  E r e i g =  
n i s  p a s s i e r e , a b e r  d a s  m a n  ä h n l i c h e  B e r i c h t e  v o n  a n d e r e n  P i l o t e n  e r h a l =  
t e n  h a be . D e r  A r t i k e l  b e z i e h t  s i c h  e b e n s o  a u f  e i n e n  w e i t e r e n  B e r i c h t  e i =  
n e s  M i l i t ä r p i l o t e n , d e r  e i n e  U F O - S i c h t u n g  b e s c h r i e b , a b e r  w i e d e r  f e h l t e  
d i e  I n f o r m a t i o n , w a n n  d i e s  g e s c h a h . M a n  z i t i e r t  d e n  F l i e g e r , g e s a g t z u  
h a b e n : " I n d i e s e r  N a c h t  ü b t e n  w i r  e i n e  A b f a n g m i s s i o n . P l ö t z l i c h  s c h r i e =  
h e n  w i r  a l l e a u f  u n d  s c h a u t e n  h o c h .  R e c h t s  ü b e r  u n s  s c h o n  e i n  O b j e k t  o s t =  
w ä r t s  e t w a  6 0 0  m ü b e r  u n s  d a h i n . E s  s c h o ß  o h n e  G e r ä u s c h  d a h i n , d o c h  p h y =  
s i k a l i s c h  s c h e i n t  d i e s  u n m ö g l i c h  z u  s e i n . " 
E i n  d r i t t e r , g e m e l d e t e r  V o r f a l l  g e s c h a h  im J u l i  1 9 83 ,  a l s  z w e i  P i l o t e n  
d e n  B e f e h l  e r h i e l t e n , e i n  i n  d e r  L u f t b e f i n d l i c h e s  O b j e k t a b z u f a n g e n . 
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" N a c h d e m i c h  b i s  a u f  3 0 0  M e t e r  h e r a n g e k o mm e n  w a r , b e m e r k t e i c h  e i n  f r e m =  
d e s  O b j e k t " , z i t i e r t  d e r  A r t i k e l  n u n  e i n e n  L t . M a r e k  J . o h n e  s e i n e n  v o l l e n  
N a m e n  p r e i ß z u g e b e n . " E s w a r  i r g e n d e t w a s , w a s  a n  n i c h t s  s o n s t  a m  H i m m e l  
e r i n n e r t e . D a s  O b j e k t  w a r  e i n  l ä n g l i c h e r Z y l i n d e r " . G e m ä ß d e r  D a r s t e l l u n g  
d e s  L e u t n a n t s  s c h i e n  d a s  O b j e k t m i t  s e i n e m  K a m p f f l u g z e u g  z u  s p i e l e n , b i s  
e s  a u ß e r  S i c h t  g e r i e t  u n d  v e r s c h w a n d . 

UFO v o m  S a t e l l i t e n  fotogra fiert? 
N a c h d e r  i n  S u n n y s i d e , W A , e r s c h e i n e n d e n  D A I L Y  S U N - N E W S  v o m  1 . 0 k t o b e r  8 7  
h a t  e i n  e h e m a l i g e r  B u e n a - E i n w o h n e r  e r k l ä r t , d a ß  e r  d e n  B e w e i s  � ü r  d i e  
U F O - E x i s t e n z  h a b e . M r . J a m e s  S . B o u n d s  r i e f  e i n e  P r e s s e k o n f e r e n z  e i n  u n d  
z e i g t e  e i n e  " a u t h e n t i s c h e "  A u f n a h m e  v o n  e i n e m  U F O .  D i e s e s  B i l d  s t a m m t  v o n  
e i n e m D e f e n s e  M e t e o r o l o g i c a l  S a t e l l i t e  u n d  z e i g t , s o  s e i n e  M e i n u n g , k l a r  
e i n e  M a s c h i n e ! D i e  A u f n a h m e  e n t s t a n d  i m  O k t o b e r  1 9 7 8 ; d e r  D M S - S a t e l l i t  
u m k r e i s t e  d i e  E r d e  4 5 0  n a u t i s c h e  M e i l e n  ü b e r  d e r  O b e r f l ä c h e , i n  p o l a r e r  
P o s i t i o n . D i e  U F O - F o t o g r a f i e  w u r d e  u r s p r ü n g l i c h  v o n  s e i n e m F r e u n d  J o h n  T .  
S m i t h  ( e h e m a l s  S t a b s - K o m m u n i k a t i o n s - O f f i z i e r  a n  d e r  E l m e n d o r f  A F B  i n  A n =  
c h o r a g e , A l a s k a )  e n t d e c k t . S m i t h t a t  d a s  N e g a t i v  i n  e i n e n  U m s c h l a g  u n d  
z e i g t e  e s  S o u n d s . 1 9 8 5  f o r s c h t e  d i e s e r  d a n n  n a c h , u m  d i e  A u t h e n z i t ä t  d e s  
B e l e g s  n a c h z u w e i s e n , j ü n g s t  e r h i e l t  e r  d i e C o p y r i g h t s  f ü r  s e i n e  U n t e r s u =  
c h u n g e n . N u n  s a g t  S o u n d s , d a ß  d i e  Z e i t r e i f  s e i , d i e  Ö f f e n t l i c h k e i t m i t  
d e m  F o t o  z u  k o n f r o n t i e r e n  u n d  d a s  e r  f e s t s t e l l t e , d a ß  s o l c h e  D i n g e  t a t =  
s ä c h l i c h  e x i s t i e r e n . 
E r  s a g t e , d a ß  d i e  U S - R e g i e r u n g  " s e i t  w a h r s c h e i n l i c h  5 0  J a h r e n "  I n f o r m a t i o = 
n e n  ü b e r  U F O s  v o r d e r  Ö f f e n t l i c h k e i t  z u r ü c k h ä l t . E r  z i t i e r t e  d a r a u f h i n  
v i e l e  F ä l l e , w o  v e r a n t w o r t u n g s b e w u ß t e  L e u t e  U F O - S i c h t u n g e n  m e l d et e n  u n d  
m a n  d a n a c h  n i c h t s  m e h r  ü b e r  d i e s e  A n g e l e g e n h e i t  h ö r t e . S o  b e z o g  e r  s i c h  
a u f  d i e l e t z t h i n  b e k a n n t g e w o r d e n e n  E r e i g n i s s e , d i e  e i n  P i l o t d e r  J A L  m e l =  
d e t e , n a c h d e m  e r  v o n  e i n e m  g e w a l t i g e n  F l u g o b j e kt v er f o l g t  w u r d e . N a c h  d e n  
D a r s t e l l u n g e n  v o n  S o u n d s  g e l t e  a l s  B e l e g  f ü r  d i e  E c h t h e i t  d e r  A u f n a h m e  
e i n  B r i e f  v o n  G e r d  W e n d l e r ( P r o f e s s o r  f ü r  G e o p h y s i k a n  d e r  U n i v e r s i t ä t  
v o n  A l a s k a ) ,  w e l c h e r  d a s  F o t o  g e p r ü ft h a t t e  u n d  f e s t s t e l l t e , d a ß  d a r a u f  
k e i n e  M a n i p u l a t i o n  e r s i c h t l i c h  s e i . E i n e  w e i t er e  B e s t ä t i g u n g  e r h i e l t B o u n =  
d s  v o n  D r . H a r l e y  D . R u t l e g e , P r o f e s s o r  f ü r  P h y s i k  a n  d e r  S o u t h e a s t  M i s s o u =  
r i  S t a t e  U n i v e r s i t y . J a m e s  S o u n d s  l e g t e  e i n e n  u m f a s s e n d e n  B e r i c h t  ü b e r  
s e i n e  E r h e b u n g e n  z u  d e m  S a t e l l i t e n - F o t o  v o r u n d  b e t o n t e , d a ß  e r  e h r l i c h  
d a r a n  g l a u b e , d a ß  d i e s e  A u f n a h m e  e i n  e c h t e s  F o t o  v o n  e i n e m u n i d e n t i f i z i e =  
r t e n  F l u g - O b j e k t  i s t . E r  s a g t e , d a ß  e r  h o f f e , d a ß  d i e  g r o ß e n  N a c h r i c h t e n =  
n e t z w e r k e  a n  s e i n e r  S t o r y  i n t e r e s s i e r t s i n d  . . .  
H o f f e n  k a n n  e r  j a ,  a b e r  v o n  d i e s e m  e r s t a u n l i c h e n  V o r f a l l  i s t  d i e U F O l o =  
g i e s o  g u t  w i e  u n b e r ü h r t  g e b l i e b e n ,  a l s o  i s t  d a  a u c h k e i n e  F l i e g e n d e  U n =  
t e r t a s s e  z u  s e h e n  u n d  h a t n i e m a n d  i m  F e l d  b e e i n d r u c k t ! H i e r  k a n n  m a n  e i n =  
m a l  m e h r  s e h e n , w i e  d i e  M e d i e n  S t i m m u n g  h o c h z i e h e n  u n d  e r n ä h r e n . B e s t e l =  
1 t e  W a h r h e i t e n  . . .  

B e s t e l l t e  W a h r h e i t e n  . . .  

H e r b e r t  R i e h l - H e y s e  b r a c h t e  b e i m  K i n d l e r - V e r l a g  e i n  h o c h i n t e r e s s a n t e s  
B u c h w e r k  h e r a u s  ( I S B N : J - 4 6 3 - 4 0 0 8 2 - 0 ) :  B e s t e l l t e  W a h r h e i t e n  ( A n m e r k u n g e n  
z u r F r e i h e i t e i n e s  J o u r n a l i s t e n m e n s c h e n ) .  W e r  m e h r  ü b e r d i e  E t h i k d e s  
J o u r n a l i s m u s  e r f a h r e n  w i l l , s o l l t e s i c h  d i e s e s  w i c h t i g e  W e r k d e s  h e u t i =  
g e n  S t e r n - C h e f r e d a k t e u r s  a n e i g n e n , d e r  s k e p t i s c h e  A n s i c h � e n  z u r  A r b e i t  
s e i n e s  B e r u f s s t a n d e s  n o t i e r t  u n d  a u s s i c h t sr e i c h e  E i n b l i c k e i n  d i e  p o l i =  
t i s c h e  W e l t  v e r m i t t e l t , d i e  o f t m a l s  d i e  D i n g e  a u f d e n  K E R N  z u r ü c k b r i n g e n . 
M a n  w i r d  n a c h  S t u d i u m d e s  c i r k a  2 0 0  S e i t e n  u m f a s s e n d e n  W e r k s  a u c h  d i e  
I n s z e n i e r u n g e n  d e r  E r f o l g r e i c h e n  d i e s e r  W e l t  a l s  s o l c h e  v e r s t e h e n  l e r n e n  
u n d  e s  s c h w e r l i c h  f i n d e n , d e m n ä c h s t  d e n  H u t  v o r  d e n  s o g e n a n n t e n  " A u t o r i =  
t ä t e n "  z u  z i e h e n , g e r a d e  a u c h  i m  b e d e u t s a m e n  W e c h s e l s p i e l  z w i s c h e n  M a c h e r  
u n d  F e r t i g m a c h t e r . W e r  d i e W e l t  b e s s e r  v e r s t e h e n  l e r n e n  w i l l , s o l l t e  s i c h  
R i e h l - H e y s e  n i c h t  e n t g e h e n  l a s s e n , a u c h  w e n n  d a s  B u c h  n i c h t s  m i t  d e m  U F O ­
P h ä n o m e n  z u  t u n  h a b e n  s c h e i n t . � b e r u m  U F O s  a l s  M e d i e n p h ä n o m e n  v e r s t e h e n  
z u  l e r n e n , i s t e s  d e n n o c h  u n ü b e r s e h b a r  b e d e u t s a m  f ü r  j e d e n  o f f e n e n  G e i s t ! 
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U n i v e r s um " , d i e  m i t  1 8 0 0  Te i l n e h m e r n  aus 30  L ä nd e r n  d e r  E r d e  

a m  l e t z t e n  O k t o b e r wo c h e n e nd e  i n  F r a n k f u r t / M a i n  s t a t t f a nd .  

Je t z t  g l a u b e n  U F O - E x pe r t e n , d a ß  d e r  e r s t e  S c h r i t t  z u m
.

o f f e n e � 
K o n t a k t  m i t  d e n  B e wo h n e r n  a n d e r e r  We l t e n  h e r g e s t e l l t  � s t . S e � t  
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I n f o r m a t i o n e n : V e r l ag M .  H e s e m a n n , P r e y s i ng s t r . 1 1 ,  8 0 0 0  M ü n c h e n  8 0  
T e l .  ( 0 8 9 ) 9 3 7 5 6 7  

8onkv e r b1ndun�n · 
Stadtosehe Sporkaue zu GOilongen Nr. 1 8003889 IBLZ 2605000 1 ) .l5"oomt Hannover Nr. 209657. J09 1BLZ 250 10030} 



D. U. 
Internationale Konferenz über die Kommunikation 

m it außerirdischem Leben 

mit 
Capt. Virgil Armstrang (USA), Johannes von Bulllar (BRD), William Cooper (USA), 

Dieter Brückmann (DDR), Anthony Dodd (GB), Timothy Good (GB), 
Prof. J.J. Hurtak (USA), Manfred Koge (BRD), Jean Michel (FR), MIKO (Ashtar Command), 

Christiane Rücker (BRD), Madeleine Rodeffer (USA), Fred Steckling (USA), Jens Zygar (BRD) 
· sowie einem skandinavischen Kontaktler 

und 
einer vierköpfigen sowjetischen Delegation: 

Valerii Uvarov (leningrad), Viktor Kastrikin (Nalchik), Tal i f  Shonya (Tblissi) 
"UFO-landungen und Kontakte in der UdSSR im Frühjahr 1 990• 

sowie Marine Popovieh (Moskau), Pilotin, Kosmonaulengatlin, Mitgl .  Akad: d. Wiss., 
Vors. •wissenschaftlerfrauen für den Frieden• 

Freitag, 22. 6., 2 1 .00 Uhr: Großes Eröffnungskonzert 
MIKO: 11Love the Ashtar Command11 · 

Sam�tag, 23. 6. , 20.00 Uhr: Dialog mit dem Universum • 

Eine kosmische Reise mit Johannes von Buttlar, 
Jens Zygar (Gongs) und Shantiprem (Synthesizer) 

KonFerenzgebühr: DM 320.·; bei Anmeldung bis 20. 5.: DM 280.· 
NochkonFerenzseminare mit V. Armslrong, W. Cooper, Prof. Hurlok, J. Michel, 

MIKO & der sowjel. Gruppe om 25. und 26. Juni 
Vorbuchung möglich (DM 1 70.·) 

Veranstalter: MAGAZIN 2000, Verlag Michael Hesemann, Preysingstr. 1 1 , 8000 München 80 
telefonische Fragen: GaS&e Stähler, Tel .  (089) 937 567 
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